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Rechtsgrundlage

Oie Statistik der Bewilligungen im sozialen Wohnungsbau (B+
willigungsstatistik) wird durch § 32 des Zweiten Wohnungsbaug*.
seEes (Wohnungsbau- und Familienheimgesetz - ll. WoBauG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 19. August 1994 (BGBI. I S. 2137)
angeordnet. Sie erstrecK sich auf Bauvorhaben von Wohnraum, die mit
Mitleln öffentlicher Haushalte im Rahmen d6 sozialen Wohnungsbaus
durch Neubau und Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden - ein-
schließlich der Modemisierung von bestehendem Wohnraum (sofern
diese ein Belegungsrecht einschließt) - gefördert werden; außerdem
wird der Erwerb vorhandener Wohneinheiten erfaßt, soweit er mit
Mitteln öffentlicher Haushatte gefördert wird.

Je nach Zweckbestimmung der Mittel unterscheidet man drei Wege der
Wohnungsbauförderung:

Der l. Förderungsweg umfaßt den kaditionellen öffentlich geförder-
ten sozialen Wohnungsbau (§§ 25 - 68 ll. WoBauG). lm ersten
Förderungsweg wird der Wohnungsbau f0r den nach § 25 ll. WoBauG
begr.hstigten Personenkreis gefördert und a,\Er mit öffentlichen Mitteln
im Sinne des § 6 Abs. 'l ll. WoBauG.

lm 2. Förderungsweg werden Bauvorhaben mit Mitteln aus öffent-
lichen Haushalten, die nicht als öffentliche Mittel im Sinne des § 6 Abs.
1 ll. WoBauG gelten, auch für Personen mrt höherem Einkommen ge-
fördert (§§ 88 - 88c ll. WoBauG).

Die im 2. Förderungsweg geförderten Wohnungen sind in der Regel
nur solchen Personen zu überlassen, die (gem. § 88a Abs. I Buchst. a

ll. WoBauG) durch den Bezug der Wohnung eine öffentlich geförderte
Wohnung freimachen

oder
deren Jahreseinkommen die in den §§ 25a - cl ll. WoBauG bestimmte
Einkommensgrenze nicht um mehr als 60 vom Hundert übersteigt
(§ 88a Abs. I Buchst. b ll. WoBauG).

ln der vereinbarten Förderung (3. Förderungsweg und evtl. weitere)
werden gemäß §§ 88d und e ll. WoBauG Mittel aus öffentlchen
Haushalten zur Förderung des sozialen Wohnungsbaus abweichend
von den Vorschrifren der §§ 88 bis 88c vergeben. Die Mittel gelten nicht
als öffentliche Mittel im Sinne des § 6 Abs. 1 ll. WoBauG. Es werden
Bauvorhaben gefördert, bei denen aivischen Darlehens- und Zuschuß-
geber und dem Bauherrn eine Vereinbarung abgeschlossen wird, in der
insbesondere Bestimmungen ober Höhe und Einsatzart der Mittel, die
Zweclöestimmung, Belegungsrechte, die Beachtung von Einkom-
mensgrenzen, die Höhe der Miete und etvraige Anderungen während
der Dauer der Zweckbestimmung sowie die Folgen von Vertragsver-
letzungen festgelegt werden.
Nachweise sind seit dem Jahr '1989 möglich.

Vollgelörderte teine Wohnungsbauten sind Bauvorhaben zur Er-
richtung neuer Gebäude, die ausschließlich Wohneinheiten enthalten,
die mit Mitteln öffentlicher Haushalte für den sozialen Wohnungsbau
gefördert sind. Hiezu rechnen alle geförderten Wohneinheiten in
Wohngebäuden einschl. Wohnheimen, gleichgoltig in wetchem För-
derungsweg sie gefördert werden.

Teilgelörderte Bauvorhaben sind alle sonstigen Bauvorhaben, die
außer den geförderten Wohneinheilen auch nichtgeförderte Wohnein-
heiten oder gewerblich ban. landwirtschanlich zu nuEende Räume ent-
halten oder die Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden betreffen.
Hiezu zählen auch alle Bauvorhaben mil geförderten Wohneinheiten in
Nichtwohngebauden.

Unter Errichtung neuer Gebäude werden wie in der Bautätigkeits-
statistik Neubauten und Wiederautbauten verstanden. Als Wiederauf-
bau gilt der Autbau zerstörter oder abgerissener Gebäude ab Ober-
kante des noch vorhandenen Kellergeschosses.

Unter Fertigteilbauweise wird die Errichtung eines Bauwerkes mit vor-
gefertigten Bauteilen (Fertigteilen) verstanden. Ein Bauwerk gilt im

Hochbau als Fertigteilbau, wenn 0berwiegend geschoßhohe oder raum-
breile Fertigteile (2.8. großformatige Wandtafeln) for Außen- oder
lnnenuände vemendet werden.

Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden sind bauliche Ver-
änderungen an bestehenden Gebäuden durch Umbau-, Ausbau-, Er-
weiterungs- oder Wiederherstellungsmaßnahmen.

Modernisierung sind bauliche Maßnahmen, die den Gebrauchswerl
des Wohnraums nachhaltig erhöhen, die allgemeinen Wohnverhält-
nisse auf Dauer verbessern oder nachhaltig Einsparungen von He2-
energie oder Wasser bewirken; lnstandsetzungen, die durch Maßnah-
men der Modernisierung verursacht werden, fallen unter die Moderni-
sierung.

Sanierungsmaßnahmen sind Maßnahmen, durch die ein Gebiet zur
Behebung städtebaulicher Mißstände, insbesondere durch Beseitigung
baulicher Anlagen und Neubebauung oder durch Modernisierung von

Gebäuden, wesentlich verbessert oder umgestaltet wird. Sanierungs-
maßnahmen umfassen auch erforderliche Ersatzbauten und Ersatz-
anlagen (§ '136 Abs. 2 BauGB).

Als Sanierungsgebiete gelten hier solche Gebtete, die entweder durch
Beschluß der Gemeinde förmlich als Sanierungsgebiete festgelegt sind
(§ 142 BauGB) oder für deren förmliche Festlegung als Sanierungs-
gebiete vorbereitende Untersuchungen eingeleitet und Stellungnahmen
eingeholt wurden (§ 141 BauGB).

Entwicklungsrnaßnahmen sind Maßnahmen, durch die entsprechend
den Zielen der Raumordnung und Landesplanung

1. neue Orte geschaffen oder
2. vorhandene Orte zu neuen Siedlungseinheiten entwickelt oder
3. vorhandene Orte um neue Ortsterle erweitert werden,

Die Maßnahmen müssen die StruKurverbesserung in den Ver-
dichtungsräumen, die Verdichtung von Wohn- und Arbeitsstäften im

Zuge von Entwicklungsachsen oder den Ausbau von Entwicklungs-
schwerpunkten außerhalb der Verdichtungsräume, insbesondere in

den,,hinter der allgemeinen Entwicklung zurückbleibenden Gebieten':
zum Gegenstand haben (§§ 166 ff. BauGB).

Eine Kleinsiedlerstelle ist eine Siedlerstelle, die aus einem Wohn-
gebäude mit angemessener Landzulage besteht und die nach Größe,
Bodenbeschaffenheit und Einrichtung dazu bestimmt und geeignet ist,
dem Kleinsiedler durch Selbstversorgung aus vorwiegend garten-
baumäßiger Nutzung des Landes eine fühlbare Ergänzung seines
sonstigen Einkommens zu bieten. Oie Kleinsiedlerstelle soll einen
Wirtschaftsteil enthalten, der die Haltung von Kleintieren ermöglicht.
Das Wohngebäude kann neben der frir den Keinsiedler bestimmten
Wohnung eine Einliegemohnung enthalten (§ 10 Abs. 1 ll. WoBauG).

Wohnheime sind Wohngebäude, in denen bestimmte Personen ge-
meinschafrlich wohnen. Sie dienen primär dem Wohnen, können so-
wohl Wohnungen als auch sonstige Wohneinheiten enthalten und be-
sitzen Gemeinschaftseinrichtungen (2.8. Gemeinschaftsverpfle-
gung, Gemeinschaftsräume).

Famalienheime sind Eigenheime, Kaufeigenheime und Kleinsiedler-
stellen, die nach Größe und Grundriß ganz oder teilweise dazu be-
stimmt sind, dem Eigentümer und seiner Familie oder einem Ange-
hörigen und dessen Familie als Heim zu dienen (§ 7 ll. WoBauG). Fa-
milienheime gehören zu den Wohngebäuden mit 1 und 2 Wohnungen.

Wohngebäude mit Eigentumswohnungen sind Wohngebäude, die
ausschließlich, soweit nicht Teileigentum für Nichtwohnzwecke
besteht, Wohneinheiten enthalten, an denen durch Eintragung im Woh-
nungsgrundbuch Sondereigentum nach dem Wohnungseigentumsge-
setz vom 30.07.1973 (cBGl. lS.910; letZe Anderung vom
22.03.1991 , BGBI. I S. 766, Artikel 11) begrrJndet worden ist oder
werden soll.

Nichtwohngebäude sind Gebäude, die 0berwiegend für Nichtwohn-
a,vecke bestimmt sind. Dies ist der Fall, wenn weniger als die Hälfte der

1 Erläuterungen
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Wohnfläche auf die anrechenbare Gesamtnutzfläche der Gebäude
entfällt.

Unter Gebäuden auf Erbbaurechtsgrundstück werden Gebäude ver-
standen, die auf Grundst0cken errichtet werden, für welche ein Erbbau-
recht nach der Erbbaurechtsverordnung bestellt worden ist. Bei diesen
Gebäuden ist der Erbbauberechtigte, dem der Grundstockseigentümer
das Grundstock im Erbbaurecht oberlassen hat, Gebäudeeigentr.tmer.

Wohneinheiten umfassen Wohnungen und sonstage Wohnein-
heiten. Eine Wohnung ist die Summe aller Räume, darunter ist stets
eine Küche oder ein Raum mit Kochgelegenheit, die die FrJhrung eines
Haushalles ermöglicht. Sie hal grundsätzlich einen eigenen ab-
schließbaren Zugang unmittelbar vom Freien, einem Treppenhaus oder
einem Vorraum, ferner Wasserversorgung, Ausguß und Toilette, die
auch außerhalb des Wohnungsabschlusses liegen können. lm Rah-
men des sozialen Wohnungsbaus sind für Wohnungen gemäß s 39 ll.
WoBauG Höchstgrenzen der Wohnungsgröße vorgeschrieben.

Sonstige Wohneinhciten sind alle r.lbrigen Wohneinheiten ohne
Koche oder Kochnische. Zu ihnen zählen vor allem einzelne oder zu-
sammenhängende Räume in Wohnheimen fur die ständige wohnliche
Unterbringung der Heimbewohner.

Eigengenutzte Wohneinheiten der Gebäudeeigentümer sind die
f0r den jetzigen oder (bei Kaufeigenheimen und Trägerkleinsiedlungen)
frlr den künftigen Eigentümer des Wohngebäudes vorgesehenen
Wohneinheiten.

Eigentumswohnungen sind Wohnungen, an denen Wohnungs-
eigentum nach den Vorschrifren des Wohnungseigentumsgesetzes be-
gründet worden ist oder werden soll (§ 12 Abs. 1 tl. WoBauG).

Unter Heimplätze ist die vorgesehene Bettenzahl in geförderten Wohn-
heimen zu verstehen.

Mittel aus ötfentlachen Haushaltcn für den 1. Förderungsweg sind
Finanzierungsmittel nach § 6 Abs. 1 ll. WoBauG für den öffentlich ge-
förderten sozialen Wohnungsbau. Zu ihnen zählen auch Mittel, die
ohne 0ber öffentliche Haushalte zu laufen, von Spezialinstiluten (Lan-
deskreditanstalten, Landestreuhandstellen u.ä.) global auf dem Kapi-
talmarK beschafft und als öffentliche Baudarlehen eingesetä werden.
Dagegen zählen andere von Spezialinstituten beschaffle Kapitalmarkt-
mittel. die unter Verbilligung durch Zinszuschrlsse oder Annuitätshilfen
eingesetä werden, nicht zu den öffentlichen Mitteln.

Zu den Mitteln aus öflentlichen Haushaltcn für den 2. Förde-
rungsweg und der vereinbarten Förderung zählen insbesondere
Aufwendungsdarlehen und Auhilendungszuschüsse nach s 6 Abs. 2 ll.
WoBauG.

Als Mittcl der Gemeinden und Gemeindeverbände sind Finan-
zierungsleistungen einzusetzen, mit denen'Gemeinden und Gemeinde-
verbände zur Unterbringung bestimmter Personengruppen beitragen.
lndireKe Hilfen (2.8. zu Vozugsbedingungen zur Verfügung gestellte
Grundstücke, gestundete Restkaufgelder oder Erschließungskosten
u.ä.) sind bei den ,,sonstigen Mitteln" unter der Position ,,Sonstiges"
angegeben.

Zu den Kapitalmarktmitteln gehören auch Mittel, die von Spezial-
instituten (Landeskreditanstalten, Landestreuhandstellen u.ä.) auf dem
KapitalmarK beschaffr und unter Verbilligung durch Zinszuschusse
oder Annuitätshilfen zur Verfogung gestellt werden. KapitalmarKmittel,
die durch Annuitätshilfen oder Zinszuschüsse des Eundes oder Landes
verbilligt bereitgestellt werden, sind als Darunterpositionen gesondert
nachgewiesen.

Sonstige Mittel sind alle rlbrigen Finanzierungsmittel, die weder zu
den Mitteln aus öffentlichen Haushalten noch zu den KapitalmarKitteln
rechnen. Hiezu zählen neben der Eigenleistung des Bauherrn bzw.
des ktJnftigen Erwerbers

die Arbeitgeberdarlehen und Arbeitgebezuschüsse (einschl. Woh-
nungsforsorgemittel für Angehörige des offentlichen Dienstes);

die Aulbaudarlehen und die Hauptentschädigung nach dem Lasten-
ausgleichsgesetz;

sonstige aus öffentlichen Haushalten direkt bereitgestellte Mittel (2.8.
Mittel des Bundesjugendplanes, der Kriegsfolgehilfe und des Grünen
Planes sowie Mittel der Bundesanstalt für Arbeit, soweit sie nicht zu
den Arbeitgeberdarlehen gehören);

Mieterdarlehen und Mietvorauszahlungen ;

. sonstige Mittel, wie Verwandten- und Gefälligkeitsdarlehen u.ä.

Unter Eigenleistung wird die Leistung des Bauherrn bzw. des krlnfti-
gen Emerbers verstanden, die zur Deckung der Gesamtkosten dient,
namentlich Geldmittel, einschl. der auf Bausparverträgen angesparten
Beträge, der Wert der Sach- und Arbeitsleistung, der Wert des eigenen
Baugrundstücks sowie verwendeter Gebäudeteile (siehe § 15 ll. Be-
rechnungsverordnung).

Objektbezogene Beihilfen sind Beihilfen zur Deckung laufender
Aufwendungen einschließlich der fr.lr die Finanzierung zu entrichtenden
Zinsen und Tilgungen (vgl. § 42 Abs. '1 und § 88 ll. WoBauG). Als
ob,eKbezogene Beihilfen werden hier nur die vom Bund und den Län-
dern gewährten Miftel nachgewiesen.

Aufwendungsdarlehen sind -ozunächst zins- und tilgungsfreie -

Darlehen zur Deckung von laufenden Aufwendungen. Sie dienen einer
von vornherein befri§teten und der Höhe nach zeitlich gestaffelten
Verbilligung der Mieten und Belastungen.

Aufwendungszuschüsse sind nicht zurückzahlbare, ebenfalls be-
fristete und meisl degressiv gestaffelte Beihilfen zur Deckung laufender
Aufwendungen.

Annuitätshilfen sind Hilfen zur Deckung der frlr Oarlehen des
KaprtalmarKes aufzubringenden Zinsen und Tilgungen. Der zur
Deckung cier Zinsen dienende Teil der Annuitätshilfen wird in der Regel
als Zuschuß, der zur Deckung der Tilgung dienende Teil immer als
Darlehen gewährt. Annuitätshilfen werden übenirriegend für eine un-
befristete Verbilligung der Mieten und Belastungen eingesetzt.

Zinszuschüsse zur Verbilligung von Kapitalmarl«mitteln dienen in der
Regel - ähnlich wie die Aufwendungszuschosse - erner befrrsteten und
der Höhe nach gestaffelten Mieten- oder Lastenverbilligung.

Als monatliche Miete (§ 72 ll. WoBauG) ist der Betrag anzugeben,
der sich für die öffentlich geförderten Wohnungen des Gebäudes oder
der Wirtschaftseinheit aufgrund der Wirtschaftlichkeitsberechnung frlr
den Quadratmeter der Wohnfläche unter Berücksichtigung der öffent-
lichen Förderungsmittel durchschnittlich ergibt (Durchschnittsmiete).
Maßgebend ist die Miete zum BewilligungszeitpunK (Bewilligungs-
miete) und nicht zum Zeitpunkt der Schlußabrechnung des Bau-
vorhabens.

Als monatliche Belastung ie m'z Wohnfläche ist der in der La-
stenberechnung ermittelte Betrag der Belastung des Eigentttmers oder
künfligen Erwerbers angegeben (vgl. die §§ 40 ff. ll. Berechnungs-
verordnung).

-5-



2 Sozialer Wohnungsbau 1995

Die Statistik der Bewilligungen im sozialen Wohnungsbau wird seit
dem 1 . 1 .1 99'l bundeseinheitlich gefohrt. Damit konnten ab 1 99'l in

dieser Publikation gesamtdeutsche Ergebnisse tlber den sozialen
Wohnungsbau veröffentlicht werden.

Die Veröffentlichung erfolgt in gleicher Darstellungsform ftlr alle
Länder und nachrichtlich für
- das fralhere Bundesgebiet
- die neuen Länder und Berlin-Ost.

0en dargestellten Ergebnissen liegen die den Statistischen Lan-
desämtern von den Bewilligungsstellen 0bergebenen Meldungen
zugrunde,

lm Rahmen des sozialen Wohnungsbaus wurden 1995 in
Deutschland insgesamt 143 363 Wohnungen bewilligt. Gegen-
über 1994 ist das ein Ruckgang um 11,5 %.

Darrlber hinaus ist der Eniverb von 'l 1 094 vorhandenen
Wohnungen erfolgt, das ist fast eine Verdoppelung der Anzahl
von 1 994,

rwerb vorhandener
Wohn

Die Anzahl der bewilligten Wohnungen im sozialen Wohnungsbau
ist im froheren Bundesgebiet 1995 gegenober '1994 um '13'7 %

(14582Wohnungen) gesunken. ln den neuen Ländern und

Berlin- Ost verringerte sich 1995 die Zahl der Wohnungen um

7,3 % (4 076 Wohnungen). Annähernd jede dritte bewilligte Woh-
nung entfiel wie auch 1994 auf die neuen Länder und Berlin-Ost.
Eine Verteilung nach den drei Förderungswegen stellt sich wie

folgt dar:

Bewill
Neue Ländor und

Berlin-Ost
Yo

lnsgesamt 91 830

33 830

't7 233
40 767

100

36,8
18,8

44,4

51 533

10 048

9 498

31 987

100

19,5

18,4

62,1

weg
weg
weg

I 991
1 992
1 993
1 994
1 995

93
108
150
162
143

973
474
343
021
§3

3 370
3 778
3 628
5 846

11 094

Von den 1995 im froheren Bundesgebiet geförderten Wohnungen
waren rund 59 800 Mietwohnungen, deren Anteil sich mit 65 % am

gesamlen sozialen Wohnungsbau gegenüber dem Vorjahr nicht
geändert hat. ln den neuen Ländern und Berlin-Ost waren es rund

30 600 Mietwohnungen mit einem Anteil von 59 %; das ist eine

Verringerung um 4 Prozentpunkte gegenüber 1994.

Bundes- und
Landesmiltel

Yo

TABELLE 1: SOZIALER WOHNUNGSBAU 1995 - DEUTSCHLAND

Förderu ngsart
Gebäudearl

Förderung insg€samt ............
oar. wotr"nsi6äuää otrnJ Eis";i;;l;äiä;;;ü;; . :.. : :

dar. mil 'l Wohnung
mil 2 Wohnungen ......................
mit 3 Wohnungen ......................

Wohngebäude mit Eigentumswohnungen ........
'1. Förderungsweg .....................
dar. Wohngebäude ohne EigenlumsuJohnungon ......

dar. mit 'l Wohnung
mit 2 Wohnungen ......................
mit 3 Wohnungen ......,..............

Wohngebäude mit Eigenlumswohnungen ........

2. Förderungsweg ..,.............. . .

dar. Wohngebäude ohne Eigentumswohnungen ......
dar. mit 1 Wohnung

mit 2 Wohnungen ....................,.
mil 3 Wohnungen ......................

Wohngabäude mit Eigentumswohnungen ...,....
3. Förderun9sweg .....................,
dar. Wohngebäude ohne Eigentumswohnungen ......

dar. mit 1 Wohnung
mit 2 Wohnun9en .............,........
mit 3 Wohnun9en ......................

Wohngebäude mil Eigenlumswohnungen ........

1. und 2. Förderungsweg gemischt...........

52 985
39 613
32 267

7 034
22

13 372

6 946 720
6 759 599
1 502 542

2?1 849
4 706 653

186 179

143 363
1 29 967
33 212
10 908
85 434
13 372
40 169

12 099
11 045
3 909
1 024
5 782
1 052

3 557
3 402
1 098

174
1 870

155

100
91,3
32,3

8,5
47,8
8,7

29,4
28,1

9,1

100
74,8
60,9
13,3

0
25.2

22,1
1 9,1
16,4
2,4

0
3.0

26,1
21 ,1
't7,8

3,1
0

5,0

51,7
34,6
26,7

7,a
0

17,2

0,1

100
97,3
21,6

6,4

,4

100
90,7
23,2

7,6
59,6

9,3

28,0
25,9

6,4
'l ,1

19,3
1,1

17 ,4
1 5,5
6,7
1,4
7,4
1,9

50,7
44,4
10,1

5,1
29,1

6,3

3,8

67,8

38 567
9 185
1 564

27 648
1 602

1

15
1

,5
,3

11 706
10 104
8 670
1 263

1

1 602

4 029 13',1
3 926 546

938 435
108 539

2 616 481
102 585

58,0
56,5
13,5

1,6
37,7

1,5

24 961
22 289

9 553
2 006

10 651
2 672

2 342
2 104
1 127

211
756
238

13 836
11 164
9 444
1 630

11
2 672

443 284
4',16 446
1 86 667
26 084

203 385
26 838

72 754
63 632
14 455
7 288

4'.t 727
9 098

3 479

5 815
5 154
1 682

635
2 782

659

385

19,4
17,4
9,3
1,7
6,2
2,0

48,',1
42,6
13,9
5,2

23,0
5,4

3,2

27 414
18 316
14 153
4 112

10
9 098

29

1 924 990
1 867 292

374 408
82 817

1 349 622
56 756

549 315

6,0
2,7
0,4
2,9
0,4

27,7
26,9

5,4
1,2

19,4
0,8

7,9

1) Eigengenutzta Wohnungen sowrc ErgGntumswohnungen

Oie Zahl der geförderten Eigentümerwohnungen (eigengenutzte
Wohnungen in Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäusern sowie
Eigentumswohnungen) betrug 52 985 (37 % der Bewilligungen)
darunter I 3 372 Eigentumswohnungen:

- FrüheresBundesgebiet
32 007 Eigenttlmenrvohnungen (35 %)
darunter: 9 889 Eigentumswohnungen

- Neue Länder und Berlin-Ost
20 978 Eigent0merwohnungen (41 %)
darunter: 3 483 Eigentumswohnungen.

Die durchschnittliche Miete 1e m2 Wohnftache von Mietwohnungen
in Wohngebäuden mit 3 oder mehr Wohnungen betrug in
Deutschland 9,69 DM (1994: 9,77 DM); im früheren Bundesgebiet
sowie in den neuen Ländern und Berlin-Ost waren es in den Jah-
ren 1994 und 1995 je nach Förderungsweg (in DM):

Länder und Berlin-Ost
1 995

lnsgesaml 10,o2 9,86 9,20 9,24
darunter:

7,98
10,90
9,13

19
93
96

7
0I

8,92
13,32
10,06

,55
,27

8
13

9

weg
weg
weg

1
2
3

Früheres Bundesgebiet

AnzahlAnzahl 1o

Geförderle
Wohnfläche

Eigentümer-
wohnungenl)

Geförderle
Wohnungen

Anzahl % 1 000 m2 1o Anzahl 7o 1 000 0M

Früheres Bundesqebiet
1 994 1 995 1 994

-6-
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lm sozialen Wohnungsbau bewilligte Wohnungen im
Vergleich zur Gesamtzahl der genehmigten Wohnungen

in den Jahren 1991 bis 1995
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Der Gesamtbetrag der im Jahr 1995 im sozialen Wohnungsbau
eingesetzten Finanzierungsmittel belief sich auf rund 46 Mrd. DM:

29,5 Mrd. DM im fnlheren Bundesgebiet

16 Mrd. DM in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Das Verhältnis der im sozialen Wohnungsbau eingesetzten
Finanzierungsmittel zur Anzahl der bewilligten Wohnungen ist
gegenriber dem Vorjahr nahezu unverändert geblieben.

Die StruKur der Finanzierungsmittel in den Hauptpositionen -

Mittel aus öffentlichen Haushalten, Kapitalmarktmittel, sonstige
Mittel stellt sich gegen0ber 1994 wre folgt dar (in %):

und Berlin-Ost

F in anz ie ru n g s m ilte I

davon:
Mitlel aus ölfentlichen
Haushallen
Ka p ila lm arkt m itl e I

Sonstige Miltel

100 100

Die Hauptanteile der einzelnen Finanzierungsquellen lagen im

früheren Bundesgebiet mit einem Finanzierungsanteil von 30 % bei

Eigenleistungen der Bauherren. 18,3 0,6 bei Bundes-/Landes-
mitteln, 14,5 % bei sonstigen Geldinstituten und 13,9 oÄ bei Spar-
kassen. ln den neuen Ländern und Berlin-Ost betrugen die Anteile
bei Pfandbriefinstituten 3'l %, bei Eigenleistungen der Bauherren
26 %, bei sonstigen Geldinsituten 17,7 ch und bei BundesJ Lan-

desmitteln 9,6 %.

5

3

100

17
49
33

27
31
31

41
38
35
34
44

3,4
4,5
5,3
3,2
4,5

10,0
58,9
31,1

20,2
44,8
35,0

100

9,
54,
36,

,7
,1
,3

TABELLE 2: FINANZIERUNGSMITTEL

Deutschland

Davon

55,0
53,3
56,5
56,8
55,2

Früheres Bundesgebiet

55,0
52,4
52,4
52,6
50,5

Neue Länder und Berlin-Ost

Mittel
Jah r

2. FörderungsvJeg

'1 . Förderungsweg

2. Förderungsvreg

1 . Förderungsv/eg

darunler

lo

11521,3
12 797,9
12 982,5
12 448,0
13 204,0

37,0
36,1
38,0
33,6
32,9

31,7
34,1
34,6
35,4
35,9

23,8

23,2
24,1
24,2

31.3
29.8

5173,7
7 511,3

10 580,8
14 924,2
10 515,0

55,6
5 7,0
59,1
62,6
51,5

36,7
34,3
32,2
29,0
33,4

9,4
12,6
11,8
10,4
10,3

35,6
34,'.1
31 ,7
32,8
34,5

30,7
28,6
27,5
27,5
29,1

37,1
38,7
3 7,9
34,7
36,1

31 ,4
31 ,2
34,5
35,8
34,0

31,5
30,1
27,6
29,5
29,9

23,9
24,2
23,8
25,4
25,4

5164,5
7 106,6
9 636,7
I862,4
5 331,7

3,4
4,8
5,5
4.1
5,1

55,6
56,7
59,4
61 ,2
54,2

41,0
38,6
35,1
34,7
40,7

7 440,2
6 329,4

11 805,2
12 858,1
11 881,2

8,8
10,5
12,5
11,4
12,1

36,2
3 7,0
35,1
36,1
37.4

,4
,0)

.0
,4
,6
,3
,0

3. Förderungsweg
1 991
1 992
1 993
1 994
1 995

I 133,5
10 122,1
20 018,4
22 248,0
20 550,2

1 991
1 992
1 993
1 994
I 995

11 373,2
1 't 120,9
11 201,8
9 694,6

10 031,5

36
35
32
32
36

31
29
28
29
31

,7
,0

,0
,2

,0
,4
,8
,1
,6

,0
,5
,4
,4
,4

1 991
1 992
1 993
I 994
1 995

148,1
1677,0
1780,7
2 733,4
3 172,5

24,7
19,3
38,3
29,4
22,8

20,3
27,3
26,4
36,4
35,3

18
20
19
t9
20

0,0
0,1
2,9
1,4
3,7

56,0
36,4
40,7
33,4
48,8

32,O
22.5
29,2
23,',1
29,2

0
4
3
2
9

9
5
4
2
5

55
53
35
34
11

43
63
56
65
47

54
54
62
62
61

26
27
25
25
a<

28,9
29,3
26,7
28,3
30,6 9

9
7
5
?
6

9,1
404,7

1044,1
5 061,7
4183,3

,9
,3
,6

Früheres
Bundesoebiet

1 994 1 995 1 994

Finanzieru ngsm ittel
insgesaml

Miltel aus
öffentl ichen
Haushalten

Ka pita lm a r kt m ilte I insgesaml

MiII, DM

2. Förderungsweg

693,3
3 792,9
I213,2
9 389,8
8 779,0

16,3
16,0
10,7
9,0
7,8
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1. Förderungsweg
1 991
1992..
1 993 ., . ...... . . . . . ...
1 994 . .. .. . ... . ... . .. .

1 995 ... ... . ... . .... . ..

1 991
1 992
1 993
1 994

t 994
1 995

1 992
1993 .......,.......

3. Förderungsweg

1 994
1 995

r 991
1 992
1 993
1 994
1 995

1



Die Bundes- und Landesmitlel für den sozialen Wohnungsbau, die
als öffentliche Baudarlehen gewährt wurden, beliefen sich 199S
auf insgesamt 4,5 Mrd. DM (1994: 4,5 Mrd. DM):

3,8 Mrd. DM im froheren Bundesgebiet.

0,7 Mrd. DM in den neuen Ländern und Berlin-Ost.

Die objektbezogenen Beihilfen, d.h. Beihilfen zur Oeckung laufen-
der Aufwendungen einschließlich der for die Finanzierung zu
entrichtenden Zinsen und Tilgungen betrugen 1995 insgesamt 658
Mill. DM. Es handelt sich hierbei aus erhebungstechnischen Gr0n-

Jahr

den lediglich um die erste Jahresrate der Beihilfen, nicht um die
Summe der Aufwendungen über die gesamte Laufzeit. Bei der
Aufteilung nach Darlehen und Zuschüssen ergibt sich die folgende
Darstellung:

1 995

DM
objektbezogene Boihilfen 444 490 368

in Prozent
davon:
Aufwendungsdarlehen
Aufwendungszuschüsse
Zinszuschüss6

Zins-
zuschüsse

MiI
290

TAbEIIE 3: FÖRDERUNGSM!TTEL NACH FÖRDERUNGSWEGEN
Davon

Förderungsmittel insgesamt
Deutschland

382 190 r24 563
494 580 168 E84
707 614 221 8't5
937 413 238 163
658 126 206 490
Früheres Bundesgebiet
354228 122 155

104 097
I 16 949

Frilheres Bundesgebiet
122 162 53 940
95 624 42 914
97 869 52 422
92 338 51 666
80 463 51 475

Neue Länder und Berlin-Ost

290 293 120 596
Neue Länder und Berlin-Ost

27 962 2 408
38 810
57 332
83 710
E5 894

1. Förderungsweg (ohne Mischförderung)
Deutschland

34,5
36,2
29,3

41,5
16,6
4'l,9

17,1
42,7
40,?

23,4
21,3
55,3

164 712
'r48 032
194 330
37'l 361
126 545

92 915
I 77 65E
291 469
327 889
325 091

157 997
94 236

131 902
162 156
48 164

74 076
102 592
't27 436
131 120
121 533

49 252
34 315
18 587
15 199
9 861

18 940
18 395
26 E60
25 473
19 127

167 161
361 212
659 262
s52 058
532 920

1 991
1 992
1 993
1 994
1 995

r67 157
360 732
629 036
481 933
377 697

1 991
1 992
1 993
1 994
1 995

3 975 772,t
4 ZO2 482.t
4 319 547a)
3 E88 869.)
4 029 131.)

'1991
1992
1993
1994
1 995

4 030 402
4 498 673
4 902 717
4 470 131
4 488 810

3
3
3
3
3

991 ..............._........
992 ........................
993 ........................
994 ........................
995 ........................

991 ........................
992 ........................
993 ........................
994 ........................
995 ........................

435 156
1 047 53.1
2 013 876
2 074 433
1 924 990

326 908
423 821
447 729

r 35 837
237 986
254 075

1 10 631

3 993 781
4 174 801
4 220 872
3 660 034
3 763 451

36 621
167 672
283 793
489 684
367 833

324 525
449 946 6

323 872
681 845
810 097
725 349

4
480

30 226
70 125

155 22X

597 588
878 039
836 447
670 915

6 715
53 796
62 428

209 205
78 381

30 074
64 483
54 453

56 248
64 082
80 587

478
329

40 570
28 434

28 135
52 374
65 298

6 910
56 334
34 167
58 231
70 .153

55 205
68 026

2 696 410
2 686 764
2 764 629
2 468 382
2 616 481

18 839
75 066

164 033
196 769
203 558

18 940
1E 395
26 860
26 951
20 456

129 072
151 958
132 336
150 569
150 916

53 884
69 481
24 889
19 521
13 511

939 151.)
878 610.)
637 702.t
o79 244.t
307 181.)

1991
1 992
1993
1 994
1995

36 621
323 872
681 845
809 625
721 950

1991...
1992...
1993...
1994...
1995...

1991 ..
1992..
1993..
1994..
1995..

't991
1992
1993
r 994
1995

darunter tlir Wohngebäude mat 3 Wohnungen odcr mehr
Deutschland

- 67 469 22331 45 138- 90072 29244 60 728- 71 276 51 459 15 765- 96 009 75 899 14 006- 'r04 094 90 008 10 r09
Fr0heres Bundesgebiet
60 593 20023
36 656 E 122
41 158 23324
40 804 23 525
36 068 24 710

Neue Länder und Berlin-Ost

2 308
21 168
28 165
52 431
65 474

1 602
35 166

6 302
4 322
3 650

6 876
53 416
30 r18

2 308
21 122

4 568
32 294

1 983
2 831
2 728

100
4 052
6 104
3 977

13 782
11 175
7 381

1oo
4 052
6 104
J 977

2 677 7s9
2 5s0 363
2 278 575
1 895 194
2 259 264

a) Einschl. durch Annuitätshilfen verbilligte Baudarlchen in Hamburg

Früheres
Bundesoebiel

't 994 '1995 994

Bundes- und Landesmittel filr den

r. I z. | 3

Förderungsweg

Objsh-
bezogene
Beihilfen

insge-
samtl)

Aufwendungs-

darlehen zuschüsse

Annuitäts-
hillen

1) Erste Jahresrate.

16 651
136 401
486 054
573 188
357 2'17

-9-
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ZUSA]trMENFASSENDE UEBERSICHT

WICHTTGE ERGEBNISSE DER BEWILLIGUNGSSTATISTIK 199T - T995

GEGENSTAI\D DER I,IACHI,EI SUIS EINHE IT 1991 19S2 1S93 1S94 1995

ANZAHL

DEUTSCHTAITD

93 973 108 ,!174 150 343GEF OE RDE RTE I.IOTII{JISEN
DAVII{ GEFOERDERT IM:

1. FO€RDERUI{GSI.IEG .

INS6ESAI.IT

2. FOERDERUT.IGSI.IEG .....3. FOERDERUNGSHEG .....
VO! DEN GEFOERDERIEN I{OHNT,IIGEN I.IAREN

E IGENTUI.ISI,,IOHNUI!6EN . . .
VO{ GEBAEUDEE IGENTUEI.IER GENUIZTE

I,IOI$IJNGEN

GEFOERDERTE oEBAEUDE (NEUBAU)
DARI,,NTER:

l,,l0rfSEBAEUDE t{IT 1 IlOlf.lUIS
I{OIIISEBAEUDE I.,IIT 2 I{OHNUIIGEN .,.,.....
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I,.IOHIIGEBAEUDE I.|II 3 ODER MEHR I.IOHNUI!6EN
I.IOHNHEIt.lE

DARIN HEII.IPLAEIZE ( BETIEN)

Fffi RDERLT\6 ST.{IITEL INSGE SAMT
OEFFENTLICHE I.,IIITEL ZUR FIMNZIERI,JIS .
DAVü{:

BUNDES-/LAI{OESI.lITTEL . .
(E,EKIBEZffiEI€ BEIHILFEN 1) ,.. . ..

DARI'{TER II{ 1. FOERD€RUIIGSI,.IE6
BtNDES-/LJAI{DESI{ITTEL . .
OEJEKTBEZOGENE BEIHILFEN 1) .....,

F IMI{ZIERIJISSI{ITIEL ( 1. Fffi RDERUTIGShIEG )
DAVI'{:

OEFFENTLICHE MITTEL .
KAPITALfiARK}IITTEL . ..
DARI,'NTER V(N:

PFAIIDBRIEFINSTITUTEN .
SPARKASSEN
PRIVAT- Ut\O SOZIALVERSICHERUNGEN ..

37 725at 772

ANZAHL
ANZAHL
ANäHL

40 850
14 518
38 605

43 794
21 030
43 650

8 017

33 263

6 402

5 S07
495

43 2ß
30 250
76 447

t62 027

42 58q

13 502

43 761

8 034

7 097
937

72 4ß
4 778
4 409

1q3 363

43 878
26 731
72 754

ANZAHL

ANZAHL

6 153

23 523

32 205

5 014

4 632
342

70 777

1ß 349

73 372

39 513

49 528

31 598

7 605

5 947
558

02s
151

13 20S

348
735

597
227
287
206
7?7
198

ANZAHL

ANZAHL
ANäHL
ANzAHL
ANZAHL
ANzAHL
ANZAHL

r,1ILL.0r{

MILL. D{-1

MILL, DI,I

MILL. Ot,!
MILL. DT{

ANZAHL
ANZAHL

1 000 r,B
1 000 r.12
MILL. DI.l

MILL. DI.I
MILL. OI.,!

ANZAHL

2t
3

758
403
600
373
65

806

s2 t77

29 560
4 439

590
7 433

80
5 57?

56 179

5b 5bb
7 L73

585
11 765

55 033

35 072
8 800

s1s
10 540

93
5 893

6

b

q

11

6

416
287
119
103
439

4

4
4

4
3

3S 445
36 905
23 891
4 165

15 417

2 025
381

39 821
42 057
27 674
4 756

76'792

2 052
ss2

12 420
509
970

I,IILL. DI.I
MILL. DT.I

MILL. OI..l

11 597
502
911

778
520
981
225
540

723
25t
678
535
q54

10

2

3

3
3

202
r52

798

822
367

732
219
380
237
809
029

37 248
32 409
?2 509
3 755

11 628

4

1 952
456

12 932
536

1 055

10 504
68 171
22 425
4 808

16 417

7 q02
?36

11 930
587

2 267

6 204
46 139
15 415
3 206I 877

792
143

7 307
388I 243

872
681
538
879
541

8116
134
001
358
200

s
q0
13
2
8

b

76
5 218

8 283

7 576
708

4 319
732

12 983

4 932
4 1193

40 099
42 907
2A ?ß
4 876

16 S31

267
213

3 851
2 SS5743

883
151

?975
729

}1ILL. DM

MI LL. DI.I
MILL, DT.I

MILL. Dt,!
MILL. Dt.t
MILL. Ot,t
MILL. DT.I

HILL. OIl
MILL. CII.'I

11 521

4 259
3 653

1 711
856
318

72

4
4

622
409
340
23q
557
0t2

1443 17202 1

BAUSPARKASSEN
SOTISTIGE I{ITTEL

zöb
3 609

2? 677
23 470
15 881
2 740
7 986

1 009
233

5 941
242
542

3
DARI,NIER: EIGENLEISIUTS

STRUKTUR II,t VOLLGEFI]EROERTEN REINEN
HorilLhßs8au

IT$TSEBAEUOE I.{IT 1 OOER 2 I,IOHNIJiIGEN 2)

I,IO}fIFLAECHE . ,
VERAAISCHLAGTE
DAVO,I K0STEN:

GESII.ITKOSTEN.

DES EAUGRThDSIUECKES
DER ERSCHLIESSIJiß
DES BAUI{ERKES .. .
D€R AUSSEMNLAGEN .... , . ..
äÄuMeEN- un §oisiiaE iö§iEru

I.IO.tr\ßEEAEUO€ IiIIT 3 OOER I,EHR I{OHNUISEN
(O{\E Hü[$EIl,E)
GEBAEUOE
!{(}il[n6EN
RAI.[.III*lAL
I,,IOiNFLAECHE
VERAI,ISCHLAGTE 6E SAI{TK0STEN
DAVO{ KOSTEN:

OES EAIJGRI.hDSTUECKES ...
DER ERSCHLIESSI,T\E ......

32

1 333
294I 902
395
735

AT.IäHL
25 57q
5 491

20 752

I 271
77 797

2 231
330

13 921
715

3 556

7
61
20

s
15

,T 1 000 r€
1 000 r{2
rlILL.otl
MILL. DI.!
r.rILL. Dr,,r

MILL. OT,I

I{ILL. DI{
I{ILL. DI.l

2) EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN.1) ERSTE JAHRESRATE.
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ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT
WICHTIGE EBGEBT{ISSE OER BEWLLIGUNGSSTATISTIK 1990 - 1995

GEGENSTAAIO DER I\IACHI.IEISt,hß EINHEIT lg90 1931 1S92 1993 1994 1995

GEFOERDERTE I.IOTIIUJIIGEN INSGESNT
DAV(N GEFOERDERT IH:1. FOERDERUTSSI,IEG2. FOERDERTJISSXEG3. FOERDERIJIVGSI.IEG

Vil DEN GEFOERDERTEN I,{OIf{IJISEN I,.IAREN
EIGENTUMSXOIüIUiIGEN . . .
VO.I GEBAEUDEEIGENTUEMER GENUTZTE

I,,IOHNUI{GEN

GEFOERDERTE GEBAEUDE (NEUBAU) ..
DARUNTER:

I,{OHI{GEBAEUDE MIT 1 HOHNUI\E
HOHNGEBAEUDE !4IT 2 I"IOHMJI{GEN .........
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
I.IOHIIGEBAEUDE I'IIT 3 ODER MEHR I..IOIINUI\EEN
I,IOHNHEIt.E

DARIN HEII,IPLAETZE (BETTEN)

FOERDERUNGSI,II TTEL INSGESAT.IT
OEFFENTLICHE MITTEL ZUR FIMNZIERUTS .
DAVO!:

BUNDES-/LA{DEST.,IITTEL . .
OBJEKTBEZOGENE BEIHILFEN 1) ..,.....

DARUNTER IM 1. FOERDERUT{GSI.IEG
BUNDES-/LAI{DESI.IITIEL . .
OBJEKTBEZOGEIIE BEIHILFEN 1) ........

F IMNZIERUI{GSI.{I
DAVO{:

TTEL ( 1. FOERDERUiIGSI.IEG ) MILL. DI,I

FBUEHEBE§ BUI{DESGEEIET

90 704 90 182

3A 426 40 355
18 064 14 498
34 274 35 309

ANZAHL

A'!ZAHL

a7 221

39 018

111 386

37 084

I 436

25 509

106 412

33 149

70 444

26 289

I 029
1 161

258

91 830

ANZAHL
ANZAHL

20 136
2A 067

33 830t7 233
40 767

2A 2ß
47 015

27 904
116 378

AAIZAHL

ANZÄHL
ANZAHL
ANäHL
AI{äHL
ANZAHL
ANZAHL

39 102

23 457
4 457

582
10 515

76
5 277

I 889

22 ltB

30 456

18 907
3 556

245
7 637

t02
6 1139

5 686

5

3 307
80

10 031

3 625
3 406

918
1 173

267

ANZAHL

ANZAHL

s 732

24 427

32 968

2 973

4 447

6 172

2t 944

4 222
3 572

1 636
854
317

6 815

23 390

36 186

22 649
4 405

479
8 531

93
5 8S3

32 572

2t 572
3 552

590
6 766

77
5 577

30 661

20 503
3 311

600
6 175

65
4 806

023
920
697
239

77

23
2

6

MILL. DI.4

t,IILL. Di.1
MILL. DT.t

t'1ILL. Dtt
MILL. DI,,I

MILL. DI.4
r.rILL. Df.l
HILL. DI.1
MILL. DI,I

I 000 K!
1 000 M2
MILL. DII

MILL. DI{
MILL. DI'I
MILL. DI'I
HILL. DI,,I
MILL. DI.I

ANZAHL
ANZAHL
000 r'Et
000 r,l2

MILL. OI{

ilILL. Dr,1

MILL. OI,I

4 702
339

3 685
3 258

1 698
813
260

4 840 5 372 5 828

5 380
448

3 879
96

3 638
98

11 373 rL t?r Lt 202 I 695

6 410

485
354

939
722

4

3

4 3Sl5
290

986
q24

5985
327

079
92

3MILL. DI.1
MILL. D{'1

3 479
119

I 905

OEFFENTLICHE MITTEL .
KAPITALI',IARKTI.IITTEL . . .
DARUNTER VCms

PFANOBRIEFINSTITUTEN .
SPARI(ASSEN
PRIVAT- UNO SOZIALVERSICHERUISEN ..

tl
E STUTS

STRUKTUR Itl VOLLGEFOERDERTEN REINEN
I,{OHMJTIGSBAU

t,.IOHNGEBAEUDE
GEBAEUDE .
I..IOHNUiIGEN

MIT 1 ODER 2 I,.IOHNUTIGEN 2)

RAUMINHALT
T.IOHNFLAECHE
VERANSCHLAGTE GE SA}ITKOSTEN
DAVü! KOSTEN:

DES BAUGRUNDSTUECKES .
DER ERSCHLIESSI.hß
OES BAUHERKES ...
DER AUSSEMNLAGEN
BAUNEEEN- UND SOISTI6E KOSTEN

I.IOHT.IGEBAEUDE MIT 3 OOER I.fHR I{OHMJIIGEN
( OHNE I,{OHNHEII,|E )
GEBAEUDE
I,,IOHNUI{GEN
RAUI.TINHALT
HOHNFLAECHE
VE RAAISCHLA6TE GE SAI.,ITKOSTEN
OAVIN KOSTEN:

DES BAUGRUI{DSTUECKES
DER ERSCHLIESSIJI\ß
DES BAUI,.IERKES
DER AUSSEMNLAGEN ....
BAUNEBEN- UNO SO{STIGE KOSTEN ......

4 2943 477
4 250
3 865

3 3583ß7
1 205
1 355

325

950
787
372
226
352
686

3MILL. DM
ITlI LL. ON.,I 22ß

221 266
2 963 3 579

272 187 179
3 087 2 860 3 000
2 668 2ß0 2 551

21t 03{r
25 001
t7 753
3 025

10 577

7 414
52 971
77 710
3 755

13 1{1

1 367
168I 375
435I 796

2 776

4 685
38 868 q0 207
13 131 13 694
2 753I 202

2

24 373
25 t'14
23 878
2 945

ANZAHL
ANZAHL

24 770
25 453
18 001
3 053

77 123

1 367
310a 442
320
684

21 374
22 t27
15 003
2 590
7 515

983
226

5 631
251
525

I 355
56 758
18 852
4 017

13 437

I L82
185I 953
456

1 681

429
727
755
341
150

22 562
23 059
15 971
2 737I 701

1 059
234

5 58S
255
564

5 683

2 803
8 540

695
127
372
324
018

6

1

79 772
20 272
74 478
2 445I 0s8

1 166
2S?

6 914
262
514

392
651
574
936
953

932
166
279
358
219

a 254

1 094
253

6 057
272
577

1 361
300
097
304
616

5 181
40 785
13 952
2 AA3
8 1Fs

428tt2
5 832

327
1 061

}1ILL. Dü
MILL. D}1
MILL. DI.I

6
42
10
2I

7

I
5

1

2) EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN1) ERSTE JAHRESRATE

- ll -



ZUSAMMENFASSENDE UEIERSICHT
WICHTIGE ERGEBNISSE OER BEWITTIGUNGSSTATISTIK 1991 . 1995

GEoENSTAND DER MCHI,IE I SUI{6 E INHE i.T 1991 1992 1993 1994 1995

NEUE LAEI{DER UND BEBLIN-OST

OEF OERDERTE HOIINUISEN INS6E SAI',IT
DAVO"/ GEFOERDERI IH:

1, FoERDERUT\§SuEG,,.,.......2. FOERDERUISSI{EG
3. FOERDERUTSS!{EG

VCN OEN GEFOERDERTEN I{OHNUIJGEN I,{AREN

R GENUTZTE

GEFOERDERIE GEBAEUDE (NEUBAU)
OARI}NTER:

I.IOHAIGEBAEUDE HIT 1 I.IOHNUI{G
IIOHIIGEBAEUDE HIT 2 I.IOI.INUI{GEN , .. ... . .,
KLEINSIEDLERSIELLEN ..
,iOITIIGEBAEUDE MIT 3 ODER I.IEI.IR hOHNUNGEN
riorillHE It{E

DARIN HEIMPLAETZE (BETTEN)

FOERCERUNESMIiIEL INSGE SAT.IT
OEFFENILICHE IlITTEL ZUR FIMMIERUilIG
oAVO\1:

BUNOES-/LÄNDESI,IITTEL ..
OBJEKTBEZMENE BEIHILFEN 1 )

OARUNTER It.I 1. FOERDERUIJGSHEG
BUNDES-/LÄNOESüIIIEL,,.. ..
OEJEKIBEZOGENE AEIHILFEN 1 )

OEFFENTLICHE MITIEL
KAP I TALIVIARKTI,II TTEL
DARUNTER VO!3

PFAJ\loERIEF INSTITUTEN
SPARI(ASSEN
PRIVAT- UTO SOZIALVERSIC
EAUSPARI(ASSEN

IIERUI,JGEN

SÜ,ISIIGE MITIEL .
DARUNTER : EIOENLEI STUM

STRUKTUR II.,I VOLLGEFOERDERTEN REINEN
I.IOHI{JI\ßSBAU

IIOHISEBAEUDE
GEBAEUDE
t,lotlNUr\EEN

I4IT 1 ODER 2 I,.IOHNUNGEN 2)

RAIJI'II^&lALT

DAVO\I KOSTEN!
DES BAUGRUNDSTUECKES .
OER ERSCHLIESSUiIG ..,,
DES BAUIIERKES
DER AUSSEMNLÄGEN ....
BAUNEBEN- UNO SOISTIGE KOSTEN ,.....

MIT 3 OOER MEHR I.IOHNUI{GEN
I{OHNHE II.IE )

RAU?{INHALT
hIOTIÄIFLAECHE

DES EAUGRIJNOSIUECKES
OER ERSCHLIESSUTG .,..
D€S BAUI,,IERKES
OER AUSSEMNLAGEN ,,,.
BAI.hIEBET\F UNO SSISTIGE KOSIEN

41

1 479

7 202

I 873

1 341

77 740

ANZAHL
ANZAHL

ANZAHL

ANZAHL

ANZAHL

ANZAHL

F1ILt. DI.4

t,IILL. DI.1
HI LL. DI'{

r'1I11.oil
r'1ILL.0t'1

r'1I LL, Dr',r
MILL, DM

ANZAHL
ANZAHL

1 000 }ti
1 000 M2

MI LL. DI',I

MILL. DM
MILL. OM
MILL. OI,I
!rILL.0t!
M I LL. DI',I

ANZAHL

3 811

495
20

3 296

1 544

1 255
92

197

-

175

ls7
?a

37
7

1118

37
81

75
2
1
1

30
?7

293
343
878
150
370

26
7

310
11
l'7

27 253
q 776

8S4
1s 583

3A 977

ö tbz23ß
30 1l5S

7 874

1 590
284

68?
34

1 781

882
628

477
53

?2
s7r
345

51 533

10 048I 498
31 987

55 60S

I 435
L7 477
34 697

7S
16I

1
6

4

ANZAHL

ANzAHL
ANäHL
ANäHL
ANZAHL
ANZAHL
ANZAHL

048
897

667a

8

I 605 77 077

13 10S
2 776

3
L 245

18 847

T2
4

2 206 1 91S

I 717
490

1 551
358

810
58

1 090

oan
168

324
56

7 677

324
896

142
32I
11

s57
343

3 058

77 4s.2

2 753

810
943

3 483

17 495

3 t72

791
84

3 399
178

7 235

2

403
395

40

':'

sl4
4tI
?5

001
535

79 072

12 591
2 860

383 442

-t?3
329

679
55
19
27

7?0
647

1 385
18 8636 407
1 289
5 687

722
70

FIMNZIERT\rcSMITTEL (1. FOEROERUIIGSI,IEG) MILL,DIl
OAVO!:

ot'l
0r'4
ü',1
0l.l
0r'4
Dr.r

r'1I Lt
MI LL
I'1I LL
I'1ILL
I'1I LL
I.1I LL

000
000

I{I LL

15
77I

1
6

4

1E

t7
10

1
5

s

8
9
6
1
2

1
24

7
1
7

4

MILL. Dt.I
H I LL. DI'I
I.,I I LL. DT1

MILL. DI'4
MILL, DI.I

2

585
350
438
018
927

?75
63

314
104
177

932
72t
403
338

97
22

935
bU

??4

329
454
245
823
809

585
145
490
ZL6
372

149
413
563
791
980

2E0

978
132
580

782
046
861
74t
115

691
143
723
205
354

857
820
804
735
610

864
162
5{5
2A0
760

673
633
413
720
319

859
139
883
240
397

187
813
507
126
339

18
7

?ß
15
53

ANZAHL
r€
t12
Dt,r

1
1

1
1
ä

2

tr
1

I

KLE INSIEDLERSIELLEN.2) EINSCHL1) ERSTE JAHRESRATE

-t2-

1
1

GESAI.ITKOSIEN ..,....
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A'SAMiNENFASSEilDE UEBEF§ICHT
WICHTIGE EßGEBNI§SE DER BEWILTIGUNGSSTATISTIK 1995

GEGENSTAND DER MCHHEISIJl\lG I .oo.* I

I wuenrrEmaeao I

BREI.GN HA}tsUR6EINHEIT BAYERN BERLIN

GEFOERDERIE I,IOHI{IJIIGEN INSGESAMT
OAVO{ GEFOEROERT IM:1. FOERDERUI\ESI.IEG .....2. F0ERDERUISSI,IEG .....3. FI]ERDERUTSSHEG,...,

VO{ DEN GEFOERDERTEN I.,IOHNUIIGEN MREN
EIGENTUMSI.IOHNUIIGEN . . .
VI}I GEBAEUDEE IGENTUEMER GENUTZTE

,.II]HNUtlcEN

GEFOERDERIE GEBAEUDE (NEUBAU)
DARUNTER:

HOHNIGEBAEUDE I',IIT 1 I,.IOHNUII6
I,.IOHIßEBAEUDE MIT 2 I,.IOHNUNGEN .........
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I,.IOHIIGEBAEUDE MIT 3 ODER MEHR I"IOHNUI\IGEN
t,.IOHNHEIHE

DARIN HEIMPLAETZE tAETTäN)

FOERDERUNGSI,IITTEL INSGESAMT
OEFFENTLICHE IIITTEL ZUR FIMNZIERUIIG .
DAVI}I:

BUNDES-/LANDESI.IITTEL,.
OBJEKTBEZOGENE BEIHILEEN 1) .......,

DARUNTER IM 1. FOERDERUIIGSI.IEG
BUNDES-/LANDESMITTEL ......
OBJEKIBEZOCENE EEIHILFEN 1 )

F IMNZ IERUIIGSI.,II TTEL ( 1. FOERDERUISST,IEG )
DAVü{:

OEFFENTLICHE MITTEL .
KAPITALHARKT}.IITTEL . . .
DARUNTER VIN:

PFANDBRIEFINSTITUTEN .
SPARKASSEN
PRIVAT- UND SOZIALVERSICHERUI\ßEN
BAUSPARKASSEN

SINSTIGE MITTEL .
DARUNTER: EIGENLEISTUM

STRUKTUR II.1 VOLLGEFOERDERTEN REINEN
I,.IOHNUI{GSBAU

I,.IOHI{GEBAEUDE I.,IIT 1 ODER 2 HOHNUAIGEN 2)
GEBAEUOE
WOHNUIIGEN
RAUMINHALT
HOHNFLAECHE
VERANSCHLAGTE GESAMTKOSTEN
DAVM KOSTEN:

DES BAUGRUNDSTUECKES
DER ERSCHLIESSUT{G ..
DES BAUI.IERKES
DER AUSSENANLAGEN ....
BAUNEBEN- UNO SOISTIGE KOSTEN ......

3 ODER MEHR I,,IOHNUIIGEN

HOHNUTSEN
RAUMINHALT ,......
HOHNFLAECHE ......
VERANSCHLAGTE 6E SAI.ITKOSTEN
DAV(N KOSTENS

DES BAUGRUNOSTUECKES .
DER ERSCHLIESSUIIG ....
DES BAIJI,IERKES
DER AUSSEMNLAGEN .....
BAUNEBEN- UND SilSTIGE KOSTEN ......

ANZAHL

7I

17 344

7 729
1 780

13 83s

12 399 16 455 7 221 1 334 6 071

3 577
995

1 499

265

288

595

242
6

402
5

357

1 051

1 045
7

ANZAHL
ANZAHL
ANäHL

2 224
3 510
6 561

199
2?6

439
126
76S

277
620
330

3

2

ANZAHL

ANZAHL

ANZAHL

ANzAHL
ANZAHL
ANZAHL
ANZAHL
ANZAHL
ANZAHL

HILL. DT.t

MILL. DI.,I
MI LL. DT4

MILL. DI'I
MILL. DI.4
MILL. DH
MILL, DM
MILL. DI,I
MILL. DI,I

1 000 r'El
1 000 H2
MILL, DI,I

MILL. Dt,!
MILL. DT.I

5 624

4 Stt

4 745

210

93
117

767

4 716

772

674
38

268
5

786

296
274

5b
78I
16

272
220

205
245
220
4Sl8
1115

248
7r

692
37
96

005
234
022
s23
452

38
14

327
2l
53

I 525

1 344

742

5
777 -

5
88

10

? 440

3 135

2 513
256

357

-

875

a42
34

559
6

957

559
189

25
13
14
11

204
205

2 713
2 930
1 633

32?
1 179

163
21

864
52
7g

285
3 203
1 061

222
794

5?
26

525
40

151

2
1 3:3

005
25

797

935
1S3

452
4

18

5 576

4 14S

2 163

I 233
1?2

834

4

725

251

152
6

93

:

30

20
10

1a
3

87

15
53

sl
2L
11

1
20
18

724
t24

511
t4
{3

7
0

36
0
0

20
227

65
13
58

4t
38

4
L2

335
437
894
118
941

33{
1

449
47

110

834
13 5S3
s 723

958
5 163

s31
40

2 739
143

1 310

l'1ILL. Dl,,l
MILL. DII

t,lI LL. D{,1

MILL. DT,I

MILL. OI,I

27
18

835

36
4S1

418
16

2
18

308
242

1
b
?

050
165
474
396
690

255
452ß
46
9g

s47
472
661
305
1115

123
24

833
37

729

73A
2

I 063

739
119

16
15

4
6

205
194

288
284
165

33
139

38
1

86

15

133
1 276

410
88

325

24
11

268
6

16

2 640

5
1 416

s33
14

2
5

1 21S
511

ANZAHL
ANZAHL

I{ILL. DI.I
MILL. DI.4
t',tILL, Di,1

1
1

s
4
3

2

3
3
2

1

1

ANZAHL
ANzAHL

1 000 r.Et
1 000 M2
r'rILL. Dl,{

MILL. DI'I
MILL. DI,!
MI LL. DT.4

MILL. Dt,I
MILL. DI.t

4
1

1

2) EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN.1) ERSTE JAHRESRATE
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ZUSAMI$ENFASSENOE UEBERSICHT

WICHTIGE EBGEBT{ISSE DER BEWITUGUNGSSTATISTIK I995

GEGENSTA'\D DER MCHT,IEISUI!6 I *r*.r*rr*- |I voapoaeru I

EINHEIT HESSEN NIEOER-
SACHSEN

NORDRHEIN-
I.IESTFALEN

RHE INLA'!O-
PFALZ

GEFOERDERTE I.IOIIM.hIGEN INSGESAI'T
OAVO! GEFOEROERT IH:

1. FOERo€RUIIGSI.iEG,,...
2. FO€RoERUISSI.IEG ......
3. F0ERDERU^,|6SI.rEG .... , ,

F IMNZ I E RTJIS SI-I I TTE L ( 1 . F OERDE RUT\6 SI,.IEG )
oAV(I,,I:

OEFFENTLICHE MITTEL .
KAPITALT,iARKIilITTEL, ..
OARI'INTER VO{:

PFIIVP6P""*"ITUTEN .
SPARKASSEN
PRIVAT- IX\D SOZIALVERSICHERUISEN .. .
BAUSPARI(ASSEN

S(I,ISIIGE l{ITTEL .
DARI,NTER: EIGENLE I STI,T\§

STRUKTUR II,' VOLLGEFO€RDERTEN REIiIEN
t,r0{r{.[16s8AU

I{OI{\ßEEAEUDE I{IT 1 ODER 2 HOI$IIJI\EEN 2)
GEBAEUDE
H(}INUISEN
RAIJI{IIÜiALT . ,.
r.r0ht'rFi_aEcHE . ,
VERAAISCflLAGTE
OAV(N KOSTEN:

DES BAUGRTJADSTUECKES .
D€R ERSCHLIESSUTS ....
D€S BAI,X€RKES
D€R AUSSEMNLAGEN ,...
BAIÄEBEN- I.hD SOISTIGE KOSTEN ......

AIIZAHL

ANZAHL

I 377

? 773
sl1

6 753

356

2 235

4 267

3
51

a
3

151
143

4 638

ss

? aa7

2 437

6 068 23 670

1 133

5 028

2 q73

2 q35
37

5 457

257

1 308

ANZAHL
ANZAHL

ANZAHL
ANZAHL

M I LL. OT{
ItIILL. DI{

472
767

31

7
5

490
173
405

1
s

qiq
1944

718
996
7433

VO! DEN GEFOERDERTEN I.IOISIUNßEN I..IAREN
E IGENIIJIISI,.IOHNIJISEN . . . . .
VO.1 GEBAEUDEEIGENTUEMER GENUTZTE

ANZAHL

ANZAHLt,luHru.Jt\EEN

GEFOERDERTE GEBAEUDE (NEUBAU) .. ANZAHL
DARUNTER:

I..iO}fSEBAEUDE
IIOilGEBAEUOE I,.IOHNUtlGEN

DARIN I'IEII{PLAETZE ( BEIIEN) ANZAHL

FOERD€RtAIGSI{I TTEL INSGESAI,IT
O€FFENTLICHE I,IITTEL ZUR FIMNZIERUIIG
DAVO\|:

BI.hDES-/LAAIDESI.IITIEL . .
OBJEKTBEZOGENE BEIHILFEN 1) ....,...

DARI.JNTER II.I 1. FOEROERUIIGSHEG
BTJNOES-/LANOESI.{ITTEL,,
OS.JEKIBEZI]GENE BEIHILFEN 1) ..,...,.

20

I 72q

ANäHL
AI{äHL
ANZAHL

MI LL. DI.,I

M I LL. DI.4
MILL. DI.4

MILL. OI.4

r.,tILL. Dr,4

MILL. OItl
MILL. OI{
MILL. DI.l
IlILL. DII

1 000 r{t
1 000 r,{z
MILL. DI'I

MILL. DI,I
t,,IILL. DI{
ftILL.oil
MILL. DIl
MILL. D}1

AI'IZAHL
AAIZAHL

1 000 r€
1 000 r.12

2 277
390

38
132

1 870

1 041
331

498

:

?47

277
10

75
2

252

75
93

3
38

4I
85
7q

I 881

926
30s
t02

':n

127

t2
55

8
77
18q
ss
34

8 507

r,rIT I
r,,rIT 2

HOHNUIS 5

1

4

1

1

870
560

3
833

tti

s12

493
1S

255
1

587

336
90

azl
641
105
874
66

093

287

272
s

I'4I LL. DI'I

r.tI LL. Dr"t
MILL. DI.,!

b

6
0

1
0

1 700
23

4 8S1

1 835I 7?9

115
913
270
111

1 326
1 296

ANZÄHL
ANZAHL

2
2
1

1
2
1

971
053
556
25S
993

1116
2A

739
28
52

744
762
960
325
131

135
26

872
45

114

554
785
335
313
920

9S
26

681
48
55

124
334
379

81
239

11
5

180
11
32

1 338
10 982
3 734

760
2 292

278
37

I b55
89

315

293
422
895
r?7
474

0
l5

3115
31
22

516
792
291
263
744

0
2A

598
1E
70

s30
s63
052
705
456

26?
65

908
70

151

5
5
4

107
175
910
151
ß2
5q

8
368

74
18

438
094
03s
236
635

72
0

1188
22
52

2

IIOilEEBAEUOE I{IT(oritE r.ro{HEIt€
GEBAEUOE ......

3 OOER I.IEHR I.IOHMJI\ßEN
.)

I,IftTU,hEEN
RAIfiIMALT
}IO.II\FLAECHE
VE RAAISCHLA6TE GE SA'{TKOSTEN
OAVO{ KOSTEN:

DES
DER
OES
DER
BA$EBEN- UI\D SftSTIGE

?
1

3
1

4

MI LL. DT{

I,IILL. DI,I
},IILL. DI.I
MILL. Di.{
I{ILL. D?.I
I'tILL.ot,l

2) EINSCHL KLE INSIEDLERSTE LLEN1) ERSTE JAHRESRATE.
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ZUSAN'MENFASSENDE UEBERSICHT

WCHTIGE ERGEBIIISSE DEß EEWILLIGUNGSSTATISTIK T995

GEGENSTAND DER NACHXEISI.hIG EINHEIT SAARLAND SACHSEN SACHSEN-
ANHALT

SCHLESXIG-
HOLSTEIN

THUERITSEN

GEFOERDERTE I,.IOHNUNGEN INSGESAMT
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DAVO!s

I.IOHISEBAEUDE MII 1 I,.IOHNI.JIS . ,.. ..
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DABUNTER: r. FOEROERUNGSWEG
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GEBAEUDEART
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I{OCH: 1. FOEßDERU'IIGSWEG

B. BAUHERREN
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UNTERNEHMEN
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1
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A. GEBAEUDEARIEN

I,.IOHIIGEB. OHNE EIGENTUMSHOHNUIIGEN,.
DAVO{:

I,IOHIIGEBAEUD€ MIT 1 I.IOHNUNG ..... ,
I,IOHI\ßEBAEUDE MIT 2 hIOHNUNGEN .. ,.
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I.IOHIIGEBAEUDE ITIIT 3 ODER MEHR

!'IOHNUNGEN
I{OHNHE IME
UND ZI"IAR FUER

STUDENTEN
ScHItESTERN ur.rO prr-eOEpeniorÄi' .
BEHINDERTE
ALLEINSTEHENDE BERUFSTAETIGE ..
AELTERE I.,IENSCHEN
SOISTIGE GRUPPEN

Vü{ DEN I,.IOHIIGEBAEUDEN OHNE
E IGENTUI.,IS}.IOHNUI!6EN SIND

FAI.IILIENHE IME

HOHNGEB. MIT EIGENTUI'4SI,.IOHNUIIGEN ...
NICHII,IOHIICEBAEUDE . . ..
ALLE GEBAEUDEARIEN ZUSff'T{EN .......
DARUNTER:

SANIERUIIGSI.IASSMHI',IEN ., .
IM SANIERUIICSGEBIET ..
AUSSERH. D. SANIERUNGSGEBIETES

ENTI,.I ICKLUIIG SMAS SMHMEN
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,:6

s44
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11
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2
1
1
1
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13
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5
2
3
0

I
1
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1
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-
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I
1
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53
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B. BAUHERREN
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I,,IOHNUI\.I6SUNTERNEHMEN . .
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ALLE BAUHERREN ZUSAI-?JIEN 14 413 11 839 2 34A 24 961 2S 347 10 408 11 164 2 672

427 6 030 5 825

333 4 770554
89

1 S0S
12

4 267 10 51

38

13
6?12

A. GEBAEUDEARTEN
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GEBAEUOEART

BAUHERR

6EFOERDERTE HOHNUISEN

DARUNTER

SilSTI6E
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,.IOHNEINHEIIEN
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GE-
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NOCH: 3. FOEßDERUNGSWEG

Vü{ DEN I.{OIIISEBAEUDEN OH[!E
E IGENTI,r,,IS'.IOHNUISEN SIND

FAI{ILIEANHEIME

t.IOthIGEB. t,IIT EIGENIUI.,ISI,.IOHTUJISEN

NICHIHOHI'IGEBAEUOE .. ..
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI''.,IEN

DARUNTER 3

SAAII ERUTS SI,IASSMHI.IEN
IH SIÜIIERUiIGSGEBIET ..
AUSSERH. D. SA'!IERUI{GSGEBIETES
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B. BAUHERREN
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0E-

GE-
EAEUDE
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GEFOER-
DERTE
I.IOHN-
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I,I0HI\EEB. 0HNE EIGENTUMSI.I0HNUIIGEN . .
DAVIN:

I.IOHIIGEBAEUOE MIT 1 I.IOHNUIS ....,.
I.IOHTIGEBAEUDE I'IIT 2 I{OHNUIIGEN .,..
KLEINSIEDLERSTELLEN ...
WOHIIGEBAEUDE I,,IIT 3 ODER MEHR
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I,.IOHNHEII.IE
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I,.IOHIIGEB. OHNE EIGENTUI,ISI,IOHNUISEN
DAVü!:

I,.IOHTIGEBAEUDE I.,IIT 1 I,IOHNUIIG . .....
I.IOHIIGEBAEUDE MIT 2 I,{OHNUNIGEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN .....
r4oHrloEBAEUDE Hrr s ooen iaiiR

HOHNUIIGEN
I.IOHNHEIME .

I.IOH[{6E8. I.,IIT EIGENTUMST.IOHNUIIGEN .. .
NICHTI,.IOHAIGEBAEUDE ....
ALLE GEEAEUDEARTEN ZUSAIT'IEN

I{OHTIGEB. OHNE EIGENTUMSI,.IOHNUNGEN ..
DAVOII:

I,.IOHI\ßEBAEUDE MIT 1 HOHNUIIG ......
I,IOHIIGEBAEUDE MIT 2 I,.IOHNUiIGEN ,.. .
KLEINSIEOLERSTELLEN . .
HOHTSEBAEUOE HIT 3 ODER I{EHR

I,IOHNUN6EN
I,.IOHNHEIME

HOHNGEB. OHNE EIGENTUMSI,.IOHMJNGEN ..
DAVMI:

T.|0HNGEBAEUDE MIT I I{oHNUI\ß ......
hIOHT1IGEBAEUDE MIT 2 I.IOHNUIIGEN ....
KLEINSIEOLERSTELLEN ...
IdOHNGEBAEUDE MIT 3 ODER MEHR

t.IOHNUiIGEN
I{OHNHEII.lE

I,,IOHTIGEB. HIT EIGENTUMSXOHNUAIGEN ...
NICHT}IOHiIGEBAEUDE ....
ALLE GEEAEUDEARTEN ZUSA}+IEN

198 1729 7542

2. FO€ßOERUNGsWEG

183 1439 1439 1 438

I 341

1 780 99 1 438 341

5 202 4 7A4

572,

1 999

7 202

1 078 962

BADEN-WUERTTE]UIBERG

FOEßDEßUilG IT{SGESAMT

1 001 10 719 S 733

40s
,9s

407. 5972. 5479

477. 6624 6315

L 474 77 344 16 049

DAßUilTEß: t. FOERDEBUNGSWCG

171 7492 13{9

463 4 477

4 411

6 624

6 624

1 052

227

154 1 052 ?37

1 921

1 921

roT
6 0116

a2

41
2_4

82

14S
??2

935
39s

3
1

2971!'

,:

50s

149

116
33

18

33
1

935
193

652

2772
4:6

165
5!2

2
1

184 785

757
393

18

1!s

100

v
2_9

2_5

6792ß

37

962

751
39'

410

2?'

679
2ß

42_4

1:3

751
391

36

27

-
367 267

1 438

1 098
310

438

098
310

140
43

34

2L7

098
310

098
311

098
311

91

61
30

I 779 1 438

2 685

1 317
813

aa:

,*:
4 156

615

2 345

31'

180

5 532

roT
13 83s

31t[,.IOHI!6E8. MIT EIGENTUMSI,.IOHNI,JIIGEN ... 341
NICHIIdOHNGEBAEUDE .,..
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAIfiEN .

2 384

T. FOERDENUT{GSWEG

647 7788 6945
316
s:0

158
69'

169
100

18

I
116

14
15

(16

300
62_1

1

?23

720
84

,:
,:

252

158
7?2

378

1118

I 065

5 055

5 781

t2 727 18

-t9-



T FOEROERUT{GSVOLUMEil T995

GEBAEUDEART

GEFOERDERTE HOHNUI{GEN Sü{STIGE
GEFOERDERTE

I.IOHNE INHEITENDARUNTER
FOER-
0E- DERTE

t,loHN-

GE.
BAEUDE
NEUBAU

6EFOER-

FLAECHE

rN NEUBAUTEN I vou oe-l--l BAEUDE-I ErGEN-I leroeru-l ruMS-zu- lrenrro-l rururn I HoH-
sara{rN lrEILslul eEuurzrl ruuuorr't

DARUNTE

zu- FERT IG-
SAI'IrrEN TEILBAU

( NEUBAU )

HEIT+-
PLAETZE
( BETTEN )S-

LE
RUIIG
FAEL

INS-
GE SAI'IT

aNzAHL I rooo uzl ANZAHL

BAYERN

FOERDERUNG INSGESAMT

1 095 11 509 10 816,.IOH|JGEB. OHNE EIGENTUI.ISI4OHNUTSEN .. 5 5S8 5 572
DAVO.I:

,{OHNGEEAEUDE I.IIT 1 I.IOHNUIIJG . ,., ,.
I,IOHI\GEBAEUOE MIT 2 IIOHNUNIGEN ....

4 2?A 4 149 503 4 272s9s 3:3 5s 6:1
4

760

456
42

2?2

149
4:3

4 191
52_5

s 7t6 1 797 L 797

7 797

1 106

1 106

KLEINSIEDLERSTELLEN ,, . ,..
HoHIIGEBAEUDE r.rtr s ooEn Mriä

r,,ronNUtsEN
I.iOHNllEII,E

I,iOHI€EB. IIIT E IGENTUMST.IOHNUIIGEN
NICH]I.IOHIIGEBAEUDE ,. . .

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAII,IEN

I,.IOHISEB. OHNE EIGENTUI'4SI.iOHNUTSEN,. 566
DAVO!:

I,IOHIJGEBAEUOE MIT 1 I,.IOHNUIJG .... , ,
I.IOIiIIGEBAEUDE MIT 2 I,IOHNUT\ßEN ., . ,
KLEINSIEDLERSTELLEN .,
IiOHNGEBAEUOE MIT 3 ODER MEIIR

t{OHNIJTSEN
I.IOHNHEIME

I{OTINGEB. I{IT EIGENTUüSI,IOIINUIIGEN ...
NICHTUOHISEEAEUDE .. . .

!.IOHTSEB. OIINE EIGENIUMSHOHNUIIGEN ,, 2 043
DAVtl,l:

T,.IOHISEBAEUOE I,IIT 1 I.IOHNUAE ..
I,IOHIGEBAEUDE I.IIT 2 I.,IOHNUI!6EN
KLEINSIEDLERSTELLEN ..,...
X& €EBAEUDE MII 3 OOER MEHR.'...

1 005 45225 76

s

5 575

a2
14

167
11

113
29

lsl
14

1
683

7
767
23

5S
2

869
32

767I

691469

425
45

sör

691

5 705 6 234

1 679 1 633

- rtit

6 574 1 167 12 399 11 506 775 4 776

727 
_

767 1 797

OARUNTER: l. FOEnDEnUNGSWEG

626 136 2 150 2 087

u4 414 49 Szq 4t4
f 34 47 311

203 2228 2163

2. FOERDERU,'IGSWEG

365 3099 ?955
327
38

f 511

272

54

1:s

469

3 099

12

32t 3 099

239 1 148

124 1 019
72-S

t0_7 
_

2.1-
252 1 1118

631

691

691

511

c! I

1 106

778

178 1 106

7578

626

7_8

oqq

748
3:1

z705
211

7 78

78ALLE GEBAEUOEARIEN ZUS$I.IEN .....,.

HOII|GEB. OHNE EIGENTUI,ISI.IOHNUIIGEN .. 3 089 Z 3S6
DAV(I,I:

I{$iISEBAEUDE MIT 1 HOIINUTIG ... ,..
I.IOHI\IGEBAEUOE I{IT 2 I,IOHNUIIGEN ....
KLEINSIEOLERSIELLEN ...,..
T,.OHISEBAEUDE HIT 3 ODER MEiÄ

I.IOHNTJISEN
r.l0Ht'lHEIr{E

HürüE8. l{IT EIGENTU|,ISIi0HNUi.|GEN
NICHTUOHfSEBAEUDE ...,
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.IIEN 3 600 2 956

?22 748
3:1

2

?12

309

2?8
31

705
2le

7q8
3:41

s11 s5.4

030
1:0

411 3610 3408

3. FOENDERUNGSI!'EG

535 5360 5775
11

ros
787

18

778I
2 230

? 000

1 030
118

838
14

ä

? 004

5 02_7

127
22

33S
47

16
2

553

056
1??

100
2?3

1 106

7

t,totf{utsEN
hIOHNHE IME

[.IOIü\ßEB, t,II T E IGENTI.JI.{SI{OHNI.JI{GEN
NICH}IOHAIGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN zUSAI.I.EN

4 595

778
23

153

6 561 5 935

-20 -



I FOEROERUNGSVOTUME{I 1995

GEEAEUDEART

GEFOEROERTE t,.IOHNUNGEN SO{STIGE
6EFOERDERTE

I,.IOHITIEINHEITENDARUNTER
FOER-

0E-
RUIIGS-

GE-
EAEUDE
NEUBAU

6EFOER-
DERTE
!'l0Hr+-

FLAECHE
INS-

GESAI{T

DARUNTER

FERTIG-
TE I LBAU

( NEUBAU )

HE IM-
PLAETZE
( BETTEN )

IN NEUBAUTEN I vol oE-l--------:------l slguoE-l tteeN-I IEIGEN-I TUMS-ZU- IFERTIG-I TUEMER I I,.IOH-
sAr'r*1EN ITEILBAuI eEruurzrl ruurueEru

FAELLE zu-
S$HEN

ANäHL I rooo rzl ANZAHL

BERLIil

FOEROERUNG INSGESAIIT

7 729 2 169 1 076 15 030 15 030 8 187 7 344[,IOH[!GEB. OHNE EIGENTUIISI{OHNUI$EN
DAVON:

I,.IOHIIGEEAEUDE MIT 1 I.IOHNUI\,IG ...

I0HNUIT6EN ,.,...
IIOHNHEIME

hIOHIIGEB. MIT EIGENTUMST.IOHNUIIGEN ...
NICHII.IOHIIGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAIfiEN

I,.IOHMEB. OHNE EIGENTUMSI"IOHNUNGEN ..
DAVü!:

HOHNGEBAEUDE MIT 1 I,.IOHNUIIG ......
!.IOHNGEBAEUDE MIT 2 I,.IOHNUNGEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
I,IOHIIGEBAEUDE MIT 3 OOER MEHR

I,.IOHNUIlGEN
I.,IOIINHEIME

I"IOHiIGEB. MIT EIGENTUMSI,,IOHNUI{GEN ...
NICHTI,.IOHAIGEBAEUDE ... .

ALLE GEBAEUDEARTEN zUSAM"IEN

I,.IOHIIGEB. OHNE EIGENTUMS!,IOHNUIIGEN ..
DAVMI:

I,.IOH[!GEBAEUDE
t,,IOHIIGEBAEUDE
KLEINSIEDLERSTELLEN .....
,,roHrIGEBAEUDE Hrr s ooen MEiä

I.IOHNUNIGEN
I,.IOHNHEII.4E.

hIOHIIGEB. MIT EIGENTUMSI,IOHNUT{GEN ...
NICHTI,.IOHTIGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.i,IEN

I.IOHI\IGEB. OHNE EIGENTUMSHOHNUIIGEN ..
DAVII!:

I,.IOHIIGEBAEUDE MIT 1 I.IOHNUIIG ......
I{OHNGEBAEUDE I'1IT 2 I.IOHNUIIGEN ....
KLEINSIEOLERSTELLEN .....
I.IoHIIGEBAEUDE urr s ooen mitri

HOHNUNGEN
I,{OHNHE II'1E

I"IOHISEB. MIT EIGENTUMSHOHMJNGEN
NICHT}IOIIISEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI'T.IEN

7 233
70_2

3:4

L 4?4

3 153

I 233
204

233
294

233
192

814

103
14

r:s

118

I 194

23267
25

310

139
194

966
1:{

1

1

1

1

2 169

OAßUNTEß: l. FOEFDERUNGSWEG

832 q74 6 843 6 843

13 593 7 067 11

7 425 1 059 7 425

16 455 I 2s5 1 344 r 425

si6

3:6

199

187

293

8 187 1 051

1 067 7 067

894
1416

11

1 069 1 069

13 5S3

I 42_5

16 455

966
1:4

966
1:4

966
1:4

80
11

88

690

966
7_7

494

t,.IOHNUIlG
,.IOHNUI!6EN

418

267
2_5

t?6

3:6

774

1 311

966
77

228

1 068

2 379

267
50

293

245
48

267
50

4ß 6526 6

30 356

504 7 1S9 7

2. FOEROERU'{GSU'EG

602 8 187 8

511 7 067

1 069

s 256

3:6

355

T1
T2

r.t I
MI

632

1 537

1 537

1069 :
I 256 I 256 1 051 1 069

3. FOEROERUilG§WEG

-2t -



r FOERDERU]TGSVOLUMEN T995

GEBAEUDEART

GE F OE RDE RTE I,.IOHNUI\IOEN SOISTI6E
6EFOERDERTE

t,.IOHNEINHE ITENDARUNTER
FOER-

DE-
6E-

BAEUDE
( NEUEAU )

GEFOER-
DERTE
I.l0Ht$-

FLAECHE

rN NEUBAUTEN I vor'r oe-l--l glruor-l erorN-I leroeru-l ruMS-ZU- IFERTIG-I TUEMER I [,.IOH-
sn+ltr'r lrettalul oErrrutzrl ruuruoEN

DARUNTER

FERTIG.
TE I LBAU

( NEUEAU )

HE IM-
ILAETZE
BETTEN )

P
(RUIlGS-

FAELLE
INS-

GESAI4T zu-
SAI'?'IEN

ANZAHL I rooo Nzl ANZAHL

BBANDENBURG

FOERD€RUNG IITSGESAI{T

I.IOHT.IGEB, OHNE E I6ENTUI',ISI,IOHNUMEN
DAVü,i3

I{OIfIGEBAEUOE MIT 1 I.IOHNUNIG
}IOIII'IGEBAEUOE I.(I T 2 I,./OHNUI.IGEN
KLEINSIEDLERSTELLEN ... . ,
r{orrsEBAEUDE Hrr s ooea Niiä

I.IOHNUISEN
t{otilrHE Ir.€

!.I0HISEB, MI T E IGENTU|.|S[,I0HNUr.$EN
NICHTI{OIIf\EEBAEUDE , , ..
ALLE GEEAEUDEARTEN ZUSAI.I{EN

i.{Ol.T\EEB. OIINE EIGENTUMSI,,IOHNUISEN
DAVÜ!:

I.iOHNGEBAEUDE MIT 1 I.IOHNUIß
Lltlll,lGEBAEUDE MIT 2 l,.l0HNUf.lGEN
KLEINSIEDLERSTELLEN .. ,. .
r{oHrsEBAEUoE ilrr s ooEn MEiä

hOIIN{JAIGEN
IiOHNHEIME

HOHTSEB. MIT EIGENTUMSHOHI\ruNGEN
NICHII,I0IIr\ßEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUOEARTEN ZUSAI.i{EN

I.IOHI'IGEB. OHNE E IGENTUIIS'IOHNUI\EEN
DAV$i:

I,IOiAßEBAEUOE MIT 1 I{OHNUT.JG . ..
hO|$ßEBAEUDE I.tIT 2 !.IOHNUMEN
KLE JNSIEDLERSTELLEN
I.IOI$SEBAEUDE MIT 3 I

LloHNt.hßEN . ... ...
HorlNHEIt€

}I&1I6EB. I{IT E IOENIUMSI.IOHNUI\ßEN
NICHTUOTT\§EBAEUDE ... .

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.?{EN

2 964 3 136

25ß 25132!6 296

110 
':7

10

2 974

1 393

1 399 I 450

? sqa 2 513s15 s17

62t 7 277 7 006 754 2 840

10

IU

5

6

4

s

?92
45

??4

558
,!2

2 547
2?t

s tt7 3 976 24

10

3 136 622 7 227 7 016

DAFUNTER: 1. FOERDERUNGSWEG

1 450 275 3 180 3 015

2

10

756

390

293
37

196
2!3

zt7
2?6

2 850 1

1

I 141
19

1

\ 325

i 2r7
107

136
190

1:4

217
lUb

70 11s I 727 1 505

b

s

1

5

3 027 391 1 3?5276 3 186 i

2. FOERD€RUNGSWEG

t73 1 5S11 476 1 458

1 331 1 317 151 1 331,ls 111 22 2?0

1 571

I 317
254

322

?65
57

1 485

1 330
155

1

1

OOER I'1EHR

4

70 203

4

I.IOIT\EEB. OHNE EIGENIUMSHOHNUf\ßEN ..
DAVüt3

I.IOHiIGEBAEUOE I.IIT 1 I.IOHMJNG ... .. .
I.IOIiISEBAEUOE MIT 2 I{OHNUNGEN . ...
KLEINSIEOLERSTELLEN . .
tlolllSEBAEUoE l,,lIT 3 00ER MEHR

I.IOHMJI!6EN
HOrttHE Ir.E

I.{O{I\6E8. I{I T E IGENTUI.ISI.IOHMJT,IGEN . . .
NICHI}IOff\€EBAEUDE ....
ALLE GEBAEUOEARTEN ZUSAI+IEN ....... 70

2 3S0 2 370 24

203 163 2 390 2 370 2q

173 1595 1575

3. FOENOENUNGSWEG

169 2390 2370

1 480 1 458 323

24

1 485

19e20_370

-22-
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1
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r FoERDEBUNGSVOIUil|Ef{ 1995

GEBAEUDEART

GEFOERDERIE I,.IOHNUNGEN Sü!STIGE
GEFOERDERTE

,.IOHNE INHE I TENDARUNTER
FOER-

DE-
RUMS-
FAELLE

GE-
BAEUDE

( NEUBAU

GEFOER-
DERTE
!.10H$-

FLAECHE

IN NEUBAUTEN DARUNTER

FERTI6-
TEILBAU

( r§u8au )

HE II.I-
PLAETZE
( BETTEN)

GE-vtI4
INS-

GESAI.IT
BAEUDE-
EIGEN-
TUEMER
GENUTZT

EIGEN-
TUMS-
,,r0H-

NUIßEN
zu-

zu-
SAJ'I.!EN

SAI,[.lEN
RTIG-
ILBAU

FE
TE

ANzAHL I rooo r.rz I ANZAHL

I,,IOHIIGEB. OHNE E IGENTUMS{OHNUNGEN
DAVü{:

I,IOHISEBAEUOE MIT 1 I,.IOHMJI\IG . .....
I.IOHNGEBAEUOE MIT 2 I,.IOHNUIIGEN ....

271 25t

BREMEil

FOEßDERUNG II{SGESAMT

330

152
13

,9s

742 752

88

Ib

77

I 218

L52
1l

4

125

t22

125

,r_"
6

KLEINSIEDLERSTELLEN ....,.
I.IoHIIGEBAEUDE Mtr s ooea HEiä

I,.IOHNUNGEN
I..IOHNHEIME .

I"IOHI{GEB. I.4IT EIGENTUMSI,.IOHNUI!6EN
NICHTI,.IOHNGEBAEUOE,...

4

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA'fiEN

I,.IOHIIGEB. OHNE E]GENTUMSI,IOHNUNGEN
DAVII"I:

I.IOHTIGEBAEUDE MIT 1 I,.IOHNU[!G
HOHNGEBAEUDE MIT 2 I,.IOHNUIIGEN
KLEINSIEDLERSTELLEN,.......
I,IOHNIGEBAEUDE MIT 3 ODER MEHR

HOHNUNGEN
I,IOHNHE IME

HOHNGEB. MIT EIGENTUMSI.IOHNUNGEN ...
NICHTI,.IOHI{GEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAM,IEN 30

tl0HMEB
DAVO!:

OHNE EIGENTUMSI.I0HNUI\ßEN ..

I,.IOHiIGEBAEUOE I,.IOHNUIIGEN
KLE INS IEDLERSTELLEN
I.IOHI\GEBAEUDE I.IIT 3 ODER

WOHNUNGEN
I{OIINHEIME .

WOHIIGEB. MIT E IGENTUI.TSI.IOHNUNGEN
NICHII,.IOHNGEBAEUOE .,.. 4

ALLE GEBAEUDEARTEN zUSAI'TIEN ....... 726 722

WOHISEB. OHNE EIGENTUMSI{OHNUIIGEN . .
DAVO{ 3

I.IOHI\ßEEAEUDE MIT 1 I.IOHNUNG ...., .
I.{OHIIGEBAEUDE MIT 2 I,{OHNUMEN .., ,
KLEINSIEOLERSIELLEN ..
I,IOHISEBAEUDE MIT 3 OOER MEHR

I,,IOHNUIßEN .
IIOHNHEIME ...

I.IOHAI6EB. MIT EIGENTUMS},IOHNUISEN ...
NICHTWOHT{GEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUOEARTEN ZUSAI'OIEN ....... 65

64 10ss : : _

2L5

24

:,
21

24

39027

4

25t 88 1 334 I 222

DAnUNTEß: t. f OEnDEßUJ{GSWEG

30 26 439 363

3033

26 435

28 439

2. FOEBOEßUJIGEWEG

13 722

3

4

4

4

4

-.

3

I,.IOHNGEBAEUDE HIT
MIT

1
2

726

733

27
11

6:s

722

,:,

353

722

,r_,,:,
:,

122

,r_,

722

,1't,r0HNUil6

0 4

99

27

P

65

77

43

3

45

49

13 126

8. FOEßDEßUf{GSWEG

49 769

759 733

27
13

7?s

-23 -



T FOEBDEBUNGSVOTUMEN 1995

GEBAEUOEART

GEFOERDERTE I{OHNUIIGEN SilSTIGE
GEF(ERDERTE

I.IOHNEINHEITENDARUNTER
FOER-

DE-
RUNGS-
FAELLE

GE-
BAEUDE

( NEUBAU )

GEFOER-
DERTE
r,r0HN-

FLAECHE

rN NEUBAUTEN I vo-r ee-l--------i-------l sleuoe-l eroeN-I IEI6EN-I TUMS-zu- lFERrrG-l TUEMER I r,,roH-
sa|ileN lrerLanul oeruurzrl ruuruoer'r

DARUNTER

FERT I6-
TE I LBAU

( NEUBAU )

HEIM-
PLAETZE
( BETTEN )INS-

6ESAI{T zu-
SA'.I,IEN

ANäHL I rooo r'121 ANZAHL

HOHI{GEB. OHI€ EIGENIUMSHOHNUIIGEN ,. 454 595
DAVü!:

siz

456

14

84
357

?42242
27

282

402
5

3s7

357

357

1:1

rcrs73

HAMBURG

FOEROEBUNG II{SGESA'TIT

s14 5806 5082
32

370
10

o

5503 479q _ _

2A8

za7

357

I,TOHNIGEBAEUOE MII 1 hIOHNUNIG
I.IOHI{GEBAEUOE MII 2 |,iOI-INUAIGEN

HOHNHE IME

HOHTSEB. I'.IIT EIGENTUMSI.IOHNUiIGEN,..
NICHII,IoHI\EEBAEUDE ....
AI.I-E GESAEUDEARIEN ZUSAI'?.,IEN . . .. ,..

I,IOHiJGEB. OHNE EIGENTUMS'TOHNUAIGEN .
OAVg!:

,toH IGEBAEUDE lrIT 1 I.loHNUtlG . .
I{OHIIGESAEUOE ItlIT 2 IIOHNUilIGEN
KLEINSIEDLERSTELLEN,..,,....
IIoHI.IGEBAEUDE MIT 3 00ER MEHR

i{OHNUISEN
I{OHNIIE II,IE

tl0HÄlGEB. MIT E IGENTUMSI"I0HNUNGEN
NICIIftIOHI\ßEBAEUDE,.,.

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAIi,IEN ,..

t,{ftIISEB. OIINE E IGENTUI',ISI,IOHNUNGEN
lAv$,ll

I,{OIhEEBAEUDE

293
10

1{5
b

225

719

334

236

a7
b

1:1

485

o

I..IOHNUT\EEN
I,{OHNHE It.tE

I.IOHI,IGEB. I.IIT E IGENTUI-ISI,,IOIINUII6EN
NICHII.IOIII.JGEBAEUOE ... .

114

ALLE GEBAEUOEARTEN ZUSA}'.IEN ....,,. 184 702

HOHNGEB. OHNE EIGENTUI{S,.IOHNUIIGEN .
DAVSI!

I,IOIIIßEBAEUDE I,1IT ], 
'.ICHNUiJG 

.. .. .
llOill.lGEBAEUoE l'!IT 2 tl0HNUr\EEN .. .
KLEINSIEDLERSIELLEN .,
I.IOIf\EEBAEUOE I,{IT 3 ODER I.IEHR

Hoth[,hGEN
Hot-fir,lHE It{E

HOiNßEB. I{IT EIGENTUMSXOHNUTSEN ...
NICHII{&IIIGEBAEUDE ....
ALLE GEEAEUDEARTEN ZUSAI}4EN . ...... 50 720

2_6 z?5 222

59s Sqo 6 071 5 344

DARUilTER: 1. FOEßDEßUNGSWEG

s73 252 3 426 2 997

102

267 357? 3147

2. FOEßOERUNGSWEG

63 881 881

57

11 ltz

7q 995 993

3. FOENDERUNGSWEG

99 14SS 720q120

1?0 L 587 7 204

1 4S9 1 204

2

zSt 276 3 196 2 770510

227

224?25

,:0

??5
tr

15 r

25

IE

2)q

57

810

114

1 288

29s :
265 456

456

455

14

84
357 eiz

MIT 1 I.iOHNUNIGvIr 2 i,iE!\ri\€E\
STELLEN
MIT 3 ODER I,'EHR

56

57

q1

70

57
a

98

99

7
0

61

57

227

bt 114

,TIOHIJGSSAE!DE

KLE INS IEOLER
TiOHISEBAEUDE

8?0

114

50

4S

-24 -
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T FOERDEBUI{GSVOTUMEN 1995

GEBAEUDEART

GEFOERDERIE I,.IOHNUI\ßEN SO!STIGE
GEFOERDERTE

HOHNEIMIEITENOARUNTER
FOER- GE-

BAEUDE
( NEUBAU )

GEFOER-
DERIE
I,,r0Hw-

FLAECHE

OARUNTER

FERTI6-
TEILBAU

( I'IEUBAU )

HEII.|-
PLAETZE
( BETTEN )

DE-
RUMS-
FAELLE

INS-
GESAHT

IN NIEUBAUTEN I VOI OE-I--------;-------l aeruoE-l ereeN-
I IEIGEN-I TUMS-zu- IFERTIG-l TUEr'rER I 

',10H-SAI'IIEN I TEILBAUI GENUIZTI NUIIGEN

zu-
SAI'IfN

ANzAHL I rooo uzl ANZAHL

HESSEN

FOERDEßUI{G INSGESAT'T

3 992 4 267 834 I 021 7 738 386 2 235I,,IOHIVGE8. OHNE EIGENTUMSI,.IOHNUTSEN . .
DAVON:

IdOHNGEBAEUOE MIT 1 hIOHNUIIG .....,
hIOHNGEBAEUDE MIT 2 I.IOHNUIIGEN ....
KLE INS IEDLERSTELLEN
I,.IOHI{GEBAEUDE MIT 3

I,IoHNUI\iGEN ..., .,. ODER MEHR

I.IOHTIGEB. OHNE EIGENTUHSI.IOHNUIIGEN,.
DAVO\,I3

I,IOHIIGEBAEUDE MIT 1 HOHNUNG . ... ..
,{OHN6EBAEUDE HIT 2 HOHNUNGEN ..,.
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
T.IOHTIGEBAEUDE MIT 3 ODER MEHR

I,,IOHNUIlGEN
I,.IOHNHEIME

I,,IOHIIGEB. HIT EIGENTUII,IS}IOHNUIIGEN ...
NICHII"IOHIIGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI'.IEN

hIOHI!6E8. OHNE EIGENTUMSI.IOHNUNIGEN .,
DAVq!:

I.IOHNGEBAEUDE HIT 1 hIOHNUI\E .... , ,
ITOHIIGEBAEUDE MIT
KLE INS IEDLERSTELI
HOHNGEBAEUOE MIT

2 
'{OHNUIIGEN 

..
LEN
3 ODER ME|IR

I.I0HNUNGEN .....
r{oHNHEIr.lE .......

,{OHNGE8. MIT EIGENTUMSI,.IOHNUIIGEN ...
NICH]I^IOHAIGEBAEUDE,...

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI'I.tEN ...

I,{OHNGEB. OHNE EIGENTUI.ISI.IOHNUIIGEN ..
DAVO!:

HOHNGEBAEUDE I.{IT 1 [.IOHNU[{G ,.....
I,.IOIIIIGEBAEUDE I.IIT 2 I4OHNUIIGEN ... .
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
T,.IOHNIGEBAEUDE MIT 3 OOER MEHR

t,.IOHNIJAßEN
WOHNHEIME .

1 8S8
580

3

1 870
643

3

174

L74

174

774

1 510 1 833

424

t76
31

3

,,:
72

436

378

209
,9e

3 190 3 322

247 1 8997q 66803
nr: 6 4s1

38 3:6

870
560

3

?6
5
0

170
29

3

400

60

352

70

4118

513
391

510
3le

513
390

173 I 89S65 333-3
148

70

I,IOHNHEI}.IE

I.II]H[!GEB. I'IIT EIGENTUMSI.IOHNUTIGEN ... 355
NICHT}.IOHMEBAEUDE ..,.
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI,T.,IEN 4 347

5 222.

344

510
390

395 2 235

3:5

3564 267 472 I 377 8 082

DANUNTER: T. FOEROEßUNG§U,EG

603 239 2 100 t 828

130 1 855 7 602 82

14

55 325

235 1 703

140 1 513?_s 1:0 
_

66--

97 207

70

70

70

777
55

3

L213

L77
27

3

170
53

3

97

54

19
35

2 13

131 840

400

190
2!0

603

342

190
,?2

247 2 713

2. FOERDERUNGSU'EG

118 457

27 2092_7 2?2

70

55 511 460

I. FOENDENUNGSU'EG

547 61180 5510

207

325

?09
115

70

70

194
s7

T

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUS$I{EN ....... 3 1153 3 322

2!3

7 297 1 433 396 4 586 3 620

29 27_3 27_2 2r_3

576 6 753 5 7A2 243 1 703 273

-25 -



t FOERDERUI{GSVOLUMEN T995

GEBAEUOEART

GEFOEROERTEI,{OHNUIIGEN SII!STIGE
GEFOERDERTE

I,IOHNEINHEITENDARUNTER
F OER-

0E-
RUIlGS-
FAELLE

6E-
BAEUDE

( NEUBAU )

GEFOER-
DERTE
t{0Hw-

FLAECHE

IN NEUBAUTEN I olnurutent_______
I rearro-I TEILBAU
I ( Nrueau )

HEII'+-
PLAETZE
( BETTEN )INS-

GESAI'IT
EI6EN-

TUI'4S-
t,t0H-

NUI,IGEN

VO.{ GE-
BAEUOE-
EIGEN-
TUEt.,IER
GENUTZT

zu-
2U- FERTIG-

TEILBAUSAI'I4EN
SAI.I{EN

ANzAHL I rooo ul ANZAHL

MECKLENBURG-VORPOMMEBN

FOEBDERUNG II{SGESAMT

oHNE EIGENTUMST.IoHNUTSEN ,, 2 832 2 A37 431 4 594 4 389 656 2 8AlnoHtsEB
oAVüil:

I,IOIII€EBAEUDE
i,tt]HIIGEBAEUDE

r.roHNUNlG......
r,,r0HNUt!6EN ....

KLEINSIEDLERSTELTEN ..
HOHISEEAEUOE MIT 3 ODE

I.IOHNUNGEN
t,roHI\iHE It,tE

HOHNEEB. OHNE EIGENTUT.ISXOHNUIIGEN .. 778

I,.IOHMEBAEUDE
I{OHMJM
I,IOHNUTIGEN

KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I.IOI$IGEBAEUOE MIT 3 ODER MEHR

It0trNulr6EN
,IOIINHEII{E

HOtit'IGE8. MIT EIGENTUI.ISI,IOIINUT\ßEN ...
NICHT}'IOHIIGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.IIEN ....... 181 190

tl0HlSEB. OllNE EI6ENTUI'!9.I0HNU[\EEN,,
DAVO!:

HOHNGEBAEUOE T.tIT 1 I{OHNUIS ......
I.IOIT\ßEBAEUDE MIT 2 I,.IOHNUI\ßEN,.,.
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
I.IOIIfSEBAEUDE I'IIT 3 OOER t.tEHR

I,{OHMJISEN
HOHi[rE Ir,E

I{OT{\EEB. I{IT EIGENTUHSI.IOTINUISEN ...
NICHIUffiNreEBAEUO€ ....

2 654 2 647

ALLE GEBAEUDEARTEN zuSAI,I,IEN , . ,. ... 2 695 2 657

2 ?77 272 2 294 ? 277 4S1 2 288390 55 648 617 155 5523844141-41
,12 190 1511 14s4 _ _ _

I{IT 1tltf 2
2 254

419
38

R MEHR
81

I,IOHI\GEB. MIT EIGENTUI.ISI4OHNUI\ßEN ... 44
I{ICH11.IOIfi\ßEBAEUDE ..., 3

ALLE GEEAEUDEARTEN ZUSAII.IEN ....... 2 876 2 837 s34 4 638 4 433 656 2 881

OARUTTITER: I. FOERDEßUNGSWEG

iTOrtIßEB. OHNE E IGENTUI.ISiOIiNUIIGEN
DAV0\,1:

l,,lohNtGEBAEUoE l'1IT 1 t,loHNUtS .... . .
HOHTSEBAEUDE MIT 2 }'IOHNUAI6EN . ...
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
|.IOHISEBAEUOE I.,IIT 3 ODER MEIIR

9IOHNUNEEN
HoH\eiEII'lE

I.II}{!GEB. MIT EIGENTUI{SI"IOHNUTSEN ..,
NICHIUOIfi§EBAEUDE . ..,
ALLE GEBAEUDEARTEN ZU SAT'.,IEN

sq44

38

44

44

3

2. FOERDERUI{GSWEG

37 SS7
OAVO\ 3

HOflISEBAEUOE

190

149
1b

24

33
5

441

149
tb

2!5

3

14S
1b

2!5

3

155

149
!l

MIT 1
n17 2

149
,?

12

8

i
77

3 0

37 qqq 454

3. FOERDEßUNGSWEG

394 4153 3948

38 165

518 2 116

2728
374

37

198

2145
403

37

69

47

2 254
53

4

145
532

110

2 728
501

40

sl

139
537

40

2458
190

83

337

41

4t

13T 117e _ -

4l

4 194 3 98S 618 Z 776

-26-



1 FOEROERUI{GSVOLUMEf{ 1995

GEBAEUDEART

GEFOERDERTE HOHNUT{6EN

DARUNTER

SI}ISTIGE
GEFOERDERTE

I,.IOHIIEINHE I TEN
FOER-

DE-
RUI{GS-
FAELLE

6E-
BAEUDE

( NEUBAU )

GEFOER-
DERTE
HoHw-

FLAECHE
INS-

GESA}IT

DARIJNTER

FERTIG-
TEILBAU

( TIEUBAU )

HE II,4-
PLAETZE
( BETTEN )

IN NEUBAUTEN I vo{ or-l
------;-------l aruoe-l rroeru-I IEIGEN-lTur,,ts-ZU- IFERTIG-I TUEI"IER I h.IOH-

SAI'fiEN ITEILBAUI GENUTZTI NUNCEN

2U-
SA}IIIEN

ANZAHL I rooo uzl ANZAHL

NIEOERSACHSEN

FO€RDENUilG IN§GESAMT

I,IOHI\IGE8. OHI\IE EIGENTUT.ISHOHNUNGEN
DAV(N:

9.IOHI!6EBAEUDE M]T 1
hIOHiIGEBAEUDE HIT 2

t,loHNUrß ..... .
I..IOHNUIIGEN . , ,.

I 525 1 881

849
255
702

31s

20

1 545

225

107
67
32

19

245

106
73
32

926
43S
702

0 E

51 490

2. FOERDEßUT'IGSWEG

145 1 157 1

747 1173 1155

I. FOERDERUNGSU'EG

29S 4405 4006

6 01ß 5 617

s31
1165
702

56 I 124

4tl 8238 199- 702

48 915

495

t23
118
14

310

925
309
102

s14
ODER I'IEHR

I,.IOHNHE IME

ALLE CEBAEUDEARTEN ZUSAIfiEN

HOHIIGEB. OHNE EIGENIUMSHOHNUTSEN ..
DAVO\:

,{OHN6EBAEUDE MIT 1 I.IOHNUI{G ,.....
I,IOHIIGEBAEUDE MIT 2 I.IOHNUI{GEN ... .
KLEINSIEDLERSIELLEN ..
I.IOHI\IGEBAEUDE I,IIT 3 ODER MEHR

T.IOHNUNGEN
I,IOHNHEII.lE

4550 4150 :
2 17

1 881 597 6 068 5 634 56 1 L24

DABUNTEn: t. fOEROERUNGSWEG

20 2_0

20

189

105
52
32

11159

108
s9
32

2?2

488

107
9S'
32

2ß3_S

o

7 189

s16

7t2
135
69

48

q2
b

s73

7U
716
159
69

198

13

950

716
141
69

2_4

719
167
69

2?2

tb

51

16
t2
5

18

9S
27I
16

4

q

T 44

ALLE GEEAEUDEARTEN ZUSAI.I"IEN ....

,.IOHA,IGEB. OHNE EIGENIUMSI.IOHNUNGEN ..
DAVO!:

I,IOHIIGEEAEUDE MIT 1 I.IOHNUIIG ......
I{OHNIGEBAEUDE MIT 2 I,.IOHNUIIGEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
hIOHNGEBAEUDE MIT 3 ODER I',IEHR

I.IOHNUIlGEN
HOHNHE II'4E

I,IOHiIGEB. MIT EIGENTUMSI,,IOHNUIIGEN ...
NICHIIIOHNGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI'I,IEN

HOHNGEB. OHNE EIGENTUHSI,IOHNUTSEN ..
DAVMI:

I,.IOHIIGEBAEUDE I.,IIT 1 I,.IOHNUI!6 .,....
I,.IOHI{6EBAEUDE MIT 2 I,.IOHNUIIGEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
I,IOHISEBAEUOE MIT 3 ODER MEHR

I{OHNUISEN
I,IOHTSIEIME

H

ALLE GEBAEUOEARTEN ZUSA}I,IEN

229 245

s58

719
1116
69

2q

16

97q

342

23

278

16

16950

686

104,:
1t85

I 19

b
72

8 105 10415 19Sl 181 1

27_A 4 100 3 720 
_

19342 586 299 4 405 4 005
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t FOERDEBUI{GSVOLUMEN 1995

6EBAEUDEART

GEFOERDERTE I.IOIINUTSEN SOTISTIGE
GEFOERDERTE

I,.IOTINE INHE ITENDARUNTER
FOER- GE.

EAEUDE
( NEUBAU )

GEFOER-
DERTE
r,,roHN-

FLAECHE
INS-

GESAI.IT

DE-
RUl,lGS-
FAELLE

IN NEUBAUTEN I VM OE-I--l BAEUDE-l EIGEN-I IETGEN-l TUMS-zu- lrERrre-l TUEMER I t"loH-
SAI.I.,EN ITEILBAUI GENUTZTI NUIIGEN

DARUNTER

zu- FERTIG-
SAI.IIEN TE I LBAU

( NEUBAU )

HEII+-
PLAETZE
( BETIEN )

aI\tzAHL I tooo t!2 | AI{ZAHL

,{OTS!GEB. OHNE EIGENTUMSXOHNIJIßEN ..
DAVO! 3

r.toHtsEBAEuDE ilIT I r,roHNUlS ...,,.
HOHTTGEBAEUOE MIT 2 I{OHNUI!6EN .,..
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I.IOIIISEBAEUDE MIT 3 ODER IIEHR

NOBDRH EIl{-WESTFALEI{

FOERDERUNG INSGESAi'T

2 008 22 537 21 3387 506 I 507

5 5r7
642
105

827
641
105

55 848
7S5
105

272
45

7

827
575
105

3?7
602
105

1 178
64

I 874
66

592
85
14

131
7?

1

75 787
2

14 736
1

136

1160 6 028

10

za6 s a?8

133 7 200

49 1 10678519
116 

_

3 44S

3 368

4 093

4 093

3 985

s säs

3 985

4 oöe
HOHNUTSEN

[.II]HNtlEII'E

I,.IOHi.IGEB. I.,IIT E IGENTUMSI,TOHNUTSEN
NICHI}IOHNGEBAEUDE . ... 1 133

ALLE GEBAEUOEARTEN ZUSAI.T1EN 8 639 8 507

I.IOHISEB. CHNE EIGENTUI.,IS}IOHNUI{GEN, .
oAVO{ !

I{OHfSEBAEUDE I,,III 1 WOHNUNG .... ..
,{OHISEBAEUDE I{IT 2 IiOIINUIIGEN .. ..
KLEINSIEDLERSIELLEN . .
I{OHISEBAEUOE ilIT 3 ODER I.'EHR

5 77q 6 362

r.roHNuirGEN
HOT,IHEII.IE

HS,hßEB. HIT EIGENTUT{SI,IOHN{JilIGEN
NICHII,.IOIhEEBAEUDE .

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI,!'IEN

HOHIIGEB. OHNE EIGENTUMSI.IOHIV.JISEN ., 1 413 1 504
DAVO!!

H0Ti|GEBAEUDE MIT 1 r.roriMJl$ . ....,
OHiIGEBAEUDE I'IT 2 I{OHNUIIJGEN ,. ,,

KLEINSIEDLERSTELLEN, .
I{O|hßEBAEUDE MIT 3 ODER I',EHR

r{0illthlGEN
HOTAHEII{E

IIOIIISEB. MIT EIGENTUI,IST.IOHNUTSEN ...
NICHII{OHTSEEAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.I,IEN 1 504

HONßEB. &II€ EIGENTI,I.1S[,{OTINUIIGEN ..
DAV(N:

I{0HiGEBAEUDE r,lIT I t{oriNuNr3 .,....
I.IOIhEEBAEUDE HII 2 I.IOIIN{JISEN ....
KLEINSIEDLERSIELLEN . .
HOHISEBAEUDE i,IIT 3 OOER I.IEHR

r,r&iN,sEN
I,IOHNHE iME

t.IOilEEB. I{IT EI6ENTI,F.{SI{OH\N.hGEN . . .
NICHIUOThEEBAEUOE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZSA''T.EN

1 129

2 LL6 23 670 22 ß7

DARUNTER: t. FOERDERUT{GSllrEG

I 3?3 13 489 12 816

sas3

1 133

090
727

108

6:s

699

1 133 26

486

267

223
38

6

r15
,17
96

42
5

675
553

96

6:'

55S
68
13

561
7??

59

675
536

96

990
65

.lss

.:s

700
s97

95

6 028 1 133 3 44S

s 828 3 368

- ssäe

6 3526 473

3S5
53S

96

582
52

6:s

4

1 119
103I
122

4?4

7 857

t 392 14 188 13 513

2. FOEROEFUI{GSWEG

302 3588 33SS

8096 7492 
_

1t27
105

293 153 225? ?086

127
1Z?

o

4?2

L29
198I

n?439

341

7 s3q

4344 022 3 776 200 1 200

3. FOERDERUNGSWEG

-28-



T FOERDERUNGSVOLUiiEIT 1996

GEBAEUDEART

GEFOERDERTE l.l0HNUr\EEN so!sTI6E
GEFOERDERTE

HOHNEINHEITENDARUNTER
FOER-

DE-
RUMS-
FAELLE

6E-
BAEUDE
NEUEAU

GEFOER-
DERTE
HOHN-

FLAECHE

rN NEUEaUTEN I vOl oE-lI EAEUDE-I EIGEN-I IEIGEN-l TUMs-ZU- IFERTIG-I TUEI{ER I I/{OH-
SAI.'{EN ITEILBAUI GENUTZTI NUI!6EN

DARUNTER

FERT IG-
TEILBAU

(NEUEAU )

zu-
SAIfiEN

HEII,I-
ILAETZE
BETTEN

P
INS-

GESAHT

ANZAHL I rooo Nzl AAIZAHL

BHEIT{LAND-PFAI:

FOENDEßUNG IilSGESAilT

I.IOHNIGEB. OHNE EIGENTUMSI..IOHNUIIGEN
DAVO{3

I,IOHIIGEBAEUDE MIT 1 HOHNUIS ...
HOHNGEBAEUDE MIT 2 I,IOHMJNGEN .

MIT 3 ODER MEHR

I,,IOHNHE IME

I,,IOHIIGEB. I,III E IGENTUHS,{OHNI,I\.IGEN
NICHTUOHNGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUOEARTEN ZUSAI.?.1EN .....

t{0HtlGEB, 0HNE EIGENTUI{SI.I0HNUNGEN ..
DAVON:

!.IOHI{GEBAEUDE I.4IT 1 [,,IOHNU[!G . . ... .
I,.IOHIIGEBAEUDE I.,IIT 2 I.IOHNUNGEN ..,.
KLEINSIEDLERSTELLEN ......
I,.IOHI{GEBAEUDE HIT 3 ODER MEii

l,'IOHNUI€EN
I.IOHNHE II,E

N

ALLE GEBAEUDEARIEN ZUSAI.I.IEN

hIOHI!6E8. OHNE EIGENTUI.ISHOHNUTIGEN ..
DAVII\I:

I.IoHIIGEBAEUDE l,,lII 1 l.loHNr.Jlß ....,.
I,.IOHIIGEBAEUDE MII 2 I.IOHNUAIGEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I.IOHIIGEBAEUOE HIT 3 ODER MEHR

HOHNUTSEN
I.IOHNHE IME

!{OHNGEB. MIT EIGENTUMSI.IOHNUNGEN ...
NICHTI.IOHNGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI'i,IEN

I.IOHIIGEB. OHNE EIGENTIJIISI{$INI.h6EN ..
DAVü{:

I^T0HISEBAEUDE MIT 1 HoHMJIS ......
,.IOHI{GEBAEUDE MIT 2 I,IOIIMJISEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN ...
,.IOHI{GEBAEUDE MIT 3 ODER MEHR

I,IOIINUI{GEN
I,,IOHNHEIME

ALLE GEBAEUDEARTEN äSA'.ItrN

2!s 3 6s0 3

1 870 496 5 457 s 109

DANUIUTEß: I. FOERDENU,{GSWEG

so7 79 704 640

81 718

2. FOEßOERUT{GSWEG

r23 918

3. FOERDERUITIGEflEG

3 329

38
111

3381 3150 
_

575 3 ?43 3 494

7 429 1 870 5200 s 78 1 308

1 038
3?8

4t63

2!5

2 0s4

041
311

4:8

473

145
4S

1 070
4!0

857

041
492

4!4

2?2

68
10

1 029
2!3

2?723 1 2?7

25779 1 308

420

327
67

26

74

434

918

705
2!3

314
62

31

393

915

702
2!3

59

50

19

18

-
1S

46

2q

314
6Z

29s

13

553

888

689
1:s

327
68

39e

14

705
?7_3

3S3

327
66

s07

888

689
199

277

4
L2

2!s

t2

243

888

575

38
7_0

ß7

78

996

491

6f
4?7

t?3

614

78

ss6

95
2A

732

14

14

78

78

7E

962

1

50 915

578

38
1:s

3

165

165

16519s

-29 -
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I FOEROERUilGSVOTUMET{ T995

6EBAEUDEART

GEF OERDERTE I{OHNUISEN Sü{STIGE
GEFOERDERTE

I.IOHNEINHEITENDARUNTER
FOER-

DE-
RUIIGS-
FAELLE

GE-
BAEUDE
NEUBAU

GEFOER-
DERTE
t,loHN-

FLAECHE

OARUNTER

FERTIG-
TEILBAU

( NEUBAU )

HEIM-
PLAETZE
( BETTEN )INS-

6ESAI{T zu-
SAI.I,IEN

ANZAHL I rooo l.1zl ANZAHL

HOHIGEB. OHNE EIGENIUMST.IOHNUI'IGEN,.
OAVIN:

IiOI.äIGEBAEUOE MIT 1 lt0HNUl.lG .... '.
I,.IOHTSEEAEUOE MIT 2 I.IOIINUI.JGEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I,.IOHIIGEBAEUDE I{IT 3 ODER MEHR

t.tOHNIJIIGEN
r{or$lHE Ir.rE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAJ.?.,IEN ....

HOTIISEB. OHNE EIGENTUMSITOHNUAIGEN,.
DAVO\i3

I,IOHISEBAEUDE I{IT 1 IIOHNUIS . ,.. ,.
hOHISEBAEUDE I,IIT 2 I,iO|.INUI.JGEN ...,
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I,I&iMEBAEUDE t.tIT 3 ODER I{EHR

r.romu.JlsEN
HOTitl}tEII,E

I{OhEE8, I,,IIT EIGENTUIISUOIiNI,JISEN . . .
NICHTUOHIüEBAEUDE ...,
ALLE GEEAEUD€ARTEN ZUSAI,I,IEN ....,..

I,lOtllsEB, CHNE EIGENTUMSI,I0HNUI,IGEN ..
DAV'i,J:

HOTNEEBAEUDE I.IIT I I{OHI\ü.JIS
I.I&ITGEBAEUDE I{IT 2 I,IOHNUNGEN
KLEINSIEOLERSTELLEN ......
r.ltxrf\EEBAEUDE r{IT 3 @ER MEiä'"''

I,IOHIU,'|iGEN
HOr$frEIr,rE

I.Iftf{GEB. IIIT EIGENTUI.ISI.IOHNI,X\EEN
NICHIUOTII\EEBAEUOE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI'{EN

r{o{\EEB.
DAVO{!

OHNE EIGENTUI{SIIOHMJIIGEN . .

H(}.|[\ßE8AEUoE r.tIT 1 r{oHNUrlG
HoI$EEBAEUo€ r{IT 2 r.r0rimut'l6EN
KLE INS IEOLERSTELLEN
H$NßEBAEUD€ I.IIT 3

HtH\rnßEN .,.....
HO'NHEII{E

t,IOilEE8. IIIT EIGENTI.JI,ISIIOHNTJf{GEN
NICH]UCTfißEBAEUOE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZJSA'.I{EN .

SAARLAND

FOEROERUNG INSGESAMT

131 1 4116 1

415
1116

569 136

DAnUNTER: l. FOERDERUNG§WEG

11

626

416
111

79

f
675

569

389
92

88

54
15

61

32

2q

332

389
191

442

19

7

6
t

s33

413
t?o

5

8:4

1 3511 436 7 533

50

50

91

75
16

I
92

75
t7

80

67
13

g,4l

75
1S

77

87
10

8 8

2

3S

3. FOERDERUilGSWEG

2

I

8

877 72 702 8?

2. FOERDERUNGSWEG

s2

225

170
54

255

185
70

224

770
5S

255

185
70

255

185
70

2_5

25

25

2A0

7

b

89461

22q

268

152
28

88

25

240

240

156
45

7_9

15

295

233

028

152
34

842

7 255

186

1s3
33

88

21 156
57

1097 1

77

77

2 77

264 90 1114 1036 186
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I FOERDERUT{GSVOTUMET{ I 995

GEBAEUOEART

GEFOERDERTE T.IOTIMJAIGEN SO{STIGE
GEFOERDERTE

I,.IOHNEINHE ITENDARUNTER
FOER-

DE-
GE-

BAEUOE
( NEUBAU )

GEFOER-
DERTE
HoHt$-

IN NEUBAUTEN VO,I GE-
BAEUDE-

GENUTZT

DARI.INTER

FERTIG-
TEILBAU

( IlEUBAU )

HEIM-
PLAETZE
( BETTEN )RUIIGS-

FAELLE
INS-

6ESA},tT
EIGEN-

FLAECHE EIGEN-
TUEMER

TUMS-
!{0H-

MJT\EEN

zu-
zu- FERTIG-

TE I LBAU
SA}T4EN

SAI-'.4EN

ANZAHL I rooo r,rz I ANZAHL

SACHSEN

FOENOEBUT{G IiISGESAT,T

I.IOHISEB. OHNE EIGENTUMSI,,IOHNUNGEN ..
DAVü!:

HOHI'IGEBAEUDE MIT 1 t,l0HMJLl6 ,..,..
!.IOHNGEBAEUOE HIT 2 I,IOHMJNGEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
HOHIIGEBAEUDE I,,IIT 3 ODER MEHR

I"IOHNUiIGEN
I,.IOHMEIPIE

hIOHI!6E8. MIT EIGENTIJI.,ISI{OHNUISEN ...
NICHII,{OHiT3EEAEUDE ....

T.IOHiIGEBAEUDE MIT 1 I.IOHMJIS
I.IOHiI6EBAEUOE
KLE INSIEDLER
t,.IOHN6EBAEUDE

MIT 2 I.IOHMJIIGEN
STELLEN
MIT 3 OOER MEHR

t,.IOHNUI{6EN
I.IOHNHEIME

I..IOHI{6E8. MIT EIGENTUMSI,IOIfiIUßEN
NICHTI.I0HISEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUD€ARTEN ZUSAI"!.IEN

8100 7973 1 17 611 t0 777 1

4 974 4 724
4 057 3 096

777

724
096

tt:

,:5

972

6 912

36

6 912

6912 2rß

36

!E

36

4 905I 998

4 914
2 344

rnl

1 858

I 956

4 724
1 706

4 124I 706

424

551
313

36

905
s:8

I

s
1

072

581
4!s

11t6

I

36

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSÄ,HEN

I..IOHIIGEB. OHNE EIGENTUMST.IOHNUIIGEN
DAVIN:

l.l0HtlGEEaEUDE I'1IT I t{oHNur\ß ,.....
I,.IOHIIGEBAEUDE MIT 2 T,IOHMJAIGEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN ......
I,,IOHI!6EBAEUDE MIT 3 ODER Miiä
I,.IOHNHE

HOHTGEB. I,,IIT EIGENTUI.{SI.II}iNUI\ßEN
NICHTT{OHNGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAT.!fN .,.....

IIOHI\GEB. OHNE EIGENTUMSI.IOHNUI{GEN
DAVII{:

HOHiIGEBAEUDE MIT 1 I.IOHMJIIG ......
I,.IOHIIGEBAEUOE MIT 2 I..IOHMJII6EN ....
KLEINSIEDLERSIELLEN ......
HOHI{GEBAEUOE MIT 3 ODER HiiÄ

t,.IOHNUIIGEN
I,IOHNHEIHE.

hIOHISEB. I{IT EICENIUHSI.IOI.fIUIIGEN .
NICHTI,,IOHI{6EBAEUOE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAT+IEN

hIOHNGEB. OHNE EIGENTUMSI,IOHNUiIGEN .. 8 lOO 7 973
DAVÜ{:

2 142 550 8 639 2 S55 t2

190 2ly 1 7:s

DAßUilrER: t. FOEnDERUIIIGSWEG

2tß50

7 973 1 584 19 757 rL 972 I 122 6 912 2 7ß

2. FOERDERUTG§WEG

2 142

9 956 7 973

3. FOERDEßUT{GSU'EG

7 424 17 611 10

551 4 914 S3?3 4 0s7 3

rr9 8 63e 2

190 2tf 1

I 584 19 757 11

4 914
2 344

rnl

1 856

7 072

581
nls

,1

50

I 122

I
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t FOERDERUT{GSVOLUMET{ 1995

GEBAEUDEART

GEFOERDERTE I,.IOHNUMEN SII{STIGE
6EFOERDERTE

NOHNEINHEITEN

DARUNTE

DARUNTER
FOER-

DE-
RUI{GS-
FAELLE

GE-
BAEUDE

( NEUBAU

GEFOER-
DERTE IN NEUBAUTEN

HEIM-
PLAETZE
( BETTEN )r,,roHN-

FLAECHE
INS-

6ESA}TT

VO.4 GE-
BAEUDE-
EI6EN-
TUEMER
GENUTZT

2U- FERTIG-
TEILBAU

E IGEN-
TUMS-
H0H-

NUT\ßEN

zu-
SAI'!4EN TEILBAU

( NEUBAU )SAT.IEN

ANZAHL I rooo mel ANZAHL

I{OHIIGEB. OIhIE E IGENTUI,ISI,IOHNUT'iGEN . .
DAVÜ'.I:

I.TOHiIGEBAEUDE MIT 1 !'IOHNUIIG ..,...
HOHMEBAEUOE MIT 2 I,{OHNUIIGEN ,...
KLEINSIEDLERSTELTEN ..
I.IOHISEBAEUDE I{IT 3 ODER MEHR

!,loHMJrsEN
r,{orhHEIt,tE .

I,.IOHISE8. I{II EIGENTUT.IS'iOHNUNGEN,,.
NICHTi,IOHI{GEBAEUDE .. . .

ALLE GEBAEUOEARIEN ZUSAI.I.,IEN

l,l0llt$Eg. OllNE EIGENTUMSi{OirNtrtlGEN ..
oAVII!3

I,IOIINGEBAEUDE ItIT 1 L,{OIiNUI!G . . .. ,.
I,.IOIh6EEAEUDE HIT 2 I{OHNUISEN ,. ,.
KTEINSIEDLERSTELLEN,.
HOTIISEBAEUOE I.|IT 3 OOER I.IEHR

I.IOHNUISEN
ITOHi*|EIt.lE

I,{OIII€EB. t{IT E IGENTUI{SI.iOHNIJNGEN . . .
NICHTI.IOIII€EBAEUDE . . ,.
ALLE GEBAEUDEARTEN A-JSAI'I,IEN ...,..,

I{OINEE8. OIf\E EIGENTUT{SI{OHNUTSEN ..
DAVX\i 3

H&fiEEBAEUD€ I.IIT 1 I,IOHNUIIG .. ....
I.IOHI.IGEBAEUOE I{IT 2 I{OHNUTIGEN ....
KLEINSIEDLERSIELLEN .,
HOHilGEBAEUOE I.{IT 3 ODER MEHR

r,lotf'{.Jf§EN
Hotf\t{EItE

I.{OHISEB. IIIT EIGENTUI{SI,IOHNUI\EEN . .
NICHII,{OHISEBAEUDE ...,
ALLE GEEAEUO€ARTEN ZUSÄI'{EN .,..,.

I{OIT\EEB. OIIAE EIGENTUHSIIOHNUISEN
oAVO.r:

HOHNEEBAEUDE
HONEEBAEUDE
KLEINSIEDLERSTELLEN ......
rofuEaÄEüoe-nii-ä oorn miä

r{ot${.hEEN
r{oH\erEIr,rE .

ALLE GEBAEUDEARTEN AJSAM{EN

18
11

72

3

933
87

1:e

018,9'

30

33

995
19'

276

ßz
2q

ilIT 1t.toHNL't\5 ....,.
r{IT 2 r{0HNr.JrSEN ..,.

72

200

1 215 1 1s9

1 134

SACHSEN-ANHAtT

FOERDERUNG INSGESAITIT

201 2294 1975

1 163

1 933
a7

s:s

32

018
113

33

?6

23

26

?3

018
,94

22t
197

2_S

7 L?2

26

1 096

7 2ß 1 159 204 2 327 2 007 222 7 122

OARUNTEn: t. FOERDEnUNGSWEG

5

26 25 26

25

22

26

?3

1 134

911
84

,1s

4

5

25

22

-
25 5

33

33

33

33

4

-
4

2. FOEND€RUNGSWEG

1 189

ootr
194

90

33

7 222

3. FOERDEßUNGSWEG

197 2?68 1950
114

11
911

8S

955

32

1 S82

995
110

33

1 163

2 301 2r7 1 096
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I{O{\EEB. I{IT EIGENTUI.IS}IOHMJI',IGEN .. .
NICHIUOTITSEBAEUOE ....

I



T FOERDEBUNGSVOTUMEN 1995

GEBAEUDEART

GEFOERDERTE WOHNUNGEN SO{STIGE
GEFOEROERTE

I.IOHNEINHEITENDARUNTER
FOER- GE-

BAEUDE
( NEUBAU )

GEFOER-
DERTE
HoHN-

FLAECHE

DE-
RUTSS-
FAELLE

INS-
GESAI'IT

IN NEUBAUTEN I vor or-l--------i-------J elruoe-l rloEN-I IEIGEN-I TUMS-zu- IFERTIG-l TUEMER I r,,loH-
SA}',IEN I IEILBAUI 6ENUTZTI NUIIGEN

DARUNTER

FERTIG-
TEILBAU

( NEUEAU )

4-
SAI,ttrN

HEIM-
PLAEIZE
( BETTEN

ANäHL I rooo r'el ANZAHL

SCHLESWIG.HOISTEIN

FOENDEßUI{G II{SGC§AI'T

I.IOHNI6EB. OHNE EIGENTUMSHOHNI,,I\GEN ,. I 475 1 653
DAVO{3

I.{OHI!6EBAEUDE I'4IT 1 HI]HNUI{G .
I,.IOHIIGEBAEUDE IiIIT 2 I,.IOHNUIIGEN
KLEINSIEDLERSTELLEN ....,..,
I,'IOHIIGEBAEUDE MIT 3 OOER MEHR

I,.IOHNUI!6EN
I,{I]HNHE IHE

205

I.IOH[!6E8. IIIT EIGENIUMSXOHNUNGEN ...
NICIITI,.IOHNGEBAEUDE ...,
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAIII,IEN

7 274
10
3S

638 753

352

141

4 702

1 224
20
3St

3 309

s 702

7 224
20
3S

3 309

I
4

1 952

2 Sgt
q84

6
39

1 962

L77 2495 24§t5

2. FOEnOEAUilGS|VEG

18 L70 170

3 3

ßE
6

39

3. FOEßDEBU'{GSu,EG

157

77

202

224
11
39

378

041

605
14

312.

16

7 232

7 232

518

542

193

39

2_3 23

1 497 I 653 353 4 725 4 725

DAnUNTEn: l. FOEnDERUilGSWEG

23

23

23

47_9

39

I.IOHIIGEB. OHNE
DAVil:

I,.IOHIIGEBAEUDE

E IGENTUMSI,{OHNUISEN .

,{OHNGEBAEUDE
HIT 1r.loHNU^lG ,,....
MIT 2 I{OHNUIIGEN ....

KLE INS IEDLERSTELLEN
I,.IOH116EBAEUDE

I.IOHNUl\IGEN
MIT 3 ODER MEHR

I.IOHNHEIIIE ...

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI"'.IEN ..

bIOHI\IGEB. OHNE EIGENTUI'ISI,.IOHNUI!6EN ..
DAVO{!

I.IOHIIGEBAEUDE I,IIT 1 I.IOHNUNG ......
ITOHIIGEBAEUDE MIT 2 WOHNUAIGEN ....
KLEINSIEDLERSIELLEN ...
I^IOHIIGEBAEUDE MIT 3 ODER MEHR

,,IOHNUI{GEN
I.IOHNHEIME

HOHNGEB. MIT EI6ENTUI{SI{OHNI.hIGEN
NICHTT.IOHTIGEBAEUDE .,...........
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAIT.IEN ...

,.IOHI{GEB. OHNE EIGENTWSUOHNIJTIGEN ..
DAV(N:

I{0HN6EBAEUDE r,rIT 1 r.lUHNut{G ... ...
I{OHT\rcEBAEUDE t'lIT 2 I,.IOHNUISEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN .,
I{OHIIGEBAEUDE

I{OHNUIIGEN
r.toHNürEIttE ..

I.{IT 3 ODER I'IEHR

T

ALLE GEBAEUDEARTEN äSAI.IGN

777

55
0
4

118

753

484
4

39

216

534

4A2
3

39

110

491z

4 4

4518

t32
,:

136

,:a

3

139

704

601

t:

16

720

,I,:a
I'

138,I

18 173 173

3

3732

542

,:,
2041

605
l4

2

138

762

605

149 81 r3L2 1

15

15

l8

762 158 2057 2067
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I.IOHI{GEB. I.IIT EICENTUMSHOHNUiIGEN ...
NICHTI{OHIIGEBAEUDE, ...



1 FOEBDEBUNGSVOTUMEN I995

OEBAEUDEART

GEFOERDERIE I,.IOHNUI{6EN SO!STI6E
GEFOERDERTE

I{OTIiIE INHE I TENDARUNTER
FOER-

DE-
RUIlGS-
FAELLE

GE-
BAEUDE

( NEUEAU )

GEFOER-
DERTE rN NEUBAUTEN I vm ee-l--l BAEUDE-l EIGEN-I IETGEN-l TUMS-zu- lrrnrle-l rueuea L{oH-

sAr'r,rEN ITEILBAUI GENUTZTI NUNcEN

DARUNTER

FERTIG-
TE I LBAU

( IIEUBAU )

HEIM-
PLAETZE
( BETTEN )hl0HN-

FLAECHE
INS-

6ESA}.17 zu-
SAI.I.,IEN

aNzAHL I tOoo Nzl ANZAHL

I.IOHISEB. Off{E EIGENTUMST.IOHNUTSEN ..
DAVTI\.I:

!.,i0H[$EBAEUDE lrIT 1 r.loHNUfS , ,...,
hOHIIGEEAEUDE MIT 2 I.IOHNUMEN , ,..
KLEINSIEDLERSTELLEN .,
I.IOHTSEBAEUDE MIT 3 ODER I.,IEHR

I"IOHNUIIGEN
t,l0itNHE It,rE

I{OHIGE3, MI T E IGENTUMSI,.IOHNIJI,IGEN
NICHTI{OI{\ßEBAEUDE ...,

111 148

275

1 946
s1e

1 729
323

347
41

2 576 ? 200

THUEBINGEN

FOEROERUNG IITISGESAMT

400 4809 323t 2 574

1 946
s98

275

2 514 2t5

2 032

2 032

729
39'

s45
s9e

21r
50

1:s

18

418

s02

s07
7_9

16

18

520

109

98
11

ALLE GESAEUDEARIEN ZUSAI$',5N

I.IOHISEB. OHf!E E IGENTUI.,ISI.IOHNUTSEN
DAVO{:

loilr\§EtsaEiioE l,,1IT 1 i,l0HNUf\i6 ..,... S05
ITOHMEBAEUDE MIT 2 ITOHNUTSEN .... 74
KLEINSIEOLERSIELLEN ..
I.IOHIIGEBAEUDE MIT 3 OOER I.IEHRr{0HNiJt6EN 53
Lrorin}lEIr.f,

HoH|GEB
oAvO{s

HOHNEEBAEUDE I.{IT 1 hIOHNUIS ......
I{OIfiEEBAEUDE I,IIT 2 HOHNIJIIGEN .,.,
XLEINSIEOLERSTELLEN . .
IdOHISEBAEUDE I{IT 3 ODER i{EHR

HO{II.hEEN
HOtr\+tEItf

I,{OilGEB. I.,IIT EIGENTUI{SXOHNUiIGEN .
NICHIUOHISEBAEUO€ .. . .

ALLE GEEAEUOEARTEN zuSAI.!'IEN .....

DARUNTEF: l. FOEROEnUNGSWEG

2 791 2 200

2 294

21s

5 025

1 541
4:1

1 130

193

3 345

1 141

,10

3 401

532 473 tzS 1 647 7 077

405 3q778 43

1 164

45

72

saz

405
77

85

32

32482

32

193

183

697 
_

?.6

1 103 772

IIOIüßEB. MIT EIGENTUMSI,.IOHNUI\ßEN ..
NICHTI,.IOIIfIGEEAEUDE .., .

ALLE GEBAEUOEARTEN zUSAI.I{EN ....,., 473 t?7 1 579

I{Ot.TSEB. OHiIE EIGENIUMST,.IOHNUTSEN . .
DAV(N:

I.II]HfGEBAEUOE IT 1r{oHMJlre ....,.
IT 2 r.loHMJrSEN . ,. ,

KLEINSIEOTERSTELLEN,,
OTNEEBAEUDE T.(IT 3 OOER I'IEHR

r.l0HN|.JISEN

HOH\ßE3, MIT E IGENTUI{SI,.IOHNUISEN
NICHTUOI{\§EBAEUDE ....
ALLE GEBAEUOEARIEN ZUSAI'.!EN

3. FOERD€RUiI(§WEG

oHNE EI0ENTUMSI,i0HNUi'6EN ., 2 044 r 727 276 3 152 2 155

32

564

3

2. FOENDERUNGSWEG

!IOIfiEEBAEUDE
l,,t

t{

I 541
4_45

58

193

2 227

382
222

b5

727

166
43

67

15

297

I 382
318

4?4

,14

2 298

541
4:1

393

309
68

16

15

408

-34 -
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6EBAEUOEART

GEFOERDERTE I..IOHNUI{GEN SINSTIGE
GEFOEROERTE

I.IOHNEINHEITENDARUNTER
FOER- GE-

BAEUDE
(NEUBAU )

GEFOER-
DERTE
l,loHlt-

FLAECHE

DARUNTER

FERTI6-
TEILBAU

( I€UBAU )

HE IM-
PLAETZE
( BETTEN )

DE-
RUTSS-
FAELLE

INS-
GESAI,IT

IN NEUBAUTEN I vor ep-l--------;-------l aaeuoE-l EroEN-I IEIGEN-ITUI'IS-ZU_ IFERTIG-I TUEMER I [.IOH-
SAIOIEN ITEILBAUI GENUTZTI NUIICEN

a-
SAI.I4EN

ANzAHL I rooo Nzl ANzAHL

.{ACHßICHTLIGH:

BERTIN-OST

FOENDERUNG II{SGE§AMT

| 767 A2A 11 531 11 531 6 591 L 226LIOHTSEE. OHNE EIGENTUMS}IOHNUI{GEN ..
DAVü!:

I,.IOHiIGEBAEUOE MIT 1 I.IOHNTJI\ß ......
I,.IOI1I\GEBAEUDE I.|IT 2 I{OHMJAIGEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I,.IOHIIGEBAEUDE MIT 3 ODER MEHR

!.IOHNU[!6EN
I,{OHNHE IME

I,.IOHI\ßEB. OHNE EIGENTUMSI.IOTINUIIGEN ..
OAVü!:

HOHIIGEBAEUDE MIT 1 I,.IOHNUiI6 ,.....
HOHMEBAEUDE MIT 2 I,.IOHMJNGEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I.IOHIIGEBAEUOE MIT 3 ODER MEHR

I,,IOHNUIIGEN
t,.IOHNHEIME

I,.IOHTIGEB. MIT EIGENTIJI.4SI"IOHNUTSEN . .,
NICHTI,.IOHIIGEBAEUDE ., ..
ALLE GEBAEUOEARTEN ZUSAI'I.,IEN ...... ,

I{OHI!6E8. MIT EiGENTUI.4SI,.IOHNUI\ßEN
NICHII,{OHNGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUS$1'4EN .......

HOHNGEB. OHNE EI6ENTUI,ISI,.IOHNUI!6EN
DAVIN:

I,.IOHI{GEBAEUDE MIT 1
I,.IOHI\ßEBAEUDE MIT 2
KLE INSIEDLERSTELLEN
I.IOHI$EBAEUDE

HoriMjrsEN
r,{0HlsrElr'E ..

MIT 3 OD€R I.1EHR

I.IOHI{GEB. t,IIT EIGENTUMShIOIITTT.IISEN .
NICHTI"IOHISEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA'.!fN .....

7 478

1 115
88

2r6
t7

442

2 007

94
72

,2_2

85

913

1 043
772

115
88

s94

1 115 1 115,16 116
899
ts2

5 550 11

7 434 7 226 1 035

988

839
118

813

843

1 034
NICH

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI''.,IEN ..... .. 2 572 7 767

10 240 70 240

1 035

12 566

1 035

12 566

DAßUNTEn: l. FOEnDEnUNGSIIEG

450 343 4 940 4 940

32_2 4690 4690

16 t?2 1:2

35S 5132 5132

2. fOENOERUT{GSII'EG

1185 6591 65S1

899
742

2?_5

1 0358_43

319 234

204
34

2L6
34

276
34

276
77

27_7

19

86

L?2

511

t?2

792

IIOHISEB. OHNE EIGENTUMSI.IOHNUNGEN .. 1 159
DAVü\l:

bT0HI|GEBAEUDE MIT 1 r,,l0HMJr\r6 ..,... 899
WOHTSEBAEUDE I{IT 2 I,.IOHITJIIGEN .... 7L
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
[,I0HI\6EBAEU0E MIT 3 00ER MEHR

H0HNUt{GEN
I,.IOHNHEIT.IE

1!e

23A

5S1

899
142

6

899
112

843813

75
10

490

69

554

450

1 317

899
71

317

1 317

s 550 5 550 5 550 11

7 434 7 434 7 434 988

813

t,loHNUI\ß ......
I.IOHNIJIIGEN .. . .
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2 GEFOERDERTE WOHNUNGEN NACTI FO-EEDEBUNGSART- UND ZWEEKB#DU]{G l99s

DAVO! GEFOERDERT IM

FOERDERUISSART

A{ECKBINDUIIG 1. FOERDE-
RUTSS!{EG

2, FOERDE-
RUIIGSHEG

3. FOERDE-
RUI{GSI.IEG

1. UND 2.
FOEROE-

RUIIGSl.lEG
GEMISCHT

DEUTSCHI.ANO

A. FOERDERUiSSART

FOERDERUI\ß MIT KÄPITALHILFEN ALLEIN .,
FOERDERI,IS II{T BJEKTBEZOGENEN BEI-

HILFEN ALLEIN
FffiRDERI,JI{G I.,IIT I(APITALHILFEN UNO

OEJEKTBEZOGENEN BEIH ILFEN GEI'II SCHT
(|',!ISCHF0ER0ERUi,I6) ....

AILE FOERDERUISSARTEN AJSAI'I.,IEN . ,. .. ,.

45 324

64 735

33 303

143 363

77 773

7 911

27 588

38 035

7 131

72 754

18 790

6 171

24 961

6 201
1 546

23

14 545

40 169

5 456

5 479

5 425

50

3 709

3 68q

25

B. AT€CKBIIIDIJIS

Z,,IECKGEBUNDENE IdOHNI.JNGEN FUER
JINSE EHEPMRE
KIIOERREICHE FAT{ILIEN .......
DARUNTE R !

EIGETIGENUTZIE I,.IOHMJIIGEN DER
GEBAEUDEEIGENTUEI.ER IN
FA'.IIL IENHE II.,IEN

AELiERE I,IENSCHEN
LAG-BERECIITIGIE,.,...
OARTJNTER !

EIGEISEMJIZTE I.'OHMJNGEN DER
3E8AZ'J}EEIE'NIUEI{ER IN
FAIII L IEIITIE IMEN

SCHT.IEREEHIIIDERTE .,.. .
ZUGE!{AMERTE AUS DER ODR UND

AUSSIEOLER AUS OSTEUROPAEISCHEN
LAEI\DERN

AUSLAEIOI SCHE ARBE I TIIEHMER
INLAEND I SCHE ARBE IlT'lEHr'|ER

XIRTSCHAFTSEETRIESE .... BESII}HTER

ALLE F0€RDERUI,IGSARTEN ZUSAt'lfN 91 830

ALLE FOERDERIJT\GSARTEN ZUSAT,I.IEN ....,,,... 51 533

FBUEHEßES BUNDESGEBIET

30 1116

638
933

918
411
375

303
337

175
77

407
302
203

752
461

447
622

82

73
1 157

60

11

4
2

3 679
923

o
3

zäe

6q

6
6

1 070
2 754

89

2
171
357

15 488 s0 767

31 987

59
823

14
75

21b

101
?

3

I'ACHRICHTLICH:

NEUE TAENDER UNO BEBLII{-OST

70 023 I 473

-36 -
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3 GEFOERoEBTE WOHNEINHE|TEN- U-N-q W_Q!!NE!4ECHE NACH DER BAUi,tzAHL t99i3.1 WOHNEIIIIHEITEI{
ANZAHT

6EBAEUDEART

LAND

lrorrr*., II nrs- |

I 
oesam 

I

7 O, HEHR

SINSTIGE
GEFOER-

DERTE
r.loHtlEIN-

HE ITEN

DAVil I.IIT ... I{OHNRAEUMEN (EINSCHL. KUECHEN)

2 3 s 6

["IOHI{6E8. OHNE EIGENTUMSI^IOHNUIIGEN ..
DAVIN3

I,.IOHIIGEBAEUDE MIT 1 I,.IOIßIIJIIG ......
I.IOIIIIGEBAEUDE MIT 2 I.IOHMJI{GEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
HOHNGEBAEUDE MIT 3 ODER MEHR

HOIINUIIGEN
WOHMIEIME

I,{OHTSEB. MIT EIGENTUMSHOIINUTIGEN ...
NICHT}IO}INGEBAEUDE ..,.
ALLE GEBAEUDEARTEN zuSAI.I.|EN

I,.IOHAIGEB. OHNE EIGENTUMSI,.IOHNUIIGEN . .
DAVII{ s

H0H[!6EBAEU0E MIT 1 r,,l0HMJt!6 ......
I,IOHMEBAEUDE T.{IT 2 I,IOHNUIIGEN ....
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
I,,IOHIIGEBAEUDE t.lIT 3 ODER MEHR

I..IOHNUI{GEN
IIOHNHEIME ..

[,.IOHI!6E8. HIT E
NICHTIOHNGEBAEUDE .,..
ALLE GEEAEUOEARTEN ZUSAI'IIIEN ., ,... .

I,.IOHI{GEB. OHNE EI6ENTUMS}.IOHNUI,I6EN . .
DAVON 3

bIOHI{GEBAEUDE HIT 1 HOHNUIIG ..,...
I.IOHIIGEBAEUDE MIT 2 I,.IOHNUIIGEN ..,,
KLE INS IEDLERSTELLEN
WOHMEBAEUDE

I,.IOHNUIlGEN
I..IOHNHEII,IE ..

I'{IT 3 ODER MEHR

I,IOHNGEB. I,,IIT E IGENTUMSI{OHNUIIGEN
NICHT[,.IOHI\ßEBAEUDE . . ..
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI,T'IEN ...,...

LloHllGEB. oHNE EIGENTUMSI.IOHNUISEN ..
DAVON:

I.IOHIIGEBAEUDE F1IT 1 I,.IOHNUM ......
I,.IOHI\6EBAEUDE MIT 2 I,.IOHNUMEN . ...
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
I,.IOHI\IGEBAEUDE I'IIT 3 ODER MEHR

I,.IOHNIJI!6EN
I,.IOHNHEIHE

I.IOHI\ßEB. I.{IT EIGENTUMSI,IOHNUNGEN ...
NICHTI,,IOHIIGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI'I4EN ...

BADEN-I,.IUE RTTEMEE RG

BREMEN
HAMBURG
HESSEN .
MECKLENEURG-VORP
NIEDERSACHSEN ...,.
NORDRHE IN-{.IE STFALEN
RHEINLAND-PFALZ
SAARLAI\ID ....,.
sacHsEN ..,..,
SACHSEN-AMIALT

FOERDERTJTS INSGESAI.IT ..
DAR. 3 1. F0ERDER[hßShEG

2. FOEROERUISSI{EG3. FOERDERUT{GSI{EG

DAR. s 1. F0ER0ERIAßSI€G2. F0ERoERI t\ßSlE6

129 967

DEUTSCHI.Al{D

FOERDEßUTG INSGESAilT2 573 20 384 36 3S5

762
1 534

34 6S1 20 6S0 10 382 4951 s 891

55
26

33
10

85

13

143

212
908
290

434
123
372

24

363

I 723
2 343

3

32 487

4 186
72

174
7A7

7 507
2 532

40

24 677
a

4 753
5

72 t02
2 L77

83

6 328

1 998
3

22 69t

5 401

3 ??7
380
57

7 757

353

3 342
516

18

2t2
618

4 706

na
1

1:s

18,:4

301

299

2

8
1

2AA q 072373 75510s 55

18 587
101I 518

592
20

453

10 845

5
L20
690

4

38 567

2 772 21 906 40 5S4

OARUilTER; 1. FOEßOERUilGSUTEG
852 6 855 11 351

33 449

10 098

2 604

10 813

4 031

I 8416
37L

5

1 809

1 190

5 227

2 3SE l 615 q 62t

s 106 5 892

87

49

I 185
1 554

770

27 648

1 602

34
198

I

841

854

38S
33

072

715

1 883
274

1t5

1 255
?39
34

41
10

84
486

5 713 10 990

, :0 2?,

r 6 945 1:. 532

2. FOEßDENUTG§WEGI 4560 4543
40 242I t74 279

7 188

t7?

2 7AA
424
35

14

110

3 3S1

4 709

3 611

381
20

221

1 664

1 513

255
224
?t
13

43

556

I 823

1 502
2?2

nI
63

1 885

I zSt
934
65

212
22
45

549
296
413
208
435
130
r83
64

142
165

4 t25I 411
L 447| 267

981
253
109
619

s 622

I

-
I

1 188

14
15

36
1 123

1 188

a2
7 797I

1

456
70

3 449

-
36

5 855
4 622

1 152

37

1
!t6

s

40 169

22 289

s 553
2 006

79

10 651

2 612

24 951

53 632

14 455
7 2AA

41

4t 727
721I 098
24

2

7

5 754 2 507

4 088 3 251

18

193

175 s92

s!3
34116

111

4
2
5
1

1
2

24 856I 299
2 401

17 732

9r ß0
30 146
r5 488
40 767

4

200 4 7S1 5 095

I. FOERDEßUNGSWEG
7 024 7 055 18 068 13 904 11 049

3 057 5 520

15 094

2Aß
5

10
,13

881

290

5 622
100

L 297
s

88
2151

657
907

3

491

352
L2

345
774
953
9S4
s25
924
183
834
050
53S
256
316
702
638
074
085

15

3

1 751 1 291 569282fJ
4

1

230

027
3

72 754 I 314 I 355 27 432 22 757 t2 079 4 Sl30

TOENDERU'{G INSGESAT'T NACH I.AET{DENN 6LLE GEBAEUDEAßTENI

2
7

6

443
93
25
10
15

1
188

37
286

88
10

42q

156
15

77 354
12 399
16 4s5
7 22L
1 334
6 071I 377
4 638
5 068

23 670
5 457
1 436

19 757
2 327
s 725
5 025

1 593
757

6 673
566
243
165
430
710
2ß

5 334
450

77
3 339

725
839
325

ilACHßICHTLICH:

FRUEHERES BUT{DESGEBIET

2 133 11831 4
772
444
726194

704

5 109
3 244
2 A79
2 161

240
3 175
2 797

500
2 064
5 661I 771

455
6 059

581
1 308
1 352

3 277
14 026

L2
2
1

894
1S8
944
731

2
3

1

2
1

2

I
2

844
111
759
57S
157
678
192
268
810
864
814
272
466
695
869
313

757
570
491
554

934
r84
275
525

76S
0114
100
699

51
85

225
862
s44
77A
642
2A
584
224
337
759

632
976
%2
689

2t3
531
4:tst
24L

2

1

26 555
8 615

14
4
3
6

7
I
1
5

7I
2
2

51 533
r0 023I 4733l st87

3 795

NEUE IAE]{OER UI{D BERLII{-OST
15 738
3 333
2 695

10 134
2 501
3 065
4 561

63St
23
6

510

3

23. FOEROERUIESI.IEG

-37 -
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3 GEFOEBDERTE WOHilEIITHEITEN UT{D WOHNFTAECHE
3.2 WOHNFLAECHEr 000 M2

ilACH DER BAUMZAHL I9g5

GEBAEUOEARI

LAIID

lr**u*., II rus- I

loeuml
7 0. i.EHR

S(NSTIGE
GEFOER-

DERTE
I{OHNEIN-

HEITEN

DAVü! MIT ... }IOHNRAEUI.,IEN (EINSCHL. KUECHEN)

z 3 s 5 6

DEUTSCHLAND
FOERDENUilG I'TSGESAMT

101 1095 2379 296702HOTNEEB. OHNE EIGENTUI.ISI,.IOHNUIIGEN ..
DAV(N:

|.I0|{\ßEBAEUDE r{IT 1 noHNUtS . ,...,
T.IOTIISEBAEUDE I4IT 2 I.IOHMJISEN . ,..
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I.IOf$ßEBAEUDE I.|IT 3 ODER I.|EHR

!l0nutsEN
I,,loHrsrEIr,E

I,.IOHISEB. I,IIT EIGENTUMSI{OHNUI\]GEN ...
NICHI}IOHfSEBAEUDE,...

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.I€N .......

IIIH\EEB. OI{\E EIGENTUI/IS,.IOHNUIIGEN . .
DAV(N!

!{0|f\ßEBAEUDE rlIT 1 HoHNUiS . .. ...
HOHNGEBAEUDE IIIT 2 I.IOHNUI{GEN ,..,
KLEINSIEDLERSTELLEN, .
I,TOTII$EBAEUOE I.IIT 3 OOER I{EHR

I{OIiNUNIGEN
r,{t}[\HEItf

ITOH\EEB. I'1IT EIGENTUHSHOHNUIIGEN ...
NICHII,IOHIIGEBAEUDE,,..

ALLE GEBAEUOEARTEN ZUSAI,IfN .......

I{OtfiEEB, OP'€ EIGENTUMSIIOHMJIIGEN,.
DAVO!:

rl*nGEEaEUDE HIT 1 I{oHNUI\ß ,,....
hOHISEBAEUDE MIT 2 I,IOHNUAIGEN ...,
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I,.IOHI{GEBAEUOE I{IT 3 OOER I{EHR

I.IIHNUißEN
I{ONHEII{E

H&NEEB. MIT EIGENTUIISI,IOHNUISEN ...
NICHTUSiNGEBAEUDE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI+IEN ...,

WOII\EEB. OIf!E EIGENTUMSIIOHNI'I§EN
DAVCN:

!.l0iiEEBAEUoE r{IT 1 l{oHNUrlG ...
I{O.h6EBAEUOE IIIIT 2 !'IOHNUMEN .
KLEINSIEDLERSTELLEN .,,..
r,loHr\EEBAEUoE r,rrr 3 oDER uiiÄ''."'

tas$lr.JfsEN
r,roHtüiEIt{E

!{orrEEB, r'irr E IGENTIJT{sxoxr.rürvöin
NICHDIOilßEBAEUDE .. ..
ALLE GEBAEUO€ARTEN ZUSAI.I.,IEN ... . , .

BAD€THITJERITETßERG
EATERN .....
BERLIN ,....
BRAI\D€I€URG
BREItrN ..

NIEDERSACHSEN

r0 725

3 903
1 011

36

5 77t
4

1 046
1

7t 772

3 152

1 095
174
2l

1 862

11e

3 301

2 100

I r27
206

11

756

2?6

2 ltg
27A

1

2 94t
798
235a4

1 904
0

397
0

2 270

1 386
240

11

573

204
0

2 qtll

584

376
43

7

1:8

36

620

1183

380
58

?

22

63

526

1 1!18

629
138

1

390

105
0

I 253

304
311

73
159
l4
56

2r8
142

82
354
a7
29

274
77
a7

133

7 297

045
176

13

61
2

57

1 354

299

238

3t2

416

355
55

4

2

77

433

580

451
84

3

40
2

27

607

230
244

11
85
5

10
153
707

5S
103
85
32
73n
4l
87

965
249
380
334

389
63
53

273

0
4

97

t2

37

0

37

79
I

2

1
5

5

o

5b
167

0

570
110

8

14
0

18

1
0

0061 5
290

296

247

80
0

113 1 175 2 558 3 338

887

720

?33

181
36
5

OANUNTER: I. FOENOERUTTGSWEG
37 366 7ß

1
0

0
0

180
33

3

360 1l

1

5

222

252

209
41

37
6

245
40

3

559

69

956

376

188
34

1

153

103

325
159

0

135

2?5
0

7S
13

719

21

767

345

23
18

304

E2

591.tr

2
0
8

260

181
727I
2A

3
5

77
40
65
33
63
18
24I
18
2r

590
203
209
178

130
35
13
a2

557
498
398
647

8s7
122
724
605

18

is 5

22§

257

0

0

-
0

50

0

3

:,
50

tö
0
0

13
77

127

-

-'

293
211

47

3

0
3

377

2. FOEnOEnUilGSWEcI 215

238

277

0
1
8

2 336 I

5 093 38

0
4

FOEßOENUT{GSWEG
350

3.

I
0

34

72

zbb

28L

b
66

278
2

69
0

419

387

1 106

0

9t2
215

1

322

551 1 07026

s79

1 519

1 679
627

4

259
7?5
451
122
29

100
117
57

r77
s69

86
18

453
36
60
59

78
31

387
2A
74
6

19
39
10

303
23

3
178

6
37
13

505 755

18
a
1
0

0
7
1

56
3
0

77

6

472
085
196
620

86
424
792
436
494
988
495
134
580
202
352
415

603
537
571
119

2 779
4

bbt
1

4 169
764
765

2 636

133
747
247

1 137
1811
77A
773

I AS4

SACHSEN
SACHSEN-AA,IIiAL
SCHLESIIIG-HOL
THUERIISEN ..

FOERDERUilG INSGESAMT ilACH LAENOERN (ALLE GEBAEUDEANTEN)

NACHß]GHTLICH:

FRUEHERES BUNOESGEBIET
88 614 1 58836 2§ 5418 94 18126 178 685

s02
245
?65
188
20

237
204

44
160
580
147
34

557
47

103
702

201
772
301
077

FIf RO€RIJTG INS6ESA'{T ..
DAR, : 1. F0ERDERIhßSI€G

. FMRDERI.JISSI€G

. FOERDERI.,ISSI,IE6

FffiRDERt.hIG INSGESAHT ..
DAR. s l. FOERD€RuISSI€G2. F(IRDERIJISSI.IEG3. FffiRDERUAEST{EG

7
2
1
3

2

2
3

]{EUE I.AET{OER UNO BERLIT{-OST

206
437

25
1
0

24

-38-
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4 FOERDERUNGS'UIITTEL I{ACH GEBAEUDEABTEN t995I 000 Di,l

DAV(N

GEBAEUDEART

FOERDERUNGShIEG

BUNDES-/LANDE SI.IITTEL
FUER DEN auF-lorr-ll

,,TENDUNGS- I WETTTOUUGS- I mnUIrlrrS-l
DARLEHEN I zuscnuesse I rtreru 

I

OBJEKT-
BEZOGEIlE
BEIHILFEN1. FOERDE-

RUISSI,IEG

2. BZt.3. FOERDE-
RU]SSI,{EG

INS-
CESAI.,IT 1)

ZINS-
zu-

SCHUESSE

DEUT§CHtAND

FOENDERUMi I'TSGESATiI

4 3A6 225 2 373 374 575 387[,.IOHI\ßEB. O'ilE E I6ENTUI.{SI,,IOHNUNGEN
DAVOI:

9,lfthtGEBAEUoE HIT 1 H0HNUt\l6 ...
HI]TIIIGEBAEUDE MIT 2 [,IOH!IX\ßEN ,
KLEINSIEDLERSTELLEN ..
I.IOHI\ßEBAEUOE

hIOHMJI{GEN
I.IOHNHEIME ..

I.IIT 3 ODER I,EHR

I.IOHI{GEB. MIT EI6ENTUMSI,,IOHNI,JI{GEN .......
NICHTI,.IOHIIGEBAEUOE ....
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.I,IEN

HOHISEB. OIINE EIGENTUHSI,.IOHNU]SEN
DAVO\.I:

I,.IOHI\ßEBAEUDE I.,IIT 1 I.IOHMJI\E
WOHißEEAEUDE MIT 2 I,.IOHMJI{GEN ........
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
HOHNGEBAEUDE MIT 3 ODER HEHR

I,.IOHNUI{GEN
t{otf{HEIt|E

I,.IOHII6EB. I.4IT EIGENTUMSI"IOHNUIIGEN .......
NICHTHOHI{GEBAEUDE ...,
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA}TIEN

HOHISEB. OHNE EIGENTUI'ISI.IOHNUIIGEN .,....
DAvtNs

T.IOHISEBAEUDE MIT 1 I.IOHNUI{G
hIOHISEBAEUDE I,IIT 2 I.IOHMJIIGEN ..... ...
KLEINSIEDLERSIELLEN ..
I"IOHI\IGEBAEUDE I.IIT 3 ODER MEHR

HOHNUTSEN

!,IOHNGEB. MIT EIGENTUI.TSI"IOHNUI\ßEN
NICHTHOHNGEBAEUDE ....

l,,lOHllGE8. DHIW EIGENTUIISI{0HMJI{GEN ......
oAv(N3

HOHISEBAEUOE MIT 1 !'IOIINTJ[{6
I,,II}IIIGEBAEUDE MIT 2 I.IOHNI,hßEN ........
KLEINSIEDLERSTELLEN . .
I,{OHISEBAEUOE I,IIT 3 ODER MEHR

Ho{ttt,t\EEN
r.lorßHEItE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI,I'IEN

9q1 156
111 938
13 403

561 385 t72 625
109 911 57 518

3 325 631

1 54r 175
57 577

83 594
942

343 796
AD

123 776

2 58g',
843

0

119 782
702

2 422
7

10 109
702

2 0t4

2 103

11 219

194 203

7A 202
t7 972

531

103 398

257 ßA
91 831t
44 903

120 615
115

3 065 1t78
254 250

102 585

363
502
523

094
702

32
6

104

938 435
108 539
13 403

a2 727
72

L2 2A7

84 908

4
5
1

84 S30

5 1r0

2 A7_3

32 01§l

57 618
5

325 091

16 897

I 354
3 566

3 977

3 559

20 455

4 957

3 97_1

7 67_7

6 trt4

11 941

1 882

73 A23

4 488 B1o2) 2 4s7 gto E5B tz6 206 qgo 126 545

DAßUNTER: l. FOEßDERUIIIGSWEO

3 926 5116 . 144 184 114 054 t3 233

20
2

9r4
609
523

2 095
327

0

2 516 1181
2llst 588

72ß

4 293

1 270 850

82 115

1 352 965

90 008

I..IOHNHEII.E
2 016 276

221 273

I,{OHNGEB. I.IIT EIGENTIJI.TSXOHMJT{GEN
NICHIUOHIIGEBAEUDE .... 19 266

ALLE CEBAEUDEARIEN ZUS$!.4EN 2 67L 473

I^IOHISEB. OHNE EIGENIUHSI,.IOHNUISEN ...,..
DAVON:

HOHNGEBAEUDE MIT 1 I,IOHNUNIG
I{0HI\6EBAEUDE tlIT 2 tloHNUtlGEN ...,..,.
KLEINSIEDLERSTELLEN, .
HOHISEBAEUDE I4IT 3 ODER MEHR

I,IOHMJNGEN

3 088

z 234
I.IOHNHEIME

102 585 6 732 2 8Sl5

4 029 131 
2) 150 916 116 949

DArrOil: fOERDERUI{G Mlr (APIALHILFEil ALLElrl

2 652 607

378 392
36 726

FOERDENUilG lllr OBJEKTBEZOGE]IEN BEIHILFEI{ ALLEITTI

91 879

2!8

13 511

881

9'
54

9'22

771
83

s49
110I

. 1788

. 93 667

iarscHFoEnDCnuilG

. 52 306

90 819 84 898 1 9q4

31 415
6 392

522

73 275
702

4 944

539 272
71 730
13 403

597 970
2a 475

29 1116

20 910
2 604

522

031
321

0

165
702

19s

8

?

11 408

474
ß?

8
3

57 250

DIESEI.| LAAD NICHT BEI DEN IqPITALT'IARKTI'{ITTELN ENTHALTEN
SIND.

1) ERSTE JAHRESRATE.
2) EINSCHL. DURCH AATIUITAETSHILFEN VERBILLIGTE BAUDARLEHEN IN

HAI,IBUR6, DIE I,{EGEN DER BESNDERHEIT DER FOERDERUIS IN
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4 FOERDERUNGSiIITTET ]{ACH GEBAEUDEARTEI{ 1995IO@DM

oAvü{
BUNDE S-/LAI,JoE St{I ITEL

FUER OEN
GEEAEUDEART

FOERDERUiI6SI"IE6 1. FOERDE-
RUiSStSG

2, Bz/-.3. FOERDE-
RUtsSI.IE6

OBJEKT-
BEZOGENE
BEIHILFEN

INS-
GESAI.IT 1)

AUF-
r,,rENDULtGS-
OARLEHEN

AUF-
I,.IENDUMS-

ZUSCHUESSE

ZINS-
2U-ATWUITAETS-

HILFEN SCHUESSE

hIOHISEB. OHNE EIGENIUMSI,{OHNUI'JGEN
DAVO{:

tI0HiIGEBAEUDE MIT 1 l,,loHNUllG
!,roHI!GEBAEU0E r{IT 2 H0HNUiSEN ., . .. . . .
KLEINSIEOLERSIELLEN ......,',
I.IOHISEBAEUDE I{IT 3 ODER I{EHR

}IOHNUI\ßEN
I,IOHNHE II{E

I.IOHT€EB. I{II EIGENTUI'ISI.IOHNUTSEN,, . . ...
NICHTIIOHIIGEBAEUDE . .,.
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAII.,IEN ...

r.loHtsE8, oi{\E EIoENrur,4slloHNUr\ßEN
DAVü!:

I..IOHMEBAEUDE IIIT 1 I.IOHNUIS
I,IC!\JGESAEUDE MIT 2 I.IOHNUIEEN
KLEINSIEDLERSTELLEN,.,,,.
HOHISEBAEUDE MII 3 ODER MEÄR

^ühNul$ENXOHNHEII'€

I.IOIIISEB. I.4IT EIGENTUMSI,.IOHNUI{GEN .. . ... .
NICH]i.IOHIIGEBAEUDE .,,.
ALIE GEBAEUDEARTEN ZUSAM'IEN

FOERDERUTS INSGESAI{T

OARI..INTER:

1. FOERDERUISSI.IEG
2. FO€ROERUTS§TEG
3. F0ERoERUtlGSl.lEG

FOEROERUfS INS6ESA}.'T .

OARIJNTER:

1. FO€RDERI.,hE TEG2. F9ERDERUiIGSIIE63. FOERDERUIIGSI,IEG

186 567
26 084

2. FOENDERUNGSWEG

416 446 154 211 67 7'76 81 538

81 488

76 495 81 s86

10 526 28 945

5 905

bI tbb
l2

28 185

2 496
7

5 4S7

5ß2

10 9s9

235 075

77 ß5
40 855

116 639
1i5

58 597
5

2S3 676

121 533

56 756
s42

1 924 S90

58 280I 315
,119

86 566

53
8

5

?4E
805

4S

018

5 015
4?2

2L
29

f

310

203 385

26 838 14 82S

443 244 169 040

3. FOERDENUNGSWEG

1 867 252 27E 5q5

150 729
115

I 319

374 408
82 877
3 015

7 349 622
57 430

81
4t

973
bb5

tro

{ s73
22'

035
527

59

7_3

727
924
442

19
1

100

I 861
25 516
L? 747

475
702

3

51
66

80 4163
9S 752

773 272

3 307 181 2) ,. 289 071. 7 254 075

329
035
194

1I
193

NACHNlcHTLICH:

FRUEHERES BUNDESGEBIET

3 753 {l6t 4 , 
"r, 

,r, zso zs3

NEUE LAENDER UND BEBLIN-OST

725 349 826 138 367 833

727 950
154 213
670 915

335 723 10 599 31 448

120 596 118 164

85 894 78 381 203 s58

3 550
56 070
18 651

65 474o foz
10 596

7C 453
74 898

22? 557

1) ERSIE JAHRESRATE.2) EINSCHL. DURCH AAAITJITAETSHILFEN VERBILLIGTE BAUDARLEHEN IN
HA}ßUK'I6, OIE I.IEGEN DER BESOIDERHEIT DER EOEROERUNG IN

DIESEM LAND NICHT BEI DEN KAPITALI,IARKTI.4ITTELN ENTHALTEN
SIND.

-lm-



4 FOEBDEßUI{GSMI TEL ilACH GEBAEUDEABTEN 1995t 000 DM

DAVO{

FOERDERIAßST,{EG

BUNDES-/LAI{DESI.IITTEL
FUER DEN AUF_l^*_ll

r.,rENDUrlGS- I mruourcs- I rorurrmrs-l
DARLEHEN 

I zuscnuesse I HTLFEN 
I

OBGKT-
BEZMEi€
BEIHILFEN1. FIEROE-

RIJI{GSI.IEG

2. B l.3. FOERDE-
RUNGSI.IE6

ZINS-
zu-INS-

6ESAI',IT 1) SCHUESSE

FOERDERU]G INSGESAI.IT

DARTJNTER:

26 554

26 554

26A 292

268 292

5 073

5 073

BAYENN

405 850

BnEltEt{

6 86813 381

13 381

2)
738 1183 '

tge uz2)

8 485

3 075

5 410

q 830

549
4 247

700

500

200

3 7A7

3nn

702 477

13 004

15 911

BADEil-WI'ERTTEMBENG

66 095 r17 t26 10 370 3 879

10 370

30 948 7 Z?3

4 561

^ ^:^z 6ö2
30 948

L?7 171 85 563 78 504

F
F
F

1.
2,
3.

OERDERUNIGSI"IEG
OERDERUIIGSI{EG

FOERDERUTS ]NSGE SAI.IT

OARUNTER:
1. FOERDERUhIGSI.IEG2. F0ERDERU[!GSl,lEG
3. FOERDERUr\IGSI{EG

FOERDERUTIG INSGESAI'IT

DARUNTER:
1. FOERDERUIIGSI.IEG ..,...2. FOERDERUIIGSI,{EG .., ...3. FOERDERUIIGSI,IEG ..,..

FOERDERUNG INSGESAI.IT .

DARUNTER:
1. FOERDERUI\GS}.IEG2. FOEROERUNGSI,IEG3. FOEROERUNGSI,{EG ......

FOERDERUI{G INSGESAI'IT ....
DARUNTERS1. FOERDERUIIGSI.IEG ......2, FOERDERUIIGSIIEG .....3, FOERDERUTIGSHEG .....

DARUNTER:1. FOERDERUNIGSI,IEG .....2. FOERDERUNGSI,IEG ... ..3, FOERDERUIIGSI.IEG .....

FOERDERUNG INSGESAI.IT

DARUNTER:1. FOERDERUIIGSI"IEG ....2, FoERDERUNGSI.€G ....3. FOERDERI.hIGSXEG

F OERDE RTJIE INS6E SAI/IT

DARIJNTER:
1. FOERDERUiIGSI,.IEG .2. FOERDERUI{6SI.E6 .

BnANDEI{BUNG

278 683 33 513

os566

78 276
10 400
88 450

276
30

571

18

848793

405 850

38 171

4 561
30 9118
2 662

5
7

20

2
10

1
77

BEßLIN

75

921
642

8488 401
88 770T

889
134
459

075
071
410

300
394

180
8?4

562 881

559 1182
154 016
123 657

18 353

5 244
7 734
5 904

s66

966

1 835

1 107
729

2 500

15 160

605

14 555

I 556 r05

1056 858

HATBURG

306 329

91 650
2L4 679

5 666

I 656
5 010

19 111

3
1
5

245 329

245 329

HESSEil

2118 010

slr15oio2ß
500

2 500
16 111

2 500

MEGXLEilBUNG-\'ORPI$iilERTI

272 ß8 S 020 5 233

157 20ß 20ß
272 3tt 6 El74 3 187

I) ERSTE JAHRESRATE. DIESEM LAAD NICHT BEI DEN IqPITAL}IARKIIIITTELN ENTHALTEN
2) EINSCHL. UjRCH AI$UITAETSHILFEN VERAILLIGTE BAUDARLEHEN IN SII\O.

ItAI,IBURG, DIE ICOEN DER BESilDERIIEII DER FOERDERIJIS IN

-41-



4 FOEBDERUNGSMITTEL NACH GEEAEUDEABTEI{ 1995I OOO DIrl

DAVITI
BIJNDE TTELS-/LAIIIOESl'lI

FUER DEN OBJEKT-
BEZOGENE
BE IHILFEN

INS-
6ESAI.1T 1)

FOERDERUNGSI{EC
1. FOERDE-

RUNGSI.IEG

2, Bat.3. FOERDE-
RUTSSHEG

AUF-
I.IENDUI!6S-
DARLEHEN

AUF-
I.IENDUIIIGS-

ZUSCHUESSE
ATüIUITAETS-

HILFEN

ZINS-
zu-

SCHUESSE

FOEROERIJIS INSGESAI{T

OARI.JNTER:
1. FOERDERUNGSI.IE6
2. FOERDERUNGSI.IEG
3. FOERDERUTIGSI.IEG

F OEROERIJIIG INSGESAMT

DARI.NITER:
1, FoERDERUTSSI{EG .....,..,,,,.2, FOERDERUISS'.IEG .....3. FoERDERUTSSI"IE6 .,...........

FOERDERUIS INS6ESAI'1T .

OARUNTER:
1, FOERDERUMSI,IEG

990

990

NORDRHEII{-WESTFALET

278 834 37 292

23 §2
11 3S4

I{IEOERSACHSEN

4 530

188 1082 t00

59

4
52

3

t?1

15
53
53

37 ?92

?3 Eaz
11 394

62

11

I 254

2 283

50
{160
0704

2 156 500

1 700 220

74 739

74 739

7 121

7 12t

3 050

3 050

230 453

230 453

155 964

155 964

2. FOE3. FOE 626196

RHEIT{L/AT{D-PFATZ

196 626 I 957

saanl No

I 773

1 201
7 512

1 451 1 451

7
658

586

859
572
586

ni,nl,

RDERUI{GSIfG
RDERUISSHEG

FOERDERUIS iNSGESAHI

DARWTERs
1. FO€RDERUI{GSI.IEG .2. FIERDERUISSI,{EG .3. FOERDERUIIGSI.I€G .

FOERDERUIS INSGESAI'II

OARUNTER:1. FOERDERTJMSI{EG2. FOERDERTJISSI€G
3. FOERDERT-,T.IGSI.IEG

FGRDERI..hE INSGESAI1T

I

222190

SACHSEN

790 222

790 222

SACHSEN-A'THALT

723 287 1 7S3

51

Pe zät 7 742

SCHLESHG-HOLSTEIT{

118 595 1 701

THUERINGET{

150 955 5 255

705

705

790 222

? 972

DARI'NTER:
1. FGRDERUTIG
2. FffiROERUI\E3, FOERDERI.JI\G

SbE6
sr,€G
sl{EG

288

51

237

1 505

1 505

1 701

950,:1950
,:1950

645
1

15

DARI'INTER:
1. FERDERUISSI{EG2. FIf,RDERUISSI.EG3. F(IRDERIJISSI,EG

FO€ROE RI.hß INSGE SAI{T

OARTJNTER:
1. FOERD€RI,JI$SXEG
2. FOERDERUISSI€G
3. FUERoERI t\ESl.E6 OEE150

207

054

2

3

201
'42

2

9722

1) ERSTE JAHRESRATE.
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5 VERAilSCI{IAGTE fl T{ATAERUilGSMITTEL NACH
1000 Dm

FINAI{ZIEßUNGSOUELLEI{ 1995

DAVil

FI]ERDERI.hß
DARUNTER FUER

I"IÜIISBAEUDE
r.,rIT .,. r.r$rNUrsEN 1)

1 IDER 2 30.

FIMNZIERUIIGSQUELLE INS-
GESA!17

t{otttw
GEBAEUDE 2. FffiRo€-

RU]SSI.IEG

. IJND 2.
FOERD€-
Russl€G

1. FffRDE-
RtT\ßS'€G T

3. FERD€-
Rut\ßsl{6

GEI{ISCHT

1. I{ITTEL AUS GFFENTLICHEN HAUSHALTEN

8I,T\DES-/ LAAD€ SI'tI TTEL
FUER DEN 1. FOEROERIAßSI,{EG .........
DARI,ÄITER:

FAI',IILIENZU§ATZDARLEHEN . . . . . . ; . . . .
FUER DEN 2./3. FOEROERI'I{GSI.C6.......

I,IITTEL DER GEI.EIhDEN MD GEIIEINDE-
VEREAENOE

MITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI{T

2. I(APITALI.,IARKII.IITTEL

PFAAIDBRIEF INSTI TUTE
SPARI«SSEN
PRIVATVERSICHERIJMEN
SOZ IALVE RS ICHERUNGEN
BAUSPARI«SSEN ... ...
Sü{STIGE 6ELDINSTITUTE

IOP I TALI'IARKTMITTEL INSGESAMT
OARUNTER VERBILLIGT DURCH:

AIüIUITAETSHILFEN .....
ZINSZUSCHUESSE .

3. SO{STI6E I.{ITTEL

ARBEITGEEERDARLEHEN UNO -ZUSCHUESSE .,
AUFBAUOARLEHEN UND HAUPTENTSCHAEDIGUIS
SüISIIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESTELLTE MITTEL
(OHtlE DIE UNTER 1.) ...,,.

I.4 I E TE RDARLEHEN U. I.,I I E TVORAU SZAIiLUNGEN
EIGENLEISTIJIG
DARIIIITER V(N ERI"ERBERN V(I!

II,'.108I L IENZERT IF II«TEN
SO{STI6ES

S(NSTI6E I.IITTEL INSGESAI.,IT

SUt.t,IE ALLER F IMNZ IERUI\ßST{ITTEL
( GESAMTKOSTEN )

ilITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN ..
I«P I TALI.,IARKII'IITTELL . .
S(NSTIGE I.IITTEL .
DARUNTER: EIGENLEISTUT{G
SUI'}18 ALLER F IMNZIERUTIGSIt,IITTEL

( 6ESAI,,ITKOSTEN )

HITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN .. 1
IqPITAL"IARKT},IITTELL .. 8
SNSTIGE MITTEL .. 5
DARTT{TER: EIGENLEISTUIE
SITN'E ALLER F IMNZIERI.hßSfi I TTEL

( GE SAI'ITKOSTEN )

4 1t88

68
2 457

566

7 513

807

089
909

377

087

oEuTsc-tltA1{D

2)4 025 72A '1 060 375

* oT ss 187

319 003 38 1ß8

4 3118 131 1 0St8 814

2 515 4tsl

2 234

1S 975

2 815 ,{56

102 585

6 614

2 752

704 737

4ß 28ä

30 976

474 261

1 924 988

lSE 21t8

2 120 236

5 523 779
2 11ß 916

175 1160
1 7St5

555 804
3 003 341

11 q10 095

4 666 536

459 679

53
89 636

27 t44

570 459

13 494ttz E73

358 400

3 788

13 3ti:t

§372 1
75 277 1
18 558

094 747
284 81ß
93 093
3 135
8 937

770 638

376 855
523 136
703 958

13 584
777 321n7 2AO

I
4

1
7

35 67S
t2 739

41 685 30 666l0 230 I 968

52 426 3 868
10 532

198 240 1 ,{98 318

.l rß7 180
6 001 215
4 442 792
3 7ß L24

320 030
3 432 tst
2 579 ßt
2 294 202

100 086
222 026
252 476

456 839
L47 978
224 702
026 860

6&t
408
687
271

754 23tI 986 243
2 042 At7I 222 2ß

4 551
t2 371
95 539
25 432

358 617
107 420
677 330
372 244

1 597 301 401 550
7 227 7t0 71tsr 353

279 179 167 320
7 553 4 119

206 244 178 439
1 417 8s9 445 608

s7 749
130 035
54 709

208 027
016 075
194 510

4 2:t6
401 779
593 557

418 394

812

030

2St!)
18 828
35 05E 2

1 9116 399 2 255 398 234 337 5

st7 7;t s7 s;7 fiz B;B 1 084 1;s

27 922 L35

6 359 311

4 735 2ß

608 525

807 46s

4 L20 612

337 807
27 ALA

329 005
28 349

13 012 858 3

72 712
2 415 660

16 151 493

8 868 875

29 1l:}8 564

157 8Sg

1 710 509

4 533
?61

405

183 708

159 107

348 015

158 276

574 588

t oa 2;2
4 622 294

2 9S'0 259 781
4 845

ß3 2t7
16 009

020 140 2?8

t2 ttz
565 SSIS)

7 Lß 871 274 7n

565 050
353 298
274 A70
274 242

25
10

1 3S8

ß7
1 905

193
53?
904

813

432

13 362
1 808

3 515 448 6

45 586 715 13 203 98S 4 ?55 ?22 6 976 286 687 089 10 514 953 20 ü0 202 I 207 57t

ilAICHRICHTLIGTI:

FRUEHERES BUI{DESGEBIET

5 9118 041 3 624 ?872)
13 193 029 3 406 364
70 297 494 3 000 351

?34 ß2
7 737 ?ß
1 363 117

2 551 307 1 249 051

10 031 496 3 839 095 4 832 919

2
1
1I

B 331 662 11 881 188 1 194 218

NEUE I.AEI{DER UND BERTII-O§T

:160
209

565 01t6
729 106
853 999

723 §O
324 82
720 ?6t
646 933

o8?
153
392
ß7

I 5
2
2

056 4 40St879 5 102079 3 8q2
4 111!1 983

16 1118 151

347
249 016

3 t72 493 316 627 2 743 367 112 501 4 183 291 8 779 014

1) hIOIIISEBAEUOE OIüIE EIGENTUT,ISXOHNIJTIGEN (OHNE I.IOIINHEII,,IE,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).

2) EINSCHL. DURCH ATT{UITAETSHILFEN VERBILLIGTE EAUOARLEHEN IN

HA!ßURG,DIE I{E6EN DER BESNDERHEIT DER FOERO€RUIS IN
DIESEI.,I ..AAD NICHT BEI DEN I(APITAL},IARKII,IITTELN ENTHALTEN
sIr{0.
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5 VERANSCHTAGTE FINANZIERUNGSMITTET NACH
1000 DM

FIilANZIERUNGSOUELLEN I995

DAVTN

DARUNTER FUER

FIMNZIERIJl\lGSQUELLE !.IOHIIGBAEUDE
r,4IT ... }IOHNUNGEN 1)

1 ODER 2 3 0. r.rEHR

HOHN-
GEBAEUDE

MIT
EI6ENTUMS-

I,IOHNUIIGEN

2. FOERDE-
RUIlGSI,{EG

I . IJND 2.
FOERDE-
RUISSI.IEG

1. FOERDE-
RUIlGSI,.IEG

3. FOERDE-
RUISSI{G

GEI.IISCHT

BAOEN-WUERTTEMBERG

1. MITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BUNDE S-/ LANDE SI'II TIE L

FUER DEN T. FOERDERUiIGSI.IEG ...,.,...
DARUNTER:

FA|1ILIENzUSATZDARLEHEN
FUER DEN 2./3, F0ERDER[JI{GS1"18G.......

MITTEL DER GEt€INDEN UNO GEMEINDE-
VEREAEI\DE

I.,IITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INS6ESAI{T

2. KAPI TALI,IARKII,,II TTEL
PFAIIOERIEF INSTITUTE
SPARIqSSEN
PRIVAWERS.
SOZIALVERS.
BAUSPARIqSSEN
SSISTI6E GELDINSTITUTE
KAPI TALTARKTil I TTEL INSGE SAIIT
DARIJNTER VERBILLIGT DURCH 3

AÄNU ITAEISH I LFEN
ZINSZUSCHUESSE ,.

3, SINSTIGE MITTEL
AREEITGEBERDARLEHEN UND -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN I.JND HAUPTENTSCHAEDIGUIIG
SilSIIGE AUS CEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKI BEREITGESTELLIE MITTEL
(orll,lE oIE UNTER 1,) ..,...

MIETEROARLEHEN U. MIETVORAUSZAHLUNIGEN
EIGENLEISTI.ING
DARIJNIER V(N ERI,.I€RBERN VO{

48 9S8

147 647

127

22 050

979

4 575

26 554

1 S32 068

39 076
640

? 184 222

26 554

10 644

s 254

35 808

268 292

3 984

2t 923

I 280

606 523

BAYEßN

115 490

3 6S6

1118

183

'I
533
57S

4ß4
100 436

3 596

1 354

1 800
2 135

59 808

54 310
1 430

732

65 095

3St 346

105 441

1 540 9S8

4 934 145

405 849

39 327

445 776

1 035

10
55

727
195

22
b

644
095

2 192 366
389 476
29 881
2 373

225 242| 760 742
4 000 720

674 283
25? 378
L5 477
1 298

135 911
924 180
003 5273

301 2118
14 685
1 696

165
16 622
25 203

359 613

247 200

2 918
1 807

s77 604
16 115
1 828

tb5ß 422
36 472

491 006

390 404

3 239I 949

ß3 sr|
825 777

36 3og
q52 238

s58 823

23 d6

23 792
47 151

111 534

562

s9s
la7

747 925
287 042
77 834

49 193
332 540
82A 57q

137 297
315 S04
s2 677

t 742
1 607

54 827
457

6s6 511

I
I

62

I
7t

398

398

101 079
120 983
t2 576

910
70 s49

199 6S0
506 187

666

2 782 491

186 S19

32 8is
225 954

57 927 51 277

327
142

130

31 526

185 128

7 469
1 146

12 019
3 100

2 185

405 129

34 709
640

1 541 182

II.I.IOBIL
SO!STIGES
SOISTIGE I

IENZERIIFIKÄTEN

HITTEL INSGESAMT

241 e;1

59 009
308 290

835 104

328 8;s
2 585 705

6 728 072

2
5b

TIEL

1. I.,IITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BI'{DE S-/ L.AADE SI,I I T IE L

FUER DEN 1. F0EROERU^IG§,{EG ..,......
OARTJNTER:

FAI,II L I ENAJ SAIZDARLEHEN
FUER DEN 2.,/3. FI)ERDERUMSHEG.. .. . ..

I{ITTEL DER GEI.EIISEN IJNO GEI€INDE-
VEREAENOE

IlITTEL AUS EFFENTLICHEN
HAUSIIALTEN INSGE SAI{T

2. KAPITALI{ARKIT,!ITTEL
PFAISBRIEF INSTI
SPARIqSSEN ....
PRIVATVERSIcHERIJISEN

RUMEN

116 949

?64

3
405

66

740

?92

984
849

702

8113

I 099

248

27 375

2S5 667

190

45 680

?7 035

272 163

TUTE ...

INSGESAI.IT
DURCH:

327 327
674 544
69 531

ss s4zI 765 990

210 061'794 424
2 069 881

84 779
q57

1 567 944

30

I 129

268

11 768

145 136
381 851

1 022 855

16 870
34 924
3 352

600
19 309
75 055

t0 57?
36 304
5 Stlo

13 786
39 S38

106 080

36 099
77 558I 020

75 732
80 033

218 442

22 7;1
272 tzr

7ß 230

5
3

1
3

13

700
792
188

346
150
576KAP ITAL},ßRK]üI TTEL

DARNTER VEREILLIGT
A'$U ITAETSIII LFEN
ZINMJSCHUESSE ..

3. SOISTIGE MITTEL
AREEITGEEERDARLEHEN UNO -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN UM HAUPTENTSCHAEDIGUNG
SilSTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESIELLTE I'IITTEL(OilE DIE IJNTER I. ) ....,.
MIETERDARLEHEN U. ITIEIVORAUSZAHLUIIGEN
EIGENLEISTI.hß
DARTJNTER Vil EM{ERBERN V(N

ilt.tßILIENZERT IF IIqTEN
SO{STIGES
SO{STI6E IlITTEL INSGESAI,IT

438
684

8
4

7 249
735

27 359

220 007

472 790 111
51

5 441
2 349

2 593

691 326

s1 s;6
753 215

7 225

80 4;2

5 378
a8 277

2 817
108 097

299 977 395 315 36 932 1 776 080 2 014 405

2
tq

n sio
740 654

ois
227

Sl.lif ALLER F IMNZIERI,Jf$SI.IITIEL
( 6ESAI.,ITKOSIEN ) 4 576 774

t) tdonEEBAEUo€ o{E EI6ENTt[.rEftf{.hl5EN (orf{E htotNHEIME,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).

-u-

lr**r**lI rrus- |
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5 VEBAT§CHLAGTE HilANAERUNGSi,IITTEL T{ACH
1000 Dm

HNAilAEBUITIGSOUELIEN 1995

DAVO{

DARTT{TER FUER

FIMNZIERt.hßSqJELLE
FOERDERI.,IIG

INS-
CESAI'IT

1{OHt\ßBAEUDEr.rIT... HoHNursEN r)

1 00ER 2 3 O. MEHR

2. FOERDE-
Rtt\ßslE6

3. FffiRDE-
Rthßsr.EG

r,,r01ll-
GEBAEUDE

1. urlD 2
FIERDE-1. FOERDE-

RrJfsslEc T RrÄßslEG
GEI.!ISCHT

EERLIil

1. MITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHAL]EN
BüDES-/LÄ^IDESI.IITTEL

FUER DEN 1. FOERDERT.T\ESI.IEG ,........
OARUNTER:

FAI.,I I L IENZUSATZDARLEHEN
FUER DEN 2./3. FOERDERI.hESI.IEG.......

MITTEL DER GEMEII\DEN tnD GEI{EIT\DE-
VERBAENOE

MITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI.IT

2, KAPITAL'.IARKITIITTEL
PFANDBRIEFINSTITUTE . .

SOZIALVERS
BAUSPARI(ASSEN
SIIISTIGE GELDINSTITUTE ..
rrFirÄr-r,rARKTr.ri iiel insoEii{.ri' : : : : : : : . .
DARLNTER VERBILL16T OURCH:

AIÜIUITAETSHILFEN ......
ZINSZUSCHUESSE

3. SOISTIGE I,IITIEL
ARBEITGEBERDARLEHEN UND -ZUSCHUESSE ..
AUFEAUDARLEHEN IJND HAUPTENTSCHAEDIGUTS
SilSTIGE AUS ffiFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESTELLTE I.,IITTEL
(OHNE DIE TJNTER 1.) ......

MIEIEROARLEHEN U. MIETVORAUSZAHLI.JTSEN
EI6ENLEISTUT\E
DARUNTER Vil ERI,,IERBERN V$I

I!fiOB I LIENZERTIF IIGTEN
SO!STIGES
S$ISTIGE I.,IITTEL INSGESA'.,IT,,.......,..
SUITI'IE ALLER F IMNZIERUIIGST.,IITTEL

( GE SAI'ITKOSTEN )

I. MITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BUNOE S-/ LANDE SI'I I TTE L

FUER DEN 1. FOERDERIjTIGSI{EG .........
DARUNTER:

FA}'4I L IENZUSATZDARLEHEN
FUER OEN 2./3. FOERDERUI{GSI.IEG.. .... .

IIITTEL DER
VERBAENDE

MITTEL AUS

GEMEIMEN UNO GEIIEINDE-

HAUSHALTEN

2,
PF
SPARKASSEN
PRIVAWERSICHERUISEN .
SOZIALVERSICHERIJIIGEN .
BAUSPARI(ASSEN
SilSTIGE 6ELDINSTITUIE

5 074

5 07{
75

6 770
27A 683

5 074

5 074

5 074

932 570t4 077
2 02?

559 1t82

6 777

I 3,{:t

,,7

I 343

13 323
54

863

308 588

6 692

308 588

2 234

2 234

452 1;s
1 379 St60

1 496

1 4St6

2 343
117

19 069

75

870 865
7 120
8 259

18 352
1 174 557
2 079 L73

75

904
l3

5 149

1 803 4352t 737
10 296

23 794
1 636 898
3 495 564

säs
350

ro sä2
385 138

443 720
840 390

e6 s;1

642

71 395

120 394
192 431

riz

säz
722

626
523

2t8

5

695
2L8

tz zio
790 729

267
267

249 773

21 432
4 094
8 870
2 424

33 7ß
70 958

559 1182

25 054
L3 244
11 106
2 424

10 sl1
t26 776
189 315

5 006

846 570

196 305
48 633
37 4ß
2 824

25 892
526 975
838 077

56

479

757

räs
630

1118

149

2?o

479

391

zäo
920

205

I
207

553
1:t5

976

599 718

z oso
503 4ß2

2 234 1 496

494
14 9!t6

1169
1 164

31

5 436 3 054ß2 34t 69
1 1t15 391 17 363

r aoo sso

, 493

- 721 541 1 082 438

I 6413

7 623 327
3 433 873

6 934 586 2 639 988 ztt 137 2 222 5A4

BnAIIDC'IBURG

562 881

10
10

- 1001 5 840

154 016

7 72L 154 0r8

se räs
r e6a

1 280 007

131 512 927
185 702 2 275

206 247 4 294 598

249 7?3 L L27

,:

11 192
zBt 753
313 6St3

165 578
22 197
23 081

3 437
115 680
329 967

3 399

53
1 010

4 40S

734
400
2:0
352

3 356
5 102

123 657

5 006

128 663

3I
2

10
92

118

622
150
216

sl1
762
081

4 939
72 794
3 011

I(AP I TALI"IARKTMI TTEL
DARIJNTER VERBILLI6T

ATT.IUI TAETSHI LFEN
ZINSZUSCHUESSE ..

INSGESA}.IT ..
DTJRCH:

239
135

3. S(NSTI6E I.,IITTEL
ARBEITGEBERDARLEHEN UND -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUOARLEHEN UND HAUPTENTSCHAEOI6UI!6
SII{STIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESTELLTE MITTEL(orhE oIE WTER 1,) ...,,.
MIETEROARLEHEN
E IGENLE I STI.hE

U. I,IIEWORAUSZAHLTJIßEN

DARUNTER V(N Efu,IERBEFf{ VOI
II'.IOB I L IENZE RT IF I IGTEN

SilSTIGES
S(NSII6E MITTEL INSGESAI.IT

260

r eis
57 8118

2 28 079 956 717 576 29S) 378 58§t

192 sb

si2

1 830

497

t7a 2a3 272 256

54

788

442

3

zäo
179 1114 272 258 3

l) IOH\EEBAEUDE 0HNE EIGENTUIISI"IOHMJISEN (Ollt€ HftnHEIl.E,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).

-45-
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5 VERAT{SCHIAGTE FINAI{ZIERUI{GSMITTEL l{Ac[I
1000 Dm

Ftl{AiüAERUilGSOUEttEl{ 1995

L*-*-r*l

| ''*' I

DAVOil

F II{AI{ZIERIJ\§SQUELLE ,. ,**oa-l*,**u 
I

I.IOHTSBAEUDE I
MIT .. . r{UHNT,J[SEN 1) I__----tI lr
loDER2lso.MeHnl

OARTJNTER FUER

r,roHN- 3. FGRDE-
RIJT{GSI{EG

1. r.hD 2
FOERD€-2. FOERDE-

RLr\reS!{E6 flnß$EG
6EI.IISCHT

1. I,,tITTEL AUS ItrFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BIJI\DE S-/ L.AAD€ SI.T I TTE L

FUER OEN 1. FERDERIJIGSTEG
DARII\ITER:

FAI{I L I EIIZUSATZDARLEHEN
FUER D€N 2, /3. FIERDERUTSSI{G. . . . . .

I{ITTEL DER GET€IND€N UhD GEI.IEINDE-
VERBAEI\OE

I{IITEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI{T .

2. I(AP ITAL',IARK]},,II TTEL
PFAADERIEFINSTITUTE . .
SPARIqSSEN
PR IVAWERSICHERTJISEN .
SOZIALVERSICHERIÄßEN .
BAUSPARIqSSEN
Sü{STIGE 6ELDINSTITUIE
I(AP ITALT,IARKII{I TTEL INSGE SA'.17
DARI'{TER VEREILLIGT OI,JRCH 3

AIÜ\TJITAETSTIILFEN . . . .,
ZINSAJSCHUESSE

3. SO{STIGE I{ITTEL
ARBEIIGEBEROARLEHEN UIIO .ZUSCHUESSE ..
AUFEAUOARLEHEN tÄD HAUPTENTSCHAEDI6[JT€
SO'ISTIGE AUS oEFFENTLICHEN |IAUSIIALTEN

OIREKT BEREITGESTELLTE MITTEL(o{\E DIE rr{TER 1.) ...,...
IIIETEROARLEHEN U. MIETVORAUSZAHLIJISEN
E I6ENLE I STI.hE
DARI.IITER Vft ER}€RBERN VO{

II'{08 IL IENzERTIF IIqTEN .
SOISTIGES
SNSTIGE I.,IIIIEL INSGESAI{T ...........,
SI.|t€ ALLER F IMMIERI.hGSI{ITTEL

( GESAI.ITKOSTEN )

1. I{ITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BLND€S-/L.AAD€ SIlI TTEL

FUER DEN 1. FffiROERUISSI€G .........
DARU{TER:

FA}1I L IENZU SATZDARLEHEN
FUER 0€N 2./3. F0ERo€RU\ßS€G.....,.

MITTEL DER GEI€II$EN INO GETf,IiDE-
VEREAEIÜE

I{ITTEL AUS IEFFEI{TLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI{T

2. IqPIIAL}IARKIHITIEL
PFAAP6PIES'N''ITUTE, .
SPARI(ASSEN
PRIVAWERS ICIIERUN6EN
SOZ IALVE RS ICHE RI.hGEN
BAUSPARIqSSEN
SO{STIGE GELDINSTIIUTE ...
IqPITALT,tARKI],lIrrel f.rSoeSqii' : : : : : : : : :
OARINTER VERBILLIGT OURCH:

A'ÜU.JITAETSHILFEN,....
ZINSAJSCHUESSE

3. SO{STIGE I,IITTEL
ARSEITGEBERDARLEHEN LND -ZUSCHUESSE
AUFEAUOARLEHEN U^D HAUPTENTSCHAEDI6I.T!6
SOISTIGE AUS IIFFENTLICHEN IIAUSHALTEN

OIREKT BEREIIGESTELLTE I.IITTEL

13 :tsl
65

6 868

1 764

22 013

13 718
35 944
11 36S

2 868t6 22L
80 720

738 483

7 734
306 330

?02

1 045 015

8 305

I 566

13 381

65

1 764

15 145

z0 704
10 754

664
11 180
52 6t2

738 1183

t 734.

202

738 685

4 158

s 825

BREMEN

2)

235

260
22'

?42

zss

37 410

1 129

135

37 545

I 726
8 035
1 888

3 841
14 011
36 501

1 76{

14 S10

I 050
20 447
10 754

342
11 180
51 813

175

7S3

rz säs

6,q3 151

6 868

6 858

31 651

91 651

2§ 13 1116

65

1 o;s

175
36

804 793

25 556 t7 789

soe
27 989

730 722

zÄs
30019

äs

zio

zis
zos
55519

479
247

4 408
15 240
1 215

2 204
5 034

28 101

I 310

1

829
?0

8St5
777

088

053

sig
6%

1
33

088

525

a5a
767

3

193

6
204

7

oas

304
211

11

767

140
433

7
7

7

I

43 S0?86 02387 313 1 290

HÄiiIURG

2? 765

605

67

22 432

214 679

214 679

eo rar
91 744

45 39St
3St 03S

L2t
295

77 727
119 125

263 955
365 365

16
15

4 642
7 261
1 902

1 984
10 039
25 428

643 151

2 753

368

-
37 055
40 186

67

67

665
107

40_2

23 1100

2 t47
25 94S

74 509

oeg
7ß

24
r7

4

2
106
154

363
056
1ll8

841
087
495

915
588

4
5

7 237
70

IEiIZERTIFITqTEN ..........,,.
r,|IrTEL INSGESAT{T ........,...

37 214

1 650

130 049

11 353
340 557

1 750 947 1 062 578 107 672 818 085

HAT4BURG
DIESEI{
sIr.lD.

4 500
68 699

314 845 373 524

,DIE I..IEGEN DER 8ESüDERHEIT DER FOERDERUTS IN
LAAD NICHT BEI DEN IqPITALI,IARKII.IITTELN ENTHALTEN

3

324 az nt ror

ror

III,IGIL
SO!STIGES
S(nSTIGE I

3
134

I) I0'hßEBAEUDE 0f{€ EIGENTUT{SXffiMnEEN (ffinE HoHrütEIt€,
EINSCHL. KLEINSIEOLERSTELLEN ).2) EINSCHL. OURCH AI\T{JITAETSHILFEN VERBILLIGTE BAUOARLEHEN IN

-46-
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St,i'E ALLER F IMI{ZIERNß$.II TTEL
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5 VEBAI{SCHIAGTE FII{4]{ZIERUNGSilIITTEL I{ACH
1000 Dlut

HilA,ItrIEBUT{G8OI,EI1"EI{ T 995

FIMNZIERTÄßSqJELLE | '-,*,**l
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DAV(N

l------- jrylr*lrr. __--l I II wotnnareuo€ I womr I I I r. urvo z.1. F0ERDE-| r.rIT... r{üf{rjrsEN t)l GEBAEUDE I 2. FoERDE-| 3. FoERoE-l FoERoE-
RUt\EsxEG l-------;------l t{IT I Rüßsr€G I Ru\6sr.Ec I RUTSHEGI I IEI6ENTI,I{S-I I IGEI,IISCHT1100€R2l3o, i'EHRI r{üf\rnßENl I I

1. I'IITTEL AUS GFFENTLICHEN TTAUSHALTEN
BUNDES-/LÄ DESI,IITTEL

FUER DEN 1. FI]ERDERI.hGSI{EG .........
DARUNTER:

FA}I I L IENZUSATZDARLEHEN
FUER DEN

MITTEL DER
VERBAENDE

2./3. FtEROERthß§,lEG
GEI,E IIDEN IJI\D GEI.,IE II\DE-

MITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESA!{T .

2. KAPITALI,IARKIfi ITTEL
PFANDERIEFINSTITUTE ....
SPARI(ASSEN

KAPITAL'.IARKI},IITTEL INSGESAI.,IT
DARUNTER VERBILLIGT

AT$TJ ITAETSH ILFEN
ZINSZUSCHUESSE ..

OURCH:

3. SO\ISTIGE I,IITTEL
AREEITGEBEROARLEHEN UND -ZU
AUFBAUOARLEHEN UNO HAUPTENT
Sü{STIGE AUS OEFFENTLICHEN

HESSEI{

2ß 32A 21 939 216 283 7 247245 328

218 010

124 095

617 433

ISCHUESSE .. 5 3OO'SCHAEDIGUNG 3 011
HAUSHALTEN

2 250
1 055 853

3 791ß7 227
15 0116

43 638
262 677
193 373

564 806

4Nt0
758 810

6 523

26 018
188 971
980 9r2

57
6

74 2ß

s5o
355

29
753
087

60€
93

3479
849

49597

as

589

1:t5
75S

ss riq

t2 7ß
111 933

2ost47rqe gäs

14 883
160 550

38 859
51 227
23 207

110 093
347 787
569 177

2 740
15 269
1 979

72 474
51 947
84 111§)

39 009
56 4St6
25 180

722 907
399 734
653 326

rzs
37?

10
342

s6s
2q734

1 196

363 083

ro esg
376 624

3 161
50 674
3 271

3 374
29 4180
89 S60

90 880

336 208

384

22 323

84 593

300 876

84

1 371

795

795

140
737
152

44 224
722 50L

a tit
107 971

ees orö

32 420

280 1l!'0

19
1

3
13
36

zit
316

058
170
861

3 161
30 4nI 580

286
15 557
51 012 2

- ssa aos

z zso
814 9811

t2 L72
105 031
925 964

REKT BERE TE t,IITTEL

t,t I SZAHLUAI6EN
E IGENLE I
DARUNTER VO{ ERUERBERN VO{

LIENZERTIFIIGTEN ... ..

275
2 063

275
2 023

r sig
45 406

Il,l'l0BI
SII{STIGE
Sü!STIGE

s.,....
MI TTEL

L2 TLz
128 061
194 1185

ALLER F IERUTSSIIITTEL

1. MITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BLNDE S-/LÄ,{DESI,II TTEL

FUER DEN 1. FOERDERUMSXEG .....,...
DARUNTER:

FAH I L IENZUSATZOARLEHEN
FUER DEN 2./3. FOERDERI.hESIfG.......

MITTEL DER GEi.,IEINOEN IJiD GEMIADE-
272 ß8

4 457

276 36
2. I(APITAL},IARKTI'IITTEL
PFANDBRIEFINSTITUTE ..
SPARI(ASSEN
PRIVATVERSICHERUTSEN ....,.
SOZIALVERSICHERIJISEN ....,.
EAUSPARKASSEN
SO{STI6E GELDINST ITUTE
KAPI TALMARKII.,II TTEL INSGESAI,IT
DARIJNTER VEREILL16T DURCH 3

AttlIJI TAETSH I LFEN
ZINSZUSCHUESSE .

3. SNSTIGE I,IITTEL
ARBEITGEBERDARLEHEN I,hO -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN I.JND HAUPTENTSCHAEDIGLltS
SINSTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

OIREKT BEREITGESTELLTE I.tITTEL
(OINE DIE UNTER 1. ) ...,..

MIETERDARLEHEN U. MIEWORAUSZAHLUISEN
E I6ENLE I STUl,lG
DARIJNTER Vü! ERI.IEREERN VIN

II.I.IOB I LIENZERT IF I KATEN
SII{STIGES
SilSTIGE I,,IITTEL INSGESAT.,IT ......,.....
SUI.I,IE ALLER F IMMIERUßSI{I TTEL

( 6ESAI.ITKOSTEN )

1 851

1 306 875

I ) ].IühTGEBAEUDE $$E E IGENTtf,rSx(}ilnJrSEN ( oHr€ r,rorf{HE Ir,|E,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).

3 005 291 586 718 104 590 1163 821 5 227 231 ?67 2 187 306

MEGIGEI{BUßG.I,oRP'OT'MERT

rsi
'18

175

ztz sti
4 439

276 750

39s | 5y

130

33 443

1 066

329 640
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Ü VERAI{SCHI.AGTE FINAT{AERUT{GsMITIEL ilAClI
1000 Dll Ftl{AlgEBUIttGSoUELrCil t995

oAVtlrl

OARI.hITER FUER

FIMAIZIEflNßSqJELLE I,I*ItsBAEUDE
t,tIT ... Horfi{,JIsEN 1)

1 00ER 2 3 0. r.€HR

xorN-
GEBAEUDE

EIGENTUI,IS-
Hort{LnßEN

2, FIERDE-
RUISSI.IEG

3. FOERDE-
RUNG5I{6

1. tx\D 2.
FOEROE-1. FOERDE-

Rt[\tGst€G I.IIT RUI\ESI{EG
6Et,IISCHT

1. I{ITTEL AUS EFFENTLICHEN HAUSiIALTEN
BLNDE S-/ LAI\DE SI{I IIEL

FUER DEN I. FIIRD€il.NESI€G
DARI.NTER:

FA'{ILIEIIZUSAIZDARLEHEN . . . ., ..
FUER OEN 2./3. F(ERDERIÄßSI€G,..

MITTEL OER GEIfII\DEN IND GEIEII\DE-

2. KAPITAL,{ARKTT.IITTEL
PFAIüERIEFINSTITUTE ....
SPARI(ASSEN
PRIVATVERSICHERNEEN .
S(PIALVERSICHERT.hGEN
BAUSPARI(ASSEN . ... ..
SOISII6E 6ELOINSTITUTE
KAP ITAL'{ARKII{ITTEL INSGE SÄI{T
DARNIER VEREILLIGT OIJRCH:

A'Ü\UITAETSHILFEN .....
ZINSZJSCHUESSE

3. SIIISTIGE I{ITTEL
AREEITGEBEROARLEHEN I,.hD -AJSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN $D HAUPTENTSCHAEDIGUIS
SilSTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

OIREKT BEREITGESTELLTE I{ITTEL(0äE oIE fiTER 1.) ...,.,
I{IETEROARLEHEN U. }TIETVORAUSZAHLIAIGEN
EI6ENLEISTINß
OARNTER VO{ ERI{R8ERN VO!

II.I,Iß I L IEIIZE RT IF I IqTEN
Sü'ISTI6ES
SftSTIGE I{ITTEL INSGESAI{T ,., ., ,.. , ..,
St.tif ALLER FIMNZIERI.hßSilITTEL

( GE SAI{TKOSIEN )

1. I.IITTEL AUS ffiFFENTLICHEN HAUSHALTEN
Bt,[tDE S-/LAAD€SIlITTEL

FUER OEN 1. FffiRD€Rt.hES}€G ....,,...
DARI.h.ITER:

FA}I I L I EhIZU SATZDARLEHEN
FUER DEN 2./3. F(EROERMßS}€G..,....

I{ITTEL DER GEI{EIIOEN I.ND GEI.CIÄDE_
VEREAEIü€

I{ITTEL AUS EFFENTLICHEN
HAUSTTALTEN INSGESAI.,IT .

2. I(APITALXARKIilITTEL
PFA'\DSRIEFINSTITUTE,...
SPARIqSSEN
PRIVAWERSICHERI}GEN
S(1zIALVERSICHER$GEN
BAUSPARTqSSEN ...,..
SfiSTIGE GELOINSTIIUTE .,,
rqpirÄr-runxrriiirr- insoi§ani' : : : : . . : : .
DARI IITER VERBILLIoT DURCH:

AI\ilJITAETSHILFEN,....
ZINSAJSCHUESSE

3. SGSIIGE I{ITTEL
AREEITGEBERDARLEHEN $D -AJSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN LND HAUPIENTSCHAEDIGIJT\6
SO{STIGE AUS GFFENTLICHEN HAUSIIALTEN

DIREKT EEREITGESTELLTE I{ITTEL(IIilE DIE U{TER 1.} ......

L 700 2t9
32 898

ß2 366

30 336

135 108

1 836 327

96030gst0

NIEOCNSACHSEN

990

4 530

7t 170

76 690

11 250

l2 250

säg

sor

9€',!t

I 740

7 770

810
30 190

35 716

518 082

I 450

10 410

13 oio

979 312

25 971

1 005 283

116 470
12 350

239 070

1 760
369 900

670
230

,90

aöo
380

2 810
43 970
7 830

27 7AO
63 730

145 920

70

70

70
110

250
300
730

1160

1 810

2 270

4 070

58 100

62 170

56 350
244 550
52 790

150
44 440

183 3S0
591 670

eio
52043

3 000
7 250

12S 670
12 350q49 070

6 180
507 800

120
s80

3 520
1 730

72 620

430
3 570

27 870

3
74

5

4
14
41

7 560
16 910
17 850

150
4 840

18 130
55 440

53 732
161 075
54 355

311
6 697

101 211
377 3Al

970
080
230
150
160
270
860

100
980

58 40{

2 562.

922

59 325

188 108

27 955

216 063

49 020
315 874
85 458

56 180
183 670
27 7t0
11 820

101 530
380 310

270
40

2 100

2 100

1 178

2 340

7 440

34 170

210

28 090

5

175 830

230

780

7

5

30

300

330

2
6

3
194

1 276 160 127 270 73 820 45 2C0 2 130 3E2 570 812 380

MßORHEIN-WESTFALE]I

2 156

32
278

185

2 620

499

898
834

207

540

456

88

27

556

240

526

7qq

050

43
579

115 154
913 1t53
207 355

3 130
770 792
379 273
729 166

272 367
1 358 972

349 611
3 743

165 431
618 123

2 704 247

s30
s39

138 068
2 520

94 063
129 244
987 754

37 798 29 518 21 429

5 827
57 878
7S 721

299I 991
16 511

705 2?7

aiq

eis

s6z

1ltt5

63

66

47 015
129 835
54 45S

2775 2ß8 7 652

sß toz 34{ 060

uo ztt ast tiz

1 190 040

73 7E2- 109 047
3 518 353 298

27q 2-q2

ztq e?o

1 194 218

613
s7 s97

129 803
62?. 265

6?8

U. I{IEWORAUSZAHLI.tr\ßEN I 916 1:'Sl

II,I{(DIL
SOISTIGES
SOSTIGE I{ITTEL INSGES.AI{T ............ 1953 937

SI,IG ALLER F IM'{ZIERII\89{ITTEL(GESAT{TK0STEN) 7 n2 724

1 295

7 325

4 890

ßq zig

zss eä

z n7 494 7 472

r) HIiliEBAEU0€ OlrE EIGENTT {SX0lr{.hEEN (Orf,\E r,,l0Hr*rEItE,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).

-4t-

I 802 881 230 988

lr*-***l

| ''*' I

VERBAEI\DE
I{ITTEL AUS GFFENTLICHEN

HAU STIALTEN I NS6E SAI.IT



5 VERANSCHI.AGTE FINANZIERU]IIGS]f, ITTET NACH
1000 Dr FII{AI{ZIERUilGSOUELLEI{ I 995

OAVü{

DARUNTER FUER

F IMNZIERUII6SQUELLE I{OHiIGBAEUDE... t,l0t$lut{GEN
r{oHN-

EIGENTUI{S-
I,IOHMJ[!6EN

l. urs 21. FOEROE-
RIJISSI.IEG

I.,II T 1) GEEAEUDE
MIT

2. FOERDE-
RUIIGSI"EG

3. FOERDE-
Rth6sr{G

FOERDE-
Rt[\ESI,{EG
6EI.{ISCHT1(DER2 30.

$IEINLAilTPFAL2
1. I.,IITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BUNDES-/LÄNOESI.,II ITEL

FUER DEN 1. FOERDERUIIGSI.IEG .........
DARUNTER:

FAI{I L I ENZUSATZDARLEHEN
FUER DEN 2./3. FOEROERUIIGSHEG....,,.

MITTEL DER GEI'€INDEN IJND GEME]NDE-
VERBAENDE

I'IITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI.,IT

2, KAPI TALI,IARKII'IITTEL
PFANDBRIEF INSTI TUTE
SPARI(ASSEN
PRIVATVERSICHERUIICEN
SOZIALVERSICHERUI{GEN
BAUSPARKASSEN
SÜ{STIGE GELDINSIITUTE
KAP I TALI.{ARKIMI TTE L INSGESAMT
DARUNTER VERBILLIGT DURCH:

AI$IUITAETSHILFEN .....
ZINSZUSCHUESSE

74 739

3 754
196 626

7 720

7 120

817
205 902

2 653

74 739

3 754

1 694

73 619

36 323

3 660

194

57 267

37 27A 1 139

s4

37 278 1 139

1 700I 332

196 626

196 62536 323

1 035
28 569
2 974
1 162I 415

27 753
69 310

74 739

2 735
38 159
3 318I 162
8 759

38 831
92 964

277 365

24 6162ß 730
27 340
3 6q1

s7 050
313 028
674 405

325

90
11 119
21 566

zia
18

255
559
0902

10 349
8S 843
17 4992 479
40 679
98 305

239 154

11
140

6

7
175
342

532
728
523

672
892
247

3. SüISTIGE HITTEL
ARBE I TGEBERDARLEHEN
AUFBAUDARLEHEN UND

I UND -ZUSCHUESSE ..
HAUPTENTSCHAEDIGUiß

4 07S
5 504

1 388
4 0t7

2 497
1 587

t7t
154 400

z

5 510 417 ß3

s30

368
994

aär
638

3

1 500

14 742

rs sez

74 526

20_0

402

199 922

ss zis
253 737

7S2 650

s eio
178 099

20
23

176

62
2At

2

SINSTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
DIREKT BEREITGESTELLTE MITTEL
(OHNE OIE UNTER 1.) ......

II1IEIERDARLEHEN U, MIETVORAUSZAHLUI{GEN
E IGENLE I
DARUNTER

sTuir6 ..
II.?IOBI

Sü!SIIGES
SOISTIGE I,IITTEL INSGESAI§17

SUI.ßIE ALLER F IMMIERUIIGSI.IITTEL
( GE SAHTKOSTEN )

1, MITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BUNDE S-/ LAI{DE SI'IITTEL

FUER DEN 1. FOERDERUI{GSI,.IE6 .........
DARUNTER:

FAI.1 I L IENZU SATZDARLEHEN
FUER DEN 2./3. FOERDERUMShIEG..,....

I.IITTEL DER GEI.IEINDEN UND CEI'IEINDE-
VEREAEIIDE

I.,IITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI.{T .

2. KAPITALI'4ARKTMITTEL
PFANDBRIEFINSTITUTE .
SPARI(ASSEN
P R IVATVER S ICHE RU[{GEN
SOZIALVERSICHERUNGEN
BAUSPARKASSEN .....,
SO{STIGE GELDINSTITUTE,..
KAPTTA$raRKnlIrrrl IruseEspli' : : : : : : : : :
DARUNTER VEREILLI6T DURCH!

AiüIUITAETSHILFEN .....
ZINSZUSCHUESSE

3. Sü{STIGE I..IITTEL
ARBEITGEEERDARLEHEN UND -zuSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN UND HAUPTENTSCHAEDIGUTS
SüISTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESTELLTE MITTEL
(OHI\E OIE UNTER 1,) .,,...

MIETERDARLEHEN U. MIEWORAUSzAHLUIIGEN
E IGENLE I SIUI{G
DARUNTER VO! Vil

IIT,IOBILIENZERTIFIKATEN .,
SII!STIGES
SüISTIGE I.,IITTEL INSGESAI.,IT ,

SUI.I,IE ALLER F IMNZIERUiIGSI.IITTEL
( 6ESAHTKOSTEN)

78
18 455 z aäs
26 704

254 624 12 01lE)

1 974
499

25

18 rz eä

rsz sär

u4 405 40 369 37 551

267

941

2

437

ss sos
515 497

3
84

sas
bbl

3

7 ß2 267 252 364 772 331

SAANLATTIO

6 590
q43

7 720 6 590

s a68
11t8

33

530

4!6

7 720

476

ro räs
1118

2 A2S
25

12 930

rsr
25

881

817
18 620
2 515

17 245
26 683
59 880

177 tß
7A

4 547

rar ara

a8 eis

88 876

270 690

725
190

11665329619

1 485
374

25

455

245
375

022

509

1 116 52 832

?5

163150

20 319

1 ) XO}IISEBAEUDE OHI€ E IGENTUMSI{OHNUIIGEN ( I}IIllE I,.IOHNHE IME,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).

-49-

2 70? 113 31t6
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3 VERAi{SCHIIGTE FIi'AT{ZIERUNG§}IITTEL I{ACH
1000 otl FlNAttlZlERUl{GSOUE]lEt{ t995

DAVÜ{

DARI.I.ITER FUER

FIMNZIERIJISSqJELLE HOTfiGBAEUDE
HIT ... X0tiNuN6EN 1)

1 ODER 2 3 0. i{EHR

!,loHN-
6EBAEUOE

MIT
EI6EN'!':ilS-

l{OllNtJ16EN

2, FOERo€-
RUI\ESI.IEG

3. FOERDE-
Rtn6SHEG

1. ut\D 2.
FOERDE-
Rth§sr.tE6
GEI.,IISCHT

1. FffiROE-
RtÄESfG

1. I{ITTEL AUS GFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BLNDE S-/LAÄDE SIIITIEL

FUER OEN I. FOERDERTJIIGSXEG .,.,.....
DARI.NTER:

FAI{ILIENZUSATZDARLEHEN ...,.,.
FUER DEN 2. /3. FOERDERI..hßSI€G. . .

I{ITTEL DER GEI,IEII\DEN I,.hD GEI€II\D€-
VEREAEI\DE ....

MITTEL AUS I]EFFENTLICIIEN
HAUSHALTEN INSGESAI{T .

2. I(APITALI.TARK]I.IITTEL
PFAAOERIEF INSTI IUTE
SPARI(ASSEN
PRIVAWERSICHERT.hßEN
SOZ IALVERSICHERIJTSEN .
EAUSPARI(ASSEN
SII{STI6E 6ELDINSTITUTE
KAP I TALXARKTI,TITTEL INS6ESAI{T
DARI,I'ITER VERBILLIGT DURCH:

A'Ü{JITAETSHILFEN ...,.
ZINSAJSCITUESSE

3. SOISTIGE I.IITTEL
AREEIIGEBERDARLEHEN I,[\D -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN LT\D HAUPTENTSCHAEDIGTJIS
SO{STIGE AUS GFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESTELLTE IlITTEL
(ONE DIE TJNTER 1.) ......

I'IETERDARLEhEN U. HIETVORAUSZAIILUISEN
E IGENLE I STI.hG
DARI.ITTER Vil Eß€RBERN VO!

II,?,08 I L I EI{zE RT IF I IqTEN
SOIISIIGES
SO{STIGE I.1:ITEL INS6ESAT{T

SI.IIG ALLER F IMNZIERIJ\E${ITTEL
( GESAI{TKOSTEN )

1. t.IITTEL AUS OEFFENTLICHEN
BI.hDE S-/ LA'{O€ S}T I TIE L

HAUSiIALTEN

FUER DEN 1. FOERO€RI,hESI€G ...,.....
DARtilTER:

FAT{I L IENZU SATZOARLEHEN
FUER DEN 2./3. F0ERDERIhES,,lE6.......

z 5ß L;7

236 217
5

21 540

1 342 537

3 050

412
t23 2§

I 516

727 852

3 050

472

3 050

472

sAcr{§Et

SACHSEN-AI{HALT

3 050 3 050

140

2 225

10 334

705

1 181

1 885

2 sß 1r7

236 217
5

21 540

| 3q2 537

5 445 777

723 n6
1 516

n4 402

87 5511
279 550

1 :158

3 E:tst
3t21ß 720

706

1 181

1 885

181 606
127 272
16 015

28St
86 03St

308 609
713 831

3

3

3 181 606
t27 272
16 016

28Sl
86 o:lsl

308 609
3 713 831

12s 1;1
729 ß0lzs 1;1

1 729 1160

5 445 t77

76 7SS
58 2Sl
71 2ß

15
115 445

IlITTEL O€R
VERBAEI\D€

I{ITTEL AUS

GEI€IIüEN LT\D GEI{EITOE-

GFiiNiiiöiiiJ'

2. I(APIIALXARKT].IIITEL
PFlrrpgprttr*trlluTE ...
SPARI(ASSEN
PRIVATVERSICHERUI$EN ....
SOZIALVERSICHERUISEN ..

SAI{T
DARI'{TER VERBILLIGT DTJRCH:

A}ilJITAETSTIILFEN .. . ....
ZINSAJSCHUESSE

3. S(,iISTIGE l{ITTEL
AREEITGEBERDARLEHEN IJNO -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUOARLEHEN üD HAUPTENTSCHAEDIGUI'IG
SÜiISTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

OIREKT BEREITGESTELLTE I.,IITTEL(onE oIE INTER 1.) ......
T.IIETEROARLEHEN U. I{IEWORAUSZAHLIJIßEN
EIGENLEISTIÄß
OARI'{TER VO{ ER€R8ERN VOiI

It.t{(E I L I EI{ZE RT IF I I(ATEN
SOISTIGES
SO.ISTIGE IIITTEL INSGESAI{T,......,,.,.
SITIf ALLER F IMNZIER$ßSI.II TTEL

( GESAI.IIKOSIEN )

1
5

77 569
60 268
11 453

15
46 176
89 029

284 510

I
770
977
207

737
375
060

2

"oo

084

224

2

2

770
977
207

731
375
060

1
5

1 4:8

3 639
312na 204

1 744
135 1l:l7

547 79St

084

ttÄq -
133 213

10 334

I ) t,l0{t{iEBAEU0€ OnE E I6ENTII'iS}IOfIIII\ßEN ( 0+E t"l|tlltlrlE Ir,€,
EINSCIIL. KLEINSIEOLERSTELLEN).

-50-

537 1155
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5 VEBANSCHL/AGTE FI]IAfl7|5JSIGSMITTEL ]IACH
1000 Dm

FINANZIERUNGSOUELLEN 1995

FIMNzIERUISSQUELLE
lr*-***l

| ''*'l
,. ,**oa-l*,*r*u 

I

DARUNTER FUER

I.IOI$\ßBAEUDE... IIOHNUIIGEN
HüilF

GEBAEUDE
HIT

EI6ENTUI,IS-
I.IOHMJIIGEN

oAv(I{

I{I T

1 ODER 2 30.

1) 2. FOERDE-
RIT\ES}EG

3. FGRD€-
Rthßsl€G

1. tÄD 2
FItrROE-
RrÄßsr{G
GE].IISCHT

1. HITTEL AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN
BI.hDE S-/LA'\DE Sfi I TTEL

FUER DEN I. FIERDERI.hESI.IEG .........
DARI'{TERS

FAI,IIL IENZUSATZDARLEHEN .
FUER DEN 2./3. FOERDERI.hßSI{G.......

MITTEL DER GEIIEIhDEN I.hD GEI{EINDE-
VERBAET\DE

MITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI,IT

2. KAPITALIVARKI},IITTEL
PFAI{DBRIEFINSTITUTE ..
SPARI(ASSEN
PRIVAWERSICHERUAIGEN .
SOZIALVERS ICHERU]SEN
BAUSPARIGSSEN .....,
SINSTIGE GELOINSTITUTE .....
KAPITALI.IARKIHITTEL INS6ESAI.,IT
DARUNTER VERBILL16T DURCH!

Ai$IU ITAETSH I LFEN
ZINSZUSCHUESSE .

3. Sü{STIGE t.,IITTEL
ARBEITGEEERDARLEHEN UND -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN UND HAUPTENTSCHAEOI6IJI§
SINSTIOE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESTELLTE MITTEL
(orf{E DIE UNTER 1.) ......

I.IIETERDARLEHEN U. ITIETVORAUSZAHLUIIGEN
E IGENLE I STUTS
DARUNTER VI}I ERI.IERBERN Vü!

IIfiOEILIENZERTIFIIqTEN
SO{STI6ES
SINSTIGE MITTEL INSGESAI,IT ............
SUt.t,IE ALLER F IMNZIERUNGSI.IITTEL

( GESA''ITKOSTEN )

1. MITTEL AUS OEFFENTLICHEN IIAUSHALTEN
EIJNDE S-/T.ATIDESfi I TTEL

FUER DEN 1. FOERDERUISSI"IEG .........
DARUNTER:

FAI.II L IENzU SATZDARLEHEN
FUER DEN 2./3. FOERDERUISSI.IEG.......

MITTEL OER GEMEINDEN I,JND GEI.IEIME-
VERBAET\DE

I{ITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI,IT

2. KAPITAL}{ARKIITIITTEL
PFANDBRIEFINSTITUTE ..
SPARKASSEN
PRIVATVERSICHERUI,IGEN .
SOZIALVERSICHERUISEN .
EAUSPARI(ASSEN
SO{STIGE GELDINSTITUTE
KAP ITALI.IARKTI'4I TTEL INSGE SAI.IT
DARIJNTER VERBILLIGT DURCH:

AIUUJ I TAETSH ILFEN
2INSZUSCHUESSE

3. SINSTI6E MITTEL
ARBEITGEBEROARLEHEN UNO -ZUSCHUESSE ..
AUFBAUDARLEHEN UNO HAUPTENTSCHAEDIGUIS
SINSTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

DIREKT BEREITGESTELLTE I.IITTEL
(OHI{E DIE TJNTER 1.) ......

MIETEROARLEHEN U. I,,IIETVORAUSZAHLUAIGEN
E I6ENLE I STUIS
DARI.INTER Vil ERIIERBERN V$I

It+lOB I L IEMERT IF I KATEN
SINSTIGES
SilSTIGE MITTEL INSGESAI.,IT ..........,.
SI.OIG ALLER F IMIIZIERIJI$SI.,IITTEL

(GESAI{TKOSTEN)

tcHLEtflrG-]ro!5TE]{

230 1153 47 720 7A2 4D 377230

118

54

403

453

595

673

72t

31 181

313 806

a47 eÄl

1 115 363

155 963

2 278
150 §t55

1 400

308 318

57 705

I 626

10 764

349 830

r10 624
1:15 267

2 8s4 710

722 L22
5 796 5 750

59 939
81 243

40 514

223 037

116 645

13 913

130 558

1 §50

1 503

67 035 1188 610

150 !155

2 062

260 1163

1 S'7r5 109335
115I 472

158 1135
188 523

1 950

5 661
1 281

234
2 834

30 001
40 011

317

:
46

232
274

I 26420?

50 453
53 7115

3 937
34 069
a 762

471
18 102

29S 060
363 801

n 502

l:tst 524

169 529

61r

015

4ß

:
0't4

150 955

t6q 427at 32t
22 614

6A 777
181 915
516 454

57 705

I 324

40 760

277 273

1 940
13 299
3 1185

155 983

2 274

1 400

157 353

29 223
25 562
s 652

a 702

89 367

1{E

47 866

676t7 270
3 1185

47 369

2 131

47 369

202

99 :t64

ss d6

376 342

710

ß2
oaz

2664

151 834

1s3 2ä s3 284

559 718 182 393

THUERI'{GET{

52 22

25

säe

ss

983

105 764

1 400

107 154

2 A3L

747

2 831

887
gst8

78

553
980

3 496

-

:
I

2 007

193 650
105 883
27 266

78 515
227 70?
634 021

111 908I 296
869

452
15 738
110 253

11 333
29 074
73 809

12 338ß 792
117 557

1ts

392

542

038

oor
923

47

I
118

302

oir
422

I
99

73 428
16 258
3 706

a 7L2

40 322

I ) I,{0HIGEBAEUDE Otfr\E EIGENTI {Sl.l$hr.[\EEN (t}[llE hl$lMlEIl'E'
EINSCHL. KLEINSIEOLERSTELLEN).

5 975
369 195

1 311 534 374 352 170 101 195 881 A 372

io
454 2

s2e
773

5
259

äo
045

937 182

-5t-



6 VOLUMEN UND KOSTEN IM VOTLGEFOEBDERTEI{

FOERDE-
RUTSS-
FAELLE

6RUND-
STUECKS-

FLAECHE
GEBAEUDE

I I I l,*,.,u,I I GEFoERDERTEI eEToEnoenTEI GEFffiRDERTEI RAUI'IINHALT I WOHN- I 9.IOHNUI\ßEN I I.IOHN-

I IFLAEcHEI IETMETTEN
NR GEBAEUDEART

aNzAHL I roooNz I lt'tzlnr- | rooor',r3 | rooor'z I ANZAHL

1
2
3

4
5

8I
10

ii
r2

IIOHf{GEBAEUDE I{IT 1 hIOHNUM
I,.IOHT.JGEBAEUDE MIT 2 I..IOHNUN.EEN . ,....
KLEINSIEDLERSTETLEN ,. . ,..
xoHrlGEBAEUoE urr a ooea ueiä

I,IOHNUISEN.
,.IOHNHEII,IE ,.

5 ,{OHNGEBAEUDE OHNE EI6ENTUI-ISI,{, ZUS.

AUSSERDEM:7 EIGENTUIISI.IOHNUNGEN

IiOHNGEBAEUOE I'IIT 1 I.IOHNUI\IG
IiOHN§EBAEUDE FIII 2 l^l0llNUllGEN ,.....
KLEINSIEOLERSTELLEN .,
!.IOHNGEBAEUDE I.,IIT 3 ODER MEHR

I,IOHNUISEN
r.,lonNHE IüE

29 q50
2 487

253

4 548
47

q 2q4
47

77q
27

1 860

173

19 757
2 258

220

3 090
383

6

810

4 319

7 439
48

4 01S
176

29 487
2 600

263

20
2

19

404
7SS
185

922
537

3 29
5

520
409

33

DEUTSCH

A: GEBAEUDE NICHT AUF

ALLE BÄU

58 330
172

10
2 67r

8 157 93 598 ? 642

823 10 385

DAVOil: KOilVEN

887
003
266

200
227

36 795 z5 bbl

7 276

25 118
2 026

256

q0 237

5 856
48

34 848

3 695

36 031

2 703
350

2 735

5 803

7 067

723

470
69

1

s:0

1 090

100

80 713

I 152

4 348
511

7

7 619

12 885

7 2?3

2 682

FERTIG

WOHNUNGS

5 104

r 207

2 873

34 925

6 870

s3 t92

539
139
256

tt
2

667
875
274

360
227

16
1

6

I 529
55
10

339
50

2 0aq

a7
1

701
784
180

187
537

3 469
176

050
340

32

50 711
r72

10
Z bII

25 539
s 092

259

7

i3 I.IOHI.IGESAEUDE OHNE EIGENTUMSI..I. ZUS. 5I bSI

AUSSERDEM:14 EIGENTUMS,TOHNUIIGEN 6 009

2s 342 37 389

15
tb
77

I.IOIIfSEBAEUDE NIIT 1 I,.IOHNUiIG ,. , .
I.IOHISEBAEUDE MIT 2 

'IOHNUISEN 
. ,

KLEINSiEOLERSTELLEN,.
I,.IOHNGEBAEUDE I.4IT 3 OOER I.IEHR

HOIINUI\ßEN
I.IOHNHEiI{E

20 I,iOHI\EEBAEUDE OIINE EIGENTUIIISIi. ZUS.

AUSSERDEI.,I:2l EIGENTUi.ISI.,I0HNUi'IGEN ...

22 HOIIfIGEBAEUOE MIT 1 hOHNUI.IG .23 hCHIIGEBAEUDE MIT 2 HOHNUI'IGEN24 KLEINSIEDLERSTELLEN
HOHIGEBAEUDE tlIT 3 ODER I{EHR25 I{OHMJT.JGEN25 r.roHNHEIr{E ...

27 I,{OIf\§EBAEUDE O|INE EIGENTUMSI,I. ZUS

AUS$ROET.,:?8 EIGENTUMSI,IOHNUNGEN

I..IOIIIIGEAAEUDE MIT I !.IOHNUI\IG
HOH\ßEEAEUDE FIIT 2 I.IOHNUIIGEN ......
KLE INSIEDLERSIELLEN
I,IOHMEBAEUDE t{IT 3

I{oHMJTSEN ... ,.. .
I,.IOHNIIEII,IE

ODER HEHR

34 HOHNGEBAEUDE OHNE EIGENIUI.,ISI,{. ZUS.

AUSSERDEH:35 EIGENTUHSIIoHNUIIGEN

I{OHI\ßEBAEUOE
I.IOHNUT\EEN

MIT 3 ODER MEHR

HoHMiEIT,E

41 I{OiNEEBAEUDE OHAiE EIGENTUMSX. ZUS

AUS$RDEl.l342 EIGENTIJIISI.II}{{IJISEN

4 332
461

7

394

15
4

10

4 348
461

7

sl3

5 38S

2t
52
10

954
4

1 065

10
?6

?

18
19

693I
773

2

358
4

391

6

320 247
2 095

180

29 554
2 577

253

657
203
2t2

13
2

3?7
470
253

29
2

?9
30
31

32
33

3
7
1

29
4

487
398

32

sisI
402
160

39
40

1 093
13

3 395
43

16
26

5

3 485

I 035

30 566

1 109
42

1 059
323

ac
104

10

10 170

1 629
110

10
327

3311 14S

3 085

25 163

1 380

10 319

PR]VATE

23 615

5A 276 58

7qt2 I

8: GEBAEUDE AUF

37

565
839
256

36 IIOHMEBAEUDE I.IIT 1 I..IOHNUN6 1 597 78r37 I.{ftII\6EBAEUDE MIT 2 I,IOHNUMEN . . ,. ,. 52 2938 KLEINSIEDLERSTELLEN 10 8 7

1 665

5 584

630

193I
1

206'55

1155

10

3 190

1l 939

245

-52-
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REtilEN WOHI{UNGSBAU (FOERDERUNG II{SGESAMT) 1995

DAVü,,I KOSTEN

6ESA}.ITKOSTEN DES
BAUGRUNOSTUECKES

DER
ERSCHLIESSUNG

loEslI ormrtEs urrro I

loEa zusretzlrcarrulI r'nssunNeru |
BAUAIEBENKOSTEN

DERDES
BAUI{ERKES AUSSEMNLAGEN

LFD.
NR

1 000 0{.1

TATID

EBBBAURECHTSGRUT{DSTUECK

HEßßEII

1 837 759
166 104l0 107

314 1164
31 830
2 305

13 319 194I 329 1169
97 230

L4 597 2ß
477 670

77 962
2 949
1 188

275 744
18 502

L2
10

7

087
270
025

883
670

425
45

5

506
15

I 957 51q
1 012 206

72 614

10 174 555
375 605

t27
227

234
3

351
062

520 270

411 071

2t 592 593

2 517 9S1

78 3L7 827

2 213 565

1 675 829

3 280 666

304 428

1 826 836

6 955

4 133 A2S.

15 081 840

1 907 357

I 276 963

62 203

997 S35

94 957

443 572

64 9S1

60 434

154 363

29 965

375 729

35 220

762 771
18 502

254 619

30 695

712 437

121 110

4 525

706 408
71 111
6 010

2 0s4 188
48 604

2 926 327

290 1ß3

2 1sl 136

214 969

514 545

775 185

75 494

458 050
6 295

ß7 297

1 072

759 384

1 5!12 053

203 267

34 545I 826
178

139 09S

{8ß

1
2
3

4
5

6

7

30 214 809

3 661 848

TIOT{ELLEN BAU

24 784 655

2 987 627

TEIIAAU

3 065 311

5 430 154

675 227

UNTEßilEHMEN

2 860 058

I 547

3 735 383

681 351

2 703 297

422 330

1 033 0S2

259 027

585 948

41 865

276 237
?8 862
2 177

11 931 935 1 132 693 271 773
471 670 10 062 3 227

218 059
068 536
94 355

1 U9 0t7
727 754I 765

552 195
54 747
5 947

1179 643
48 604

70 041
2 ?96
1 069

4116 449
15 670

I 539 653
427 335
70 499

a sga 726
375 605

340 906
35 643
4 904

181
827
721

84I

II
10

11
T2

13

14

44
16

408 752
44 350

342

s79 658

2 101 135
260 833

2 875

213
364
63

008
422
521

206
815
940

222
352

33

665
67

473

70 422
20 ß9
3 556

697 405
67 935
5 1189

75
2
1

77 993
24 557

3A 227
4 968

135

417 851
184 871

2 115

7
74

1

7 92t
b55
s9

15
16
l7

22 408

65 738

795

69 184

bb

60 255

404 802

25 705

31 106
7 347

255

51 413

9L2

7 321
2 420

18
19

20

27

22
23
2S

25
26

27

2A

29
30
31

32
33

34

35

36
37
38

3§'
40

4l

42

13
11

2 767 316 37A 725
5A 273 2 537

178

87 424 I 755 479 120 606149 47 395 1 901

322 260

1 003

v6 426

419

47 629

47 653

134 001

2L4 754

?6 279

119

5 1180
8 085

23 AA7

1 455

HAUSHALTE

t3 214 457t 297 129
s3 575

5 90S 411

20 521 019 2 640 698

2 835 731 602 964

ERBBAURECHTSGBUl{DSTUECK

542 851
24 555
3 553

6U 417
260 779

1 574 555 22 010

2 8!t§l

406
2S9

503 213
zta a74

I 882 851
984 906
70 675

311 776
30 462
2 273

427 255
163 083I 234

641 081

419
41

s

32

032
908
157

11 117
67
18

433
375

10

8 988
275

256
792
194

25531 83S
20 308
2 789

138
835
857

170 856

536 882

70 279

28 ß2
6 649

61 183

16
2

73 7?A

-53-

1 517



6 VOTUMEN UilD KOSTEN IM VOLLGEFOERDERTEIII

LFD.
FOERDE-
RUI!6S-
FAELLE

6RUND-
STUECKS-

FLAECHE
GEBAEUDE

I I I ls(NSTr.EI I orrorRoenrel eeroeRoenlel GEFoERDERTEI Rluutrunllt I wont't- I wontrturueeru I ronru-

I IFLAEcHEI IEIMEITEN
NR GEBAEUDEART

ANäHL I rooor.r2 | t'tzrttL I toooma I rooouz I ANzAHL

T{ACH

FBUEHERES

A GEBAEUDE NrcHT AUF

]. i,IOHIIGEEAEUOE IIIT 1 I.IOHNUNG2 I.IOHiIGEBAEUDE I.(IT 2 I,.IOHNUAIGEN .., ...3 KLEINSIEDLERSTELLEN
I4OHIIGEBAEUOE HIT 3 OOER MEHR

ITOHNUIlGEN
I,.IOHNHE IME

I{OHISEEAEUDE OHNE EIGENTUHSI.I. ZUS

AUSSERDEM 3

E IGENTUIISI.{OHNUISEN

12 790
552
167

77 527
1 137

225

090
545
?25

7 77 527
658
225

6 082
s)

51U
50

13 621
536

2tß
105
z9

2 754
176

39 856
111

10
2 671

3 876
46

21 742

4 363

7 297

995
436
195

042
?26

7

5

6

15
16
t7

598

160
4
1

182
56

403

18

329
23
t0

15 933

514I
8

3?A
150

I 115

ItrO
27

2q 539 27 665 5 210 58 866

7 457

1 32S
44
10

2 785

4 168

??a

1 265

2 947

225

2 681

B: GEEAEUDE AUF

t qis

7 423

I..IOHfIGEBAEUDE IlIT 1 I{OHNUM
!,,I0HMEBAEUoE MIT 2 !.{0HNUr\$EN ,. . ,..
KLEINSIEDLERSTELLEN,,
A3I-IAIGEEAEUDE MIT 3 ODER MEHR

11 I{OHNTJNEEN
12 I.IOHNHEII.IE .,
13 I.IOI{\EEBAEUDE OHNE EIOENTUI-ISI.I. ZUS

I
s

10

AU
14

II

19
10

945
17

7

SSERDEI.!:
E IGENIUI.,IS'.IOHNUIlGEN

i,tOltl,lGEBAEUDE HIT t hOHNU|\G
HOHIIGEBAEUOE MIT 2 |.IOHNUIIGEN
KLEINSIEDLERSTELLEN,.......
HOHNGESAEUOE IIIT 3 ODER IIEHR

!{OHNUIlGEN
HOHNHE iI.IE

I 722

I 762
7 822

25

2 tt3 1 357

73 724 15 698

12 360t ssz
38

7 674
1 592

18

NEUE TAENDER

A GEBAEUOE NICHT AUF

12 350
3 866

st
18 1164

34 732

2 934

B: GEBAEUDE AUF

I 5t?

156

15 013

2 853

953
3?3

2 2q5

5 301

15 526

106

1 374
304

4

20 HOIf\§EBAEUDE OIINE EI6ENTUI.,ISIi. ZUS,

AUSSERDEI'13
27 EIGENTUI,ISXOHNIJMEN

H0HiEEBAEUDE r''!IT 1 |,i0HNUI/G
ITOH'\EEBAEUDE I{IT 2 I,IOHNUI'./GEN ....,.
KLEINSIEDLERSTELLEN .....
xonNoEsÄEüDe-Hii-ä ooen uiin" " "'

I{OIIMJI\6EN
ItOHr\elEII,€

I4OHI\SEBAEUDE OHNE EIGENTUMSI4. ZUS.

AUS$ROEM:
EIGENTUi,|Sl.loHNUr'rcEN, . .

22
23
24

25
26

27

2A

12 360| 342
38

,,?

300
66

49s

777

77

33
t

24

6?

154
25

295

300
33

29

362

167
20

7S

261

300
33

Itr

348

17

-54-
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RETNEN WOH|UNGSBAU (FOEBDEBUTT|G INSGESAIU|T) 1995

DAVfl KOSTEN

GESAI.ITKOSTEN DES
BAUGRUNDSTUECKE

OER
ERSCHLIESSUNG

DES
BAUI.JERKES

DER
AUSSEMNLAGEN

DES
GERAETES UND

DER ZUSAETZLICHEN
MASSNAHMEN

LFD
NR.BAUNEBENKOSIEN

1 000 Di,l

RlcHTLrcH:

BUNDESGEBIET

ER88AUßECHISGßUNOSTUECT

I 387 722
471 279

18 410 558

2 5s5 825

ERSBAUßECHT§GßUNDSTUECK

533 472
8 845
3 553

565 194
260 779

7 372 243

67 350

U]TD BERLIN-OST

ERE0AURECHISGAU'{DSTUECX

5 168 478
1 013 158

t2 '700

5 509 524

11 804 251

1 106 023

ERBBAUßECHTSGRUI{O§TUECX

206
7
2

245 074
54 530

6 152 3778 a7a
1188
253

115 819
31 885
7 830

150 716
315 311
84 530

927 622
10 017

2 087 t73

443 830

10 239
30
18

I 908
375

20 570

2 768

752 244
3 227

42 070

830

107 586
24 342

57

81 873

213 854

I 035

2 257

I 403

a2

a 432 423
375 299

1 117 153

56 993

8 084

3 342 732

7 922 310

700 910

90 0s8
12 958

56 804

159 810

5 210

222 93A
13 345
4 351

334 218
15 654

50 953

1 272

202 t49
31 925

674

172 665

407 429

41 1186

67 643
400

1 168

7ß 272
18 502

233 985

27 130

6 149 65 199 11
8 085 24 557 72

385 121
18 179
4 402

1 000 939
48 585

I 457 ?27

LBt 482

27 44t 8814 I774 10

118 18St

4 147

327 287
52 932
1 608

1 093 249

I 469 094

108 981

72 794

20 s10

702

1
2
3

4
5

5372 044 13 669 583 5S0 506

32 831 1 817 081 53 q71

25 058 441 791249 7 350255 2 785

20

14 149 446 40S 23 380
2 299 218 814 6 649

502
224
194

8 841
77q
119

23 368

1 410

10 319
2 549

724 876

741 744

8 090

13

14

727 940
134 219

2 277

3 805 197
767 191

15
l6
17

18
19

20

2t

22
23
24

25
28

27

2A

104
0!2

108 979
15 710

790 729

1 64S 210

237 527

1 440

77

878
37

5?3

6
1

7
1

147
47

311

519

116

0118
0:8

4 754
564

77 623

202 3t2

6 416

4 372

10 230

305

-55-



? MIETE Ul{D BETASTUNG OEB GEFOEROERTEN WOHNUNGEN 1995
A]{ZAHI / Dlrl

DAVIN

MIETE, BELASTI.]IIG
GEFOERDERTE

t,.IOHNUIIGEN
INSGESA!,IT

1, FOERDE-
RUTSSHEG

2. FOEROE-
RUNGSI,.IEG

3. FOERDE-
RUt{6SIIEG

1. |,JND 2.
FOERDE-
RUISSI.IEG
GEt.,IISCHT

MIETIIOHNUNGEN IN I,{OHT{6EBAEUDEN MII
3 ODER I.IEHR hOHNUMEN 1) (ANZAHL) ...,.,

DAVft MIT HO{ATLICHER I,,IIETE JE I.2
I,.IOHNIFLAECHE Vü{... BIS UNTER... OT.I

UNTER
4.00
4.50

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE M2 (0I.1)

EIGENTUI{STOHNJI\IGEN UND EIGENGENUTZTE
I,{OHNUT\ßEN IN FAI'IILIENHEII.TEN ( ANZAHL )

DAVCN I.IIT I{(MTLICHER BELASTUhß JE I',I2
I,IOHNFLAECHE VO! .., BIS UNTER .,. DI'I

-1S.00.
oDER i{EHR .......

DURCHSCIf{ITTLICHE BELASTUAIG JE I"P (0i.4) ...

OURCHSCIIf{ITTLICHE I.IIETE JE i.tz (DI.t) ,..
DURCHSCIhIITTLICHE BELASIUIIG JE I,,I2 ( DI.{ )

DURCHSCHNITTLICHE I.IIETE JE 1.2 (DT,{) .......
DTJRCHSCHNITILICHE BELASTUi.IG JE M2 (0i.1) ...

5.00
5.50

4.00- 4.50- 5.00- 5.50- 6.00- 6.50- 7.00
- 7.50
- 8.00- 8.50- 9.00- 3.50
-10,00
-11.00
-12. 00
-13. 00
-14.00
-15. 00
-16. 00

73 257

27

6

-
?8

630
2 38S
6 566

11 379
8 658

12 1159
7 935
4 94€t
8 652
5 371

49S
472
472

1 Z5b

9. 59

s7 632

10 470

,_,

1118

:
1 173

95
L g7?
3 02q
2 375

375
303

85
8S3

11.98

13 283

87
36
40
a2

102
159
2?3
274
305
345
389

1 011
7 027
1 097
7 2q2
L 042

s44
875| 257

2 768

14.94

32 137

:
4

876
L l7ts q37
3 907
5 1183
3 772
2 060
5 515
4 427

724
109
25S
59

9.83

23 161

10.06
72.29

5 127

.
124
1185

1 248
1 694

773
,-a

9.22

DEUTSCHTANO

25 563

8. 67

11 159

:

2A
626
513
723
453
463
119
355
153
113
19s

7?A
304

5. 00
6. 50
7, 00
7. 50
8. 00
8,50
3, C0
9.50

10. 00
11.00
12.00
13. 00
14.00
15. 00
18. 00

5. 00
5.50
6. 00
6. 50
7. 00
7. 50
8, 00
8.50
9.00
9,50

10.00
11.00
12.00
13. 00
14.00
15. 00
16. 00
17, 00
19. 00

1
5

3
q
3

29

UNTER 5. 00
5. 50
5, 00
5. 50
7, 00
7.50
8, 00
8.50
9.00

-11.00
-12. 00
-13. 00
-14.00
-15.00
-16. 00
-17. 00

747
433
1{5
518
414
883
269
ß2
551
927
raz
901
262
289
767
488
957
586
804
233

585
355

31
411

83
Atls
733
626
834
20a
383
969
12t
040
494
435
247
043
618
456

r. g0

2

7q
q2
7?

l?5
226
234
313
337
411
367
408
315
707
151
031
970
766
568
933
009

1

2

3I
1
1
1
2
b
7
1

I

1
1

1
3
1
1
1
a
4
4
3
3
2
?
3
6

1

1
2
2
1
1
I
1
1
2

10

73.32
7q.72

12. 58 13. 18

NACHßICHTLICH:

FRUEHEBERS BUNDESGEBIET

9.86
13.50

2

10.21

9,228
13

NEUE LAEI{DER UI{D BEBTIN-OST

7.98
11.65

1) (}1 E !&{\HEII.G.

9,24
11. 10

-56-
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, TTIIETE U]TD BELASTUNG DER GEFOERDERTEN WOHNUNGEN t995
AilZAHL / D]UI

DAVü,1

MIETE, BELASTUIS
GEFOERDERTE

t,l0HNU[\ßEN
IN56ESA''17

1, FOERDE-
RUISSI.EG

2. FOERDE-
RUt{6S}IEG

3. FOERDE-
RUMSI,{EG

1. UNo 2.
FOERDE-
RU\ßSrE6
GEI.IISCHT

EADET'I-WI' ERTTEMBERG

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE I.I2 (DN,t) .......
DURCHSCHNITTLICHE EELASTUTS JE I"l2 (OI.,I) ...

DURCHSCTINITTLICHE MIETE JE M2 (DTt) .,.....
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUI\IG JE M2 (Dil) ...

DURCHSCHNITTLICHE HIETE JE M2 (DI,I) ,..
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUIIG JE M2 (O}I)

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE M2 (Dil) ...
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUI€ JE I.|2 (OT,I)

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE M2 (DN'1) ...
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUI{G JE M2 (DI,I)

DURCHSCHNITTLICHE I',IIETE JE I,I2 (DT,I) ...
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUNG JE M2 (DN'I)

9.75
17.01

8. 30
11,81

9.35
16. 34

s.46
11.57

9.18
77,27

12,95
17.59

BAY'ERN

xEssEit

8.61
11,95

8.64
17.58

09
37

8.34
7,97

L0.72
16. 04

13. 99

14.47

11.11
18.60

13.81

11 .35

73,27

9.51
11. 79

11 .59
15.85

11 .54

15. 01

9.54
10.83

10.80

9.61

12.50

8.98
17.20

8.40
11.61

8.2S
77.22

t0.27

9.22

6l
2A

I
18

BERLIT{

BRA'{DENSURG

BREt,lE'{

}IAMBURG

9. 30
72,64

o
tl

DURCHSCHNITTL
DURCHSCHNITTL

ICHE MIEIE JE M2 (DI'I) .......
ICHE BELASTUAIG JE M2 (DI.,I) ... 10.20

12.93
8.7L
8.97

27.t8
20.94

50
29

11
13

IIs
1

10.86
73.32

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE I.42 (DI1) .....,.
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUIS JE M2 (DI,I) ...

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE M2 (DI'1) ....,..
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUIIG JE M2 (oil) ...

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE I'l2 (Di.{) ,...,..
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUIIG JE I"I2 (DIl) ...

MECKLET{BURCTVORPIOiiMERr{

9.115
17.19

NIEDER§ACHSEI{

10.88
9.82

NOßDßHEIil.II'ESTFALEIT

8.49
13,63

RHEII{LAI{D-PFAUZ

,22
,40

7.85
11. b5

8. 40
13.20 11. 4S

SACHSETI

8.29
11.22

SACHSET{-AI{HALT

7.55

DURCHSCHNITILICHE I,IIETE JE M2 (0I.1) ....... 10.40
DURCHSCHNITTLICHE BELAS--IIG JE 1.l2 (Dl'l) ,.. 11;49

DURCHSCHNITTLICHE HIETE JE M2 (0I.1) ....... 9.19
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUT\ß JE M2 (DH) ,.. L4,I4

DURCHSCHNITTLICHE MIEIE JE M2 (DI1) ......
DURCHSCHNITTLICHE BELASTU^IG JE M2 (Di4) ..

10.41
13.94

.02

33
45

16

SAANLAND

DURCHSCHNITTLICHE I.,IIETE JE M2 (Df'l) . ...... 8.15
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUIIG JE M2 (DI.,I) ... 12,A2

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE I.|2 (DI'l) ...... .
DURCHSCHNITTLICHE BELASTI.r\ß JE I.I2 (DI.t) ...

DURCHSCHNITTLICHE I'IIETE JE I{2 (DTI) ..,....
DURCHSCHNITTLICHE BELASTUI\ß JE I.l2 (OT,,I) ...

SCHLESWG-HOLSTEIN

10.07 9,3316.05 14,24

THUERIilGEN

12, 50
18.83

8.15
12.95

40
42

7
13

7.74
16.02

71.t2
15.87

4.27
16.61

-57-



8 GEFOERDERTE WOHI{U]{GET{ UilO OUADRATilIETEBKOSTE]I

SCHL
KREISFRE IE-STAEOTE

LAIDKREISENR

FOERDERUIIG INSGESNT

GEF 0E RDE RTE l,lotf{UI\§EN DURCHSCIINITTLICHE
MIETE JE I,I2

I,.IOHI{FLAECHE 2)DARUNTER IN

INS-
GESAHT

HOHISEBAEUDEN
MIT. . .I,.IOHNUiIGEN 1)

1 00ER 2 3 ODER MEHR

ANzAHL

SINSTI6E
GEFOEROERTE

t,roHN-
E INHEITEN

I{OHN-
GEBAEUDEN

t.IIT
E IGENTUI'1S-
,.IOHNUMEN

INS-
GESA|1T

1. FTERDE-
Rurssl€G

Dll

SCHLE§UNG.

01001
01002
01003
0 1004

KREISFREIE STAEDTE:
FLENSBURG ..,....
KIEL ..
LUEBECK
NEUMUENS'

LÄAIDKRE I SE

KREISFRE IE
LÄIIDKRE I SE

STAEDTE

RB BRAIJNSCHT€IG

KREISFREIE STAEDTE:
BRAUNSCHI.IEI6
SALzGITIER ..
I.IOLFSBURG . ..

LAIIDKRE I SE :
GIFHORN .....
GOETTIISEN ..
GOSLAR ..
HELI{STEDT
NORTHEII{
OSTEROOE A'.1 HARZ .

RB ZUSAIT{EN .

RB HANIWER

KREISFREIE STADT:
HAM{OVER

LÄI\DKRE ISE
DIEPHOLZ
itAI,IELN-PYRI.,I(NT
HATüIWER
HILDESHEII,I

O33OO RB LUENEBURG

LAI{DKRE I SE :
CELLE .,

135
622
747
166

257
294
297
377
247
264
510
539
218
772
2S3

5 066

1 670
3 396

6 071

427
102
114

140
118
63
27
52

7
722

29I 201

I 579

29
ll

276
155
34
43

116
2 223

34
25

r47
8

227
77
55
50

197
44
45

843

2t
30
55
23

a7
s5

72?
111

77
110
155
127
119
61
95

1 283

12S
1 154

303

114
442
691
143

164
197
169
206
163
152
353
417oc
108
196

3 650

1 430
2 220

5 503

E24
87

107

108
92
59
16
39

2
103

12
1 049

| 523

5
43

168
130
27I
31

1 936

4
732

6
198

6
22
23

166
%
24

605

9.76
9.93

10. 25
70,72
10.30
10.53
10.38
t0.47
9,23

10.21
9.25

9.99

9.78
10,13

12.68

9.66

9.95
9.00
9.88

10.16

9.29
9.78
9.23

HAT

10. 59

9.52
10.14
9.59
9,6r

9.20

1

0105 1
01053
01054
01055

DITIfiARSCHEN

PII,ÄIEBERG
PLOEN ..
RENOSBURG-ECKERNFOEROE .., ...
SCHLESIIIG-FLENSBURG .,,....,.
SEGEBERG
STEINBURG
STORI,|ARN

2
9.20
9.20
9,20
9.20
9.20
s. 00
s. 18
s. 40
8,74
s. 30
9.20

9.33

9,49
9.20

01056
01057
01058
01059
01060
01061
01052

01000

02000

03100

03151
03152
03153
031511
03155
03156
03157
03158

03200

03201

03251

03255
03256
03?57

0*81

7
2
2
1
q
3
1

?3

1
22

265

1

1

1
t

456

TIEDEß

1203101
03102
03103

3
15

7

31
25

4
10
72

19
16

L47

56

2l
7

47
25

7
35
85

283

3S
27
15
2

23
11
32
27
31
19
27

236

10. 62
10.54
10.04

50

7,54

11.79

10.03
9.38
9.42
7.54
9.37
9,00

12.37
9.80

10.38

11,13

9.00
9.50

10. 11
9.39
9.00
9.80
9.00

10.81

-
s. 80
9.40
9. 00

9.56

03252
03253
03254

sloo
11.89
9.00

9. {0
9. {0
9.00

2
1

4

CUXHAVEN
HARBURG

0:854 LUECHOFDAIüEiAER6

0:r§7
0:,:t58

LUEi.JEBUR6
OSIERHOLZ
ROTENBUR6 (HrJEr.tlE
SOLTAU-FALL ITSBOS'

03:151
0!1352
03s3
03Et55
03:t56

03:t59
0:l:}60

1

1

STAOE
UELZEN
VERO€N

R8 AJSA'.IfN

1 ) I{OII\EEBAEUDE OT$IE EIGENTUI.TSI,IOHNUAEEN (OHNE I.IOHNHEII.IE,
EINSCHL. KLEINSIEOLERSIELLEN),2) IN I{OI$EEBAEUDEN MIT 3 O. I,IEHR I.II}IINUISEN (OTINE I.IOHNHEII.,IE)

3) OHNE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUNDSTUECKEN I.[\D I]Hf{E I{OilI-
GEBAEUDE I'IIT EIGENTUMSI,.IOHNUI!6EN.

4 ) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN IJND ITOHNHE II,,IE.

-58-

HOLANINDEN .....
NIENBURG (I..IESER)
scHAr.r,ßuR6 . ,.. ,

RB ZUSAI.!'€N , .



11{ KREISFREIEN §TAEDTEN UND IAilDKREISETII 1995

VOLLGEFffi RDERTER RE INER l{Offi.lthßSBAu

I.IOIIISEBAEUOE
INS-

GESAI'IT 3)

DARIJNTER IN I,{OHISEBAEUDEN I{IT ... I.IOHNIJI\ßEN 4}

2 3 O. I,EHR

6RUIIDSTUECKS-
IJND

ERSCHLIESSUTSS-
KOSTEN JE M2

GRUNDSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUt,IERKES

JE H2 WOHN-
FLAECHE

GRUNOSTUECKS-
ut{o

ERSCHLIESSUT{6S-
KOSTEN JE I'2
GRUNOSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
EAUI.IERKES

JE r.12 I.IoHN-
FLAECHE

GRI.hIDSTUECKS-
UI\D

RSCHLIESSUTSS-
KOSTEN JE I.,I2
6RUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI.IERKES

JE M2 I,IOHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-

RSCHLIESSIJlsS-
KOSTEN JE t,2
6RUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN O€S
BAt,[RKES

.JE t.2 l{oHtt-
FLAECHE

UND
SCHL

NR.
E E

oir

01001
01002
01003
01004

01051
01053
0105{
01055
01056
01057
01058
01059
01060
01061
01062

01000

155
4*t
110
250

373
847
297
247
686
141
0§t7
808
947
237
956

2%

225
226

2
2
2
2

2I
2
2
1
2
2
2I
2I
2

2
2
2

2
2
2

2

2
2
1
2
2
1
2
2
2
1
2

L79
364
202
204

90
159
151
262
163
165
133
94
911

167n3
168

2ß
141

280

:
639

663

676
:

2662§
688,1'

63St
910

2

2
1

2

2

540
280
s?0

940
340
640
510
110
740
330
270
240

1
2
2
2

2 017
2 350

270
207
242
118

55
157

bl
10E
782
13q
108
80

r47
89

2L5

t77

191
113

384

:
159

19

rie
80
6,:"

30

159
27

277

io

10

20

-
50

10

90

20

10
10
10
10
40
40

20
t0

20
10

10
20
30
40
20

915
275
189
727

935
372
934
038
308
079
9s5
9272ß

091
28t
1152§
173
042
074
t52
989
096
025
488
t23
118
140

2ß72 750

510
270
370

150
280
500
1180
190
740
300
260
350

330
1t80
450
880
940
080
280

020
700
360
180
100
840
840
070
010
240
980
010

950
230
1S0
430
900
000
420

080
770
240
070
610
950
750
050
130
240
s60
190

2
2
2
2

792
307
208
767

63
154
79

737
178
742
118
80

134
707
237

133

224
1 1S'

318

HOL§TEIT{

BUNG

SACH§EN

1

2

2

1
2
1
1

2
1

1
2
1
2
2
?I
1
2

1
2
2
2
2
2
2
2
2

2
1
2
2
2I
2
2
2I
2

2
2
2
2
I
2
2
2
2
2
2

2
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2

2
1
2
2
2
1
1
2
2
2
1
2

2 0532 042

2 741
2 077

? 664

3 450

1 930

2 159

2
2

3 059 020002 957

2 760

2 140

2ß0
720

2 070
7 720
1 980
2 160

2 320I 870
2 050

2 4902 170
1 690
1 730
1 920
2 220
1 930
1 980

50
80

270

110
40
10

30

-
90

720

:
90
2_0

50

110

-
30
10
30

20

30
20
10
20

2 550

1 980

03100

03101
03102
03103

03151
03152
03153
03154
03155
03156
03157
03158

03200

03201

03251
03ä2
03253
03ß4
03255
03256
03ß7

03300

03!El
03!82
03:t53
03354
0335s
03356
03357
03358
03359
03:80
o:rE1

3 152

2 560

1 970

510
160
370

n0
320
380

440

-
400

690
000
150
,ß0
110
950
470

060ß0
980
700
010
630
r80
290
290$0
370

2

,90

040
070

400
q70

800
970
890

2
2
2

50

50

?o
20
30
40
20
20
20
30
20

10

10
10
30
30
20
10
20
20

20
10
10

20

ro
10

30
30
10

50
30

250

60
?0
20
40
20
20
20
20
50

120

10
10
50
30
10
10
30'70

20
10
20

20

io
10
10
30
30
20

1
2
2
2
2
1
2

-59-
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2
2
1
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8 GEFOEROERTE WOHNUNGEN UI{D OUADRATMETERKOSTEN

SCHL
NR.

KREISFREIE STAEO]E

L.ANDKRE I SE

FOERDERUIS INSGESAI.IT

GEFOERDERTE I,.IOHNUIIGEN DURCHSCHNI TTLICHE
HIETE JE I.l2

I,I&INFLAECHE 2)DARUNTER IN

INS-
6ESAI{T

}II}II\EEBAEUDEN
MIT. ..I,.IOHNUIIGEN 1 )

r,,loHN-
6EBAEUDEN

SO{STIGE
GEFOEROERTE

HoHN-
EINHEITENT INS-

GESAI.,IT
1. FOERDE-

Rr.hßsl,€G
I ODER 2 3 ODER HOHNUAIGEN

ANZAHL 01.'l

03400

03401
03402
03403
03404
03405

03451
03452
03453
03454
03455
03456
031157
03458
03459
031t50
031161
03§2

03000

RB t{ESER-EI.{S

KREISFREIE STAEDTE:
DELi,IENHORST ., ,. ,
EI.IOEN . ,
OLDEMURG (OLDENBURG) .,....,
OS'{ABRUECK
I.II LHELI{SHAVEN

LÄIOKRE ISE:
AI{,IERLAND

FRIESLAND
GRAFSCHAFT BENTHEIM,.....
LEER ...
OLDENBURG (OLOENBURG),...
OSt\lABRUECK
VECHTA
i,TESERTTARSC
r,l I T'll.a.]ND

R8 ZUSÄHEN

INSGESNT ..

-_2

-_4

2

:
1̂U

z0

2
18

1

6

2
3

35
4L
84

158
4

26
39
98
73

8
41
49
72

190
68
22

95S

550

475
076

4

2
2

s
6

31
13

30
53
86

181
19
43
72
s9

r38
49
35
18

832

498

140
358

115
50

45
47

115
183

4

56
92

18{
258

27
84

121
b1

330
119

57
18

801

068

616
452

1 017
3L7

5
49
13

8
26
18
15

72
24

18
23
20
18
61

310

1
1

15
8

8
7
2
1
6

18
17
24

109

.t

4

13
81
52
40
a4
12
51
22
16
32

257
bf

777
232
?09
339

34
52
97
31

94
L37
141
92

172
136
61

1180
527

9,80
9,80

10.99
s.80
9.40

0401 I
04012

KREISFREIE STAEDTE.
L]ANDKRE I SE

04000

O51OO RB DUESSELDORF

KREISFREIE STAEDTE:
DUESSELDORF .....
DUI SBUR6
ESSEN .
KREFELD
MEI€HEiSLAoEACH .. . ,. .......
I{UELHEII{ A, D. RUHR
OBERTiAUSEN
REI'1SCHE ID
SOLIiEEN
I{UPPERTAL

LÄI\.IDKRE I SE :
KLEVE ..
ItrIlHAltl

I,{ESEL . .
RB zuSA}T.'EN

RB KffiLN

KREISFREIE STAEOTE:

II
s

4

4

s. 00
9. 21
9. 00
9, 00
s. 00
9, 00
s, 82
s. 00
s.15
9. 00

10. 73

9.50

10.35

8,86
8.85
9.55
8, 63
9,32
9, 33
s. 63
9. 89
9. 76

sloo
12.50

10.08
9.00tl.02
9.85

10.67

32
23

30I

10.84
9.77

09
06

06

25
??
a2
67
26
?5
25
75
75
75

74
45
63
37
30
64

9.67
8. 99
9.38
9,54
4.77
9.91
8,25

10. 20
9.85
9.8S

8.45
9. 28

10,16
9.118
9.09
9.118

8.30
7.94
8.54
8,19
7,83
8.25
8.43
8.47
a.a2

72,50
9,51

IRE

8
8

NORDßHEITtI-

05111
05112
05113
051 14
05116
05117
05119
05120
t5L22
05724

05154
05158
05162
05165
05170

05300

05313
05314
05315
05316

05:t54
05:§8
05:62
0535€
05370
05374
05378
05!182

1 334

898
267

1 155

580
434
358
188
237
1S0

8?
90

725
348

106
454
586
267
286
331

250
2S5
666
?17

200
2?A
391
52

191
252
253
518
613

15

598
564
423
236
3q7
220
11ßtt2
153
q04

381
538
743
517
556
981

285
3rß
779
256

30?
372
534
145
369
406
331
122
249

165

35
157

91
32
56

18

80
244

7q
96

923

-
260

7

76,:,

q4
500

AACHEN
Btr$r .

8.15
s.25
9.24
8.25

9. 30
9. 74

70.25
9.58

KOELN ..
LEVERKUSEN

LAAIDKRE I SE:
MCHEN ,,
DUEREN ,
ERFTKREIS
EUSKIRCHEN
HEINSEERG
BEREERGISCHER KREIS,......,
RHEINISCH-BERGISCHER-KREIS . .
RHEIN-SIEG-KREIS ............

R8 ZUS$!{EN
1
6 I

I ) I{OHSEBAEUDE Olll,lE E IGENT|,JMSI.I0HMjIIGEN ( OtlNE tl0HNHE Il,lE,
EINSCHL, KLEINSIEOLERSTELLEN).2) IN I,IOHNIGEBAEUDEN I'IIT 3 O. MEHR I,.IOHNUIIGEN (OIhIE I,.IOIf{HEII.IE)

3) OHNE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUNDSTUECKEN UND OHNE I.IOHN-
GEBAEUDE MIT EIGENTUI,,ISI,.IOHNUI!6EN.

4 ) OIiI{E KLEINSIEDLERSTELLEN UNO I,.IOHNHE II.,IE.

-@-

1

1

8.
8.

1



IN KREISFBEIEN STAEDTET{ UilD I.ANDKBEISEN T995

I,.IOHIIGEBAEUDE
INS-

GESAI.IT 3 )

VOLLGEFOERDERTER RE INER I,IOHNUIIGSBAU

DARUNTER IN I"IOHIIGEBAEUDEN MIT ... I.IOHNUIIGEN 4)

2 3 0. r.rEHR

GRUNOSTUECKS-
UND

ERSCHL IESSUII6S-
KOSTEN JE I'42

6RUNDSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI.IERKES

JE TI2 I,IOHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUISS-
KOSTEN JE I.I2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUhIERKES

JE M2 I.IOHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UNO

ERSCHLI E SSUt!6S-
KOSTEN JE M2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSIEN DES
BAUT,IERKES

JE M2 !'IOHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UNO

ERSCHLIESSUNGS-
KOSTEN JE I,2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN OES
BAIJI.IERKES

JE I.{2 I.IOHN-
FLAECHE

SCHL
NR.

Dl,l

10
?0

40

10

10
10
10
20
10
10
30
20
20
10
10

30

90
20

1S0
22

145

a4
217
193
167
198
418
166
260
196
25s

101
183
272
174
12S
191

300
2ß
2A7
327

LzA
118
197
110

95
113
2ts
180
181

2 7AO

20
50

30

10

10
10
10
20
10
10
30
20
10
10
10

20

20
20

193
6

133

426
?32
752
110
172
418
752
387
245
294

97
179
205
149
118
151

236
269
309
187

109
116
183
108
96

103
1118
172
t44

1 810

1 980

2 260
1 960

2 504
2 442

2 601

2 836
3 253
3 350
3 551
2 957
2 630
3 47S
2 775
2 76325ß
2 553
3 213
3 132
2 856
3 047
2 938

2 589
3 299
2 611
3 442

2 404

I 900

2 200I 860

1 649

2 388

-2 077

1 8;6

2 t35

:

2ß6
2 053

10
10
10
40

-
10

10
20

40
20
2_0

20

60

100
30

170
153

168

424
2Lt
206
230
375

186
198
742
243

167
787
378
257
762
250

362
239
244
349

178
138
2tL
119
89

729m
200
234

990
070
110
3:0

260
430
900
940
950
020
920
670
840
960
s20

040

330

s70
140

695
752

930

504
100
224
208
s97

011
105
23L
292

990
296
188
050
974
215

033
297
2S9
055

135
981
082
088
291
110
090
279
204

2
1
2
2

1
2
2
2

880
040
060
390

920
870
420
770
700
930
830
780
880
970
980
s80
910

190
890
010
0:0

760
750
730
690
530
880
840
780
890
980
860
990

2

400
790
960
010

190
220
7AO
580
130
s90
370
800
010
620
020
630
760

2
2I
1
1
2
1
1
1
1
1

2
2
2
2
1

?
2
2
2

1
2
2
2
I
2

2
2
?
2

2
1
2
2
2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
3
2
2

20
30

40

io
10

äo
30
10
30
20

10
10

20

50
20

1I
1
2

I
2
2
2

2

2
2

2
5

2

03400

03401
03402
03403
03404
03405

03451
03,q52
03453
03454
03455
03456
03457
03458
0345S
031160
03181
03,q62

03000

04011
04012

05100

05111
051 12
05113
05114
05116
05117
05119
05120
05L22
05124

05r54
05158
05152
05166
05170

05300

05313
053111
05315
05316

05354
05358
05362
05366
05370
05374
05378
05382

1
1
1
1
2
1
1
1
2
1
2
1
1

1
1

riEit

WESTFALE'{

2 450
2 020

2 6083 42q

2 759

2 516
2 365
2 3At
2 60627ß
2 630
2 866
2 37t
2 309
z 321

2ß1
2 59?
2 525
2 572
2 639
? 5t2

04000

2 2192 462
? 3202 L78

1:s
54

772

-
477

as

:
115
255

6116
692
509
736
511
271
785
708

275
498
340
383
679
271
3585ß
lt§ts

2
2
2
2
2
2
2
2
2
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E GEFOEBDERTE WOHNUNGEN UilD OUADRATMETEBKOSTEI{

FOERDERUI{G INSGESAMT

SCHL.
NR.

KREISFREIE SIAEDIE

LANDKREISE

GEFoERDERTE tloHNUt,lGEN DURCHSCHNI TTLICHE
MIETE JE 1l2

I.IOHNFLAECHE 2 )DARUNTER IN

INS-
6E SAT.IT

I,,IOHI{GEBAEUDEN
HII...!.I0HNUIIGEN 1)

I"IOHN-
GEBAEUOEN

MIT
EI6ENTUtlS-
I,.IOHNUI\ßEN

SO!STIGE
GEFOEROERTE

H0HN-
EINHEITEN INS-

GESAI'IT
1, FOERDE-

RUI\IGSI,.IEG1 00ER 2 3 OOER MEHR

ANZAHL Dtr

05513
05515

055s8
05562
05566

05500

05512

05s54

05570

05700

0571 1

05762
HERFORD
HOEXTER

RB I{IJENSIER

KREISFREIE STAEDTE3
BOTIROP
GELSENKIRCHEN ...
MUENSTER (I.IESIF. )

LÄAIDKRE ISE:
BORKEN ,
COESFELD
RECKLIISHAU
STE INFURT
MRENDORF ...

RB zuSAI'I'1EN

R8 DEI}.IOLO

KRE I SFRE IE
B I ELEFELD

LÄNDKREISE:

STADT 3

GUETE RSLOH

83
309
5bb

226
72

467
193
177
8S3

385

195
223

83

187
1 515

13
18
81

396
2t5
125
518
159
535

83

197
114

92
217
257
?48
2qa

?2
8S
13
4S
t2

106
335
453

708
309
535
805
370
722

442

qq7
349
180
q72
527
489
940

8
11
13

25
22
29
18
27II
25
32
12

234

18
15
13
20

7
74

7 914
7 873

9S7
5 751

18
10
10
23

94
105
101

50
1 116
2?
91
60
45
76

851

t77
t87
195
184
87

830

726
512

2S
2ß
171
228
116
308
263

49
83

2?2
66

277
591

354
s25
?15
453
141
s88

10 498-693
89
z2
38

8
8
8

a
8
7
7
8

86
22
43
95
24

294

8.80
9.33
9.37

9.08
4,07
9.10
8.62
8,66
9.04

8
o
I
I
I
8
8
8
8I
8II

25
25
75

79
73
27
72
92
243

??7
728
844

325
511
206
350
IEE

?76
348
629
1b1
310
379
728

4 778

2e 670
g 197

L4 573

43
180
r55
80

107
180t7t

1 099

6 74A

186
256

297
814
179
291
130

ztg
140
q34
58

181
181
El l

3 435

75 787

o
8

14
10
13

13
28
42
23
??
18
46

243

1 133

bJ
28
91
56
57I

1?0
934

3 449

1 308
2 7q1

9.05

8. 53
8. 54
8.79
8.45
8.E7
8.39
8.6s

9.58
9. 17

9. 5l
10.45

70.27
10,24

t4 8.22
05754
05758

55
7?

5
59

8
14

1?7

197

34
77

?44

rzo

340

7
7
7
7
7
7
7

65
81
45
65
74
62
85

?5
28
25
2t
23

z7
EO

25
66
05
72
26

8.77
8.13

s.lq
7. 90
9.85
8.78
9,72
9.50
9.50
8. 00
9. 50
9.69
8.24
9,26

8,51
7.60
4,75
8.94
8.32
4,47

05766
0s770
05774

05900

05 11
05913
05914
05915
05916

05954
c5958
05962
05s6
05970
05974
05s78

05000

06411
06472

I YOOE

ilINDEN-LUEBBECKE
PADERBORN ...

RB ZUSAIOIEN

R8 ARilSBERG

KREISFREIE STAEOTE:
BocHr.Jr{ .

HERNE ..
LANOKRE I SE :

EII\EPE-RUHR-KREIS.
HMHSAUERLANDKRE I S
I4AERKISCHER KREIS
OLPE .,.
S IEGEt\H{ITIGENSTE IN

2

68
59
41
88
60

92
q4
99
q7
79
11
8{
?2

DORI?.tUND
HAGEN ..
HAft't .. .

RB

8
8
8
8
8

I
7
8

I
I

SOESI
utt{A

INS,6ESAI{T ... ,

KREISFREIE STAEDTE
LAOKREISE .... . ,.

9.38
8,14

8.118

285
848

Hes
06400

06500

06531
05532
06533
06534
06535

R8 DARI.,ISTADT

KREISFREIE STAEDTE 3

OARI,ISTADT
FRAAIKFURT AIl I.IAIN
OFFENBACH AIt MAIN
I.iIESBADEN

L^^IOKRE ISE:
EERGSTRASSE
DARI{STADT-DIEEURG .........,,
GROSS-GERAU
HOCHIAUNUSKREIS . . . , . . . , . . , . .
I,IAIN-KIN2I6-KREIS ...........
I{AIN-TAUNUS-KREIS .........,.
ODEI\UALDKREIS
OFFENEACH
RHEIMAU-TAIJNUS-KREIS ... ....
}EITERAUKRE IS

RB 2USAI.I4EN

RB GIESSEN

LAIÜKREISE:
6 IESSEN
LA|fi-DILL-KREIS,......,....,
LII.BURG.IIEILEURG .....,......
MRBURG-EIEOENKOPF ..... .... ,
VMELSEEROKREIS ....,........

RB ZUSAI.OGN

148
530

45
?42

290
355
2ß
376
430
80

183
307
143
365
780

549
628
423
657
235
492

9.65
10. 61
10.88
10. 49

9.53
9.5006413

05{11 4

06431
0€,432
061ß3
06434
06435
06436
05!t!|7
06438
061l:l9
06440

10. 04
10, 9{l
10.84
10.36
10. 01
10.17
10.14
10.65
10. 11623

70

70

10.91
10.20
10. 60
10.362

HOi\EEBAEUDE OIüE EIGENTI.f.ISI.IOiNUI{GEN (OHNE I{OHNHEII.IE, 3) OHNE qFgAEqqE-ACI ERBEAURECHTSGRUNDSIUECKEN UND OHNE I,.IOHN-
IN I,{OHMEEAEUDEN I,IIT 3 O. I{EHR T.IOHNUT\EEN (OHNE I.I0HNHEIME). sI öililE.KLeTNsIEDLERSTELLEN UNo I,,IoHNHEI..IE.

1)

2t
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IN KREISFBEIEI{ STAEOTEN UND LAI{DKREISEN 1995

VOLLGEFOERDERTER RE INER I.IOHNUI{GSBAU

1{OHII6EBAEUDE DARUNTER IN I.IOHIIGEEAEUOEN I.IIT ... I.IOHNUIIGEN 4)
INS-

GESAI{T 3) 1 2 3 0. r€HR

GRI,ÄDSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUIIGS-
KOSTEN JE M2

GRUNOSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI.ERKES

JE fr2 t,loHN-
FLAECHE

GRUNOSTUECKS-
UNO

ERSCHLIESSUTßS-
KOSTEN JE I.I2
GRUTSSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI.IERKES

JE I{2 I,.IOHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-

ERSCHLIE SSUIIGS-
KOSTEN JE T.12
GRI'NDSTUECKS-

FLAECHE

KOSIEN DES
BAUI.IERKES

JE t12 HoHN-
FLAECHE

6RUNDSTUECKS-
UND

ERSCHL IE SSUIIGS-
KOSTEN JE I.I2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN D€S
BAIJ}IERKES

JE 1Jl2 l,{oil\F
FLAECHE

UNO
scirL

NR.

Df,t

175
229
245

119
724
153
116
130
136

227

136
131
68

119
106
108
721

269
180
165
t12
181

96
95

t52
89

122
103
147
141

155

2n
133

2 301

2 398

2 284

2 533

2 258
2 595
2 230
2 74523ß
2 4SL
2 307
2 272

2 397

732
t20
62

723
96
99

110

2 929

2 745
2 568
2 475
2 528
2 453
2 82426ß

3 3{16
2 853
2 222
2 641
2 880

3 053
2 725
2 549
2 792
2 608
2 521
2 774
2 673

2 704

29ß
2 673

3 047
3 449
3 328
2 927

3 274
2 8S3
2 926
2 852
3 205
3 048
2 904
2 889
2 ?94
3 029
3 006

2 852
2 665
2 944
2 750
3 072
2 A?7

-
L 925
2 l7AI 622

2 015

2 3St0

-

z ts_z

2 2AA

2 015

05500

05512
05513
05515

0555{
05558
05562
05566
05570

05700

05711

05754
05758
05762
05766
05770
0577q

05900

05911
05913
05914
05915
05916

05954
05958
05952
05966
058t70
05974
05978

06400

061111
ß472
06413
06414

0618t1
ß432
06433
06434
061135
054:E
08437
064:t8
061titst
064{0

05500

06531
06532
05533
06534
065:t5

930
025
154

113
036
935
778
081
043

072

155
742
030
015
727
043
097

024
076
970
s46
082

092
034
013
745
153
034
098
049

2 7402 100

I
2
2

850
625
809
644

5S'6
244
185
8S
314
944
404
720
351
2ß
529

491
40r
310
1l:l8
603
433

207
217
237

143
1911
200
161
727
787

256

149
151
102

gst
141
176
162

n4
185
151
107
158

259
116
180
52

154
tL2
2L9
179

209

236
183

538
659
6775ß
156
269
49?
s,08
230
213
101
378

49
240
349

164
105
38

118
72
89

e92

750

eä,

L2_2

186

tät

516
122
713

ß7
661
060
432
602
582

3
3
2

91
273
255

115
118
130
115
131
724

189

153
157
223
724
280

4t
93

133
94

106
702
158
772

727

203
165

549
497
384
365
347

368
343
370
309
605
474

118
175
001
7q2
195

2
2

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2

2
2
2
z
2

2
2II
2
2

2

2
2
2
2
2
2
2

2
2
1
1
2

1
2
2
1
2
2
2
2

2
2
3
2
2
2

2 r1l2 05000

-
43

702
123

90

a'

:'
36

724

307
95

757
434
380
583
139
78S
158

224
179
283

154
93

116
100
38
89

755
784
723
854

287
454
345
496
263
819
155
601
263
236
347

a2
56

2 3082 444

888
554
670
738

944
526
731
883
750
986
650
0115
617
555
766

63§t
50q
717
839
817
755

I 915
2 0115

209
119

151
712
115

SEN

?,
2
3
2

2
2
2
2
2
2
2
3
?
2
2

2
2
2
2
2
3
2

2
2
2

2
2
3
2

2
2
2
2
2
2
2
3
2
2
2

694
774
726
635
767
202
395

789
1159
652

289
410
518
322
759
437

2
2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2

2
2
2

2
1

592
665
697
590

270
357
383
794
247
513
132
ß7
722
237
345

155
108
77
92
59
97 103
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8 GEFOERDERTE WOHI{UNGEI{ UNO OI,ADBAT]UIETEBKOSTEN

FOERDERUNG INSGESAMT

SCHL
NR.

KRE I SFRE IE-STAEOTE

LAAIDKREISE

GEFOEROERTEI..II]HNUIIGEN DURCHSCHNITTLICHE
MIETE JE M2

I{OHI\F LAECHE 2 )DARUNTER IN

INS-
GESAI,IT

I{OHIIGEBAEUDEN
MIT. , .I{OHNUIIGEN 1)

H0llN-
GEBAEUDEN

MIT
EIGENTUI,,IS-
l,,loHNUilGEN

Sü!STIGE
6EFOERDERTE

I,.IOHN-
EINHEITEN INS-

GESAMT
1. FOERD€-

RUNGSI.EG
1 ODER 2 3 ODER HEHR

ANZAHL DH

9.80

10.81
9.44
9. 61
9.88
9.57

10. 06
9. 87

10,24

06631
06632
06633

06600

0661 1

06000

07100

0711 1

07131
07732
07133
07134
07135
07737
07138
07140
07141
071481

07200

07?tt

0731 1
07312

07315
07316
07377
07318
07319
07320

07331
c7332

07ffl5

073!ß
07340

07000

FULDA
ITERSFE

47

5
2

77I
2

44

356

ql
315

R8 KASSEL

KREISFREIE STADT:
KASSEL ..

LANDKRE ISE:
180

77

496

262

220
181
108
16

88S

300
2ls

2 772

388

1 510

LD-ROTEMURG
KASSEL

R8 ZUSAI.!1EN

INSGESAI.IT .....
KREISFREIE STAEDTE.
LATIDKRE I SE

RB KOBLENZ

KREISFREIE STADTS
KOBLEI€

LANOKRE I SE :
AHR|IEILER ...
ALTENKIRCHEN
BAD KREUZIACH

(I,.IESIERI,IALO )

B

NEUHIED
RHEIN-HUNSRUECK-KREIS .,...,,
RHEIN-LAHN-KREIS,......,....
HESTERMLDKREIS ..,....,,..,,

KREISFREIE STAEDTE:
FRAAIKENTHAL (PFALZ)
KAISERSLAUIERN .,,,

r.rAINZ ..
NEUSTAOT A^I DER I{EINSTRASiä.:
PIRI.|ASENS
COEEO
r.loRr{s . .
A{E IBRUECKEN

LAAOKRE I SE :
ALZEY-I{ORT.,lS
3AD DUERKHEII.I
DOV{ERSBERGKREIS ........,.,,
GERI.,IERSHEIM
KAISERSLAUTERN
KUSEL ..
SUEDLICHE I,EINSTRASSE .......
LUDHIGSHAFEN
I,tAINz-BIISEN
PIRIIASENS

RB ZUSA''.IEN

INSGESAI.IT .

KR€ ISFR€ IE
LÄADKRE I SE

STAEDTE

5118

447
268
672
466
410
294
105

377

553
824

70

70

3

I
1
7

189
435
276

8.61

7.95
7.95
8.08
7. 59
7.70
8. 00
8. 16

8.68z 570 6 451

108 1 4042ß2 5047
10.32
10.21

7 9.55

9.10
8.49

RHEITLA'ID-

8.10

t.to
7.30

7. 30

383

189
257
728
724
105
533
zqt
224
170
lb1

2 stt

t34
208
83

199
179
803

77
101
65

431ß
44
20
27
56

5

216
727
186
129
132
183
97
58
57
77

2 143

5 1157

I 392
4 065

364

100
129

7g
90
37

453
114
133

70
50

625

725

s5
15

t?3ttz
47t

59
94
44

420
q7
18
15
13
44

12

a2
t22

45
31
67
73

702
a2
85

110
811

I
13

1
1
5

27

6
2
1
5
1

5

16
10
45

5
2
7

13
11
l4I

151

257

36
221

99

75
61

311

2
E

20
o

it
5

t4
7
6

53
?3
?5
31
43
57
29

8
L2
25

7

2
3
1
7

25
7

15
1

75

7
7
7

6I
o
8
I
8
I
I
7
7
I

59
40
09
75
22
9?
32
1b
s8
s2
03

3S

61
85
54
90
88

9.81
9.118
s.:r5
9. 56
9.85
s,35
9.35
9.24
9.85
8.85
9. 58

s.25

9. 60
9. 07

RB ZUSAIT€N

RB TRIER

KREISFREIE STADT:
TRIER ,..,.,.,.

I-AI{DKRE I SE !0773I BERNIGSTEL-I{ITTLICH .........07232 BITBURG-PRUEI{072ß DAtr! ...C7235 TRIER-SMRBURG
RB ZUSA'TfiN

O73OO RB RHEINHESSEN-PFALZ

4.2?

7,70

51
30
bb

I
I
8
8
8
8 8. 04

07313 LANDAU IN DER PFALZ .07314 LUOHIGSIIAFEN AT{ RHEIN 8.10
8.72

s.85
10. 20
9.45
9.87
a,t2
9. 85
9.35

70.47
8.10

073:r,
07334

07*E
07ß?
07trts

1 ) I{OiGEBAEUDE oHt{E EIGENTI {S}I0HM.hßEN ( OtflE l.lOltlHEIl,lE,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) IN HONßEBAEUD€N I{IT 3 O. I,EHR I.IOTilI.hßEN (OHNE I.IOHNHEII'€)

1q7
94

116oä
87

TZ3
55
3S
31
43

1 594

3 690

1 253
2 437

GEBAEUDE MIT EIGENTUI',|SI,I0HNU|.IGEN.
4 ) OHI{E KLE INSIEDLERSTELLEN UNO I,.IOHNHEIME.

8.10

8.ll
7.89

103
407

8. 14
7.54

3) OHNE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUNDSTUECKEN UND OHTI€ I,IOHN-
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11{ KREISFREIEN STAEDTEI{ U]{D IANDKBEISEI{ 1996

!.IOHISEBAEUDE
INS-

GESAI.IT 3 )

VOLLGEFOERDERTER REINER I.IOIfUJ]\ßSBAU

DARLINTER IN I,IOIfi\ßEBAEUDEN I.IIT ... I.IOHNTJI\IsEN 4)

1 2 3 0, HEHR

GRUNDSTUECKS-
UNO

ERSCHLIESSUIIGS-
KOSTEN JE I,I2

6RI.INDSIUECKS-
FLAECHE

KOSTEN OES
BAUI{ERKES

JE 1,|2 I.IOHN-
FLAECHE

6RUNDSTUECKS-
UNO

ERSCHLIESSUISS-
KOSTEN JE M2
GRUNOSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAU!.IERKES

JE M2 I,{OHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHL IESSUNGS-
KOSIEN JE I,I2
6RUAIDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN OES
EAUI,IERKES

JE M2 l{OnN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS- IIIND I
iSCHL IESSUI{GS- I
KOSTEN JE I.I2 I

6RUNDSTUECKS- I

FLAECHE I

KOSTEN OES
BAUI..IERKES

JE r,2 t{oHN-
FLAECHE

SCHL.
NR.

ER

Dr.,r

92

06600

2 304 06611104

a2
98
88
53
55
64
7g

155

256
141

362

119
49

105
116
50

139
99
81

110
76
99

150

57
32
45
63
54

524
224
377
350
907
472
107
248
283
54

224
230
122
243
1L7
63

720
1105
777
65

207

tt7
320
92

z 325

2 651
2 500
2 5A2
2 567
2 39224ß
2 512

2 329

2 557
2 293

2 267

2 251
2 155
2 2t0
2 305
2 353
2 123
2 295
1 711
2 327
2 172
2 160

2 270

2 434

2 905

2 858

2 368

2 075

2 962

2 4222 420
2 7472ß6
1 902
2 324
2 588

2 Ss2

2 061

-2 089

2 500

, F_'

2 561
3 135

2 0242 407
2 018

2 356

2 374

2 777
2 :t55

2 267

2 097

07111

07131
07132
07133
07134
07135
07137
07138
07140
07141
07743

07200

07277

07231
07232
07233
072§

07300

108
4t,:a

-
100

200

93

91

110

-
392

250

t_,

406
350

99
66

'!"
255

183

2§
r55

173

88
71
s4
55
49
54
77

143

330
133

742

108
43
s3
40
53

126
s1
65

105
66
75

38

50
29
34
52
39

301
177
244
402

389
83

344
257
54

203
225

88
257
tt2
64
99

1151
368

68
157

81

341
245
079
175
216

2 423
1 S32
2 166
2 340
2 409
2 150
2 179
2 344
2 530
2 389

2 200
2 205
2 756
2 368
2 088
2 247
2 309
2 327
2 097
2 327
2 259

2 202

2
2
2
2
2
2

8116
426
706
635
79?
747

1
2
2
1
2
2
1
2
1I

2I
2

2

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

300
386
391
524
537
349
42?
537
352
254
398

r83

99
58
51
64
38
78
79

138

180
737

69
189
80
55
64

247
153

772

77
8l 2 316

2 463 06000

07100

2
2
2
2
2
2

06631
05632
06633
06634
06635
06636

355
391
364
352
233
237

1ß3
458

835
033
175
841
083
113
247
246
965
984

853
858

2
2

590
551

2
2

2
z

PFÄJ.2

406
680,:,

zag

399

153
7L

723
54
60

1415
726
720
L27
149
149

t77

77
?7
68
86
s,5

550
232
159
350
907
750
139
31ß
398

200
225
149
237
r27
60

135
305

77
56

230

173

3118
rzt

2 227

I 957
1 706
1 830
2 019I 967

2
2
2
2
2

2
2
?
2
2

622
378
392
358
445

247

465

zäe

2

2

2

2 409
2 764
2 362
2 047

2 296
2 435
2 773
2 276
2 389

2 1922 454
2 283
2 550
2 qo6
2 511
2 563
2 651
2 437
2 6802 433

2 475

2 2432 42L

0731 1
07372
07313
07374
07315
07316
07377
07318
07319
07320

07331
07332
07333
07334
07335
073:t6
07337
07338
07339
07340

07000

424
922
229
343
409
922
069
500
794

t28
103
117
274
939
129
183'040

.865
033
196

068

2
1
2
2
2
1
2
2
2

2
2
2
2
1
2
2
2
1
2
2

2

2 249
1 973

2 245
2 180

273
7A
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8 G EFOERDERTE UYOHNUNGEI{ UilD OUADRATMETERKO§TE]I

FOE RDERI.IIS INSGE SAI.IT

SCHL
NR.

KREISFREIE STAEOTE

LÄISKREISE

GEF OEROE RTE I.IOHNIJI{GEN DURCHSCHNITTLICHE
MIETE JE I.I2

bIOHNFLAECHE 2)OARUNTER IN

INS-
6ESAMT

I..IOHIIGEBAEUDEN
MIT...I,IOHMJNGEN 1)

HoHr$-
6EBAEUDEN

E IGENTUMS-
I,.IOHNUNGEN

I{IT

Sü{STI6E
GEFOEROERTE

H0HN-
EINHEITEN INS-

GESAI.,|T
1. FOERDE-

RIJlsSI.IEG
1 ODER 2 3 OOER I.4EHR

ANZAHL 0f4

752

774
379

593

91
252

96
38

1S0

180

89
77
88
41

08125
08126

732
296
310

65

391
73

199
55

98
196
520

q
tza

08100

08111

08115
081 16
081 17
081 18
081 19

08121

08L27
08128

08135
08136

08200

08211
04212

08231

082!i5
08236
0a237

08300

0&t11

08315
08316
0&117

0ß27

RB STUTTGART
R I.IITTLERER IIECI(AR

STADTKRE I S:
STUTTGART

LATSKREISE:
BOEELII\IGEN
ESSLII\ßEN
GOEPPII\ßEN
LUDI.{IGSEURG
REHS-{.IJRR-KREIS ........ ,... ,

R FRANKEN

STADTKRE I S s

HEILBRO\'!
LAIOKRE I SE :

HE I LBROI{
HOHENLOHEKRE I S
SCIII{AEBISCH HALL ..,
I,IAIN-TAUBER-KREIS ...........

R OST}.{IJE RITEI.ßE RG

LAI{DKRE I SE 3

HE IDEI\TIE II{
OSTALBKRE I S

R8 ZUSAI'4EN

RB I(ARLSRUHE
R MITTLERER OBERRHEIN

STAOIKREISE:
EADEN-BADEN .......
KARLSRUHE

LAIOKREISE:
I(ARLSRUHE
RASTATT

R IJITTERER NECIqR

STAOTKRE I SE !
HE IOELBERG
I,IAIUIüEIH

ltrÄ,lOKPE I55:
r€o(AR-00Eru{ALD-KRE
RHE IIH\ECKAR-KREIS

R NOROSC|T{ARA{ALD

STADTKREI S:
PFORZTTE II.,I

LAIOKRE ISE:
CALI{.,,..
EI{ZKREIS.
FREUDENSTADT

RB ZUSAIT{EN

R8 FREIBURG
R SUEDLICHER OBERRHEIN

STADTKRE I S:
FREIBURG IM BREISGAU

LA^DKRE I SE :
BREISGAU-HOCHSCHMRANALD . . . .
Er,tfrüIrsEN
ORTEMUKREIS

R SCil.IARZMLD-BMR-HEUBER6

LAADKRE I SE:

55

56
63
81

101
65

72

181
133
255
108

59
232
472

11
105

801

331
694
309
435
565

257

661
?23
541
204

189
539
730

15
695

596
209

133
558

631
715

185

182
186

5

7?
111

1 798

11.11

9.05

9.66

8. 11
7.96

8.83
11.19

8.0s
9.63

9.13

4.20

10.44

9.19
8.116
8.91

EADEN-

8.67

8.67

8.25

9.77

9. 07
10.95
4.42
8.97

10. 53

0g
40
24

8. 19
8.55
9.79

I
8
8

2

I2

08215
082r6

04221
08222

0a2E
08226

287
111

15

Lt2
85

?62

175
474

777
g1

42
24t
305
1 115

7l
7?
64
54

405

277

91
85

233

82
38
55

s6s

132
7

81
270

97

11
37

t26
813

390

223
77

151

64
159

37

i0
47

151
155

77

99
85

772
190

303
4 409 1

8.57
8.31
9. {3

4.23
8.36
8.30

a:,zs

676

424
24r
648

256
329
195

08325
04326

8.25

7S

110
772
94

7

7

1 ) I{OI{\EEBAEUO€ ONE EIGENTT'.ISI.IOiiIUiICEN ( OHNE hIOHNHEIME,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) IN I{OilßEBAEUD€N r,lIT 3 0. r.€HR HOHNUNGEN (OHNE l,,l0HNHEIilE)

3) OHNE GEBAEUOE AUF ERBBAURECHTSGRUNDSTUECKEN UND OIINE I,IOHN-
GEBAEUOE I'IIT EIGENTUI.ISITOHMAEEN.

4) OIf{E KLEINSIEDLERSTELLEN UND HOHMEIt,f,.

-6-
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IN KREISFBEIEI{ STAEDTEN UND IAI{DKREISEI{ 199I

VOLLGEFOERDERTER RE INER I,.IOHMJI{GSBAU

I.IOHIIGEBAEUOE
INS-

GESAI.IT 3 )

OARIJNTER IN IdOHTSEBAEUDEN MIT ... I,.IOHNUI\SEN 4)

2 3 0. HEHR

GRtÄDSTUECKS-
IJÄD

ERSCHL IESSUiIGS-
KOSTEN JE t.tz

6RUNOSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
EAIJI.IERKES

JE M2 I,.IOHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
Ut{D

ERSCHLIESSUIIGS-
KOSTEN JE I-I2
GRUNDSIUECKS-

FLAECHE

KOSTEN OES
BAUI,'IERKES

JE M2 r{0r$l-
FLAECHE

6RUNDSTUECKS-
LIND

ERSCHLIESSUTSS-
KOSTEN JE 1,l2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUWERKES

JE 1.12 r.t0HN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-

ERSCHLIESSUT\ßS-
KOSTEN JE I,I2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI{ERKES

JE r,r2 troHl+-
FLAECHE

UND
SCHL

NR.

Dtt

WUENTTilEERG

08100

3 349 08121

2 2L2 08125
08126537358 08127255 08128

08135
08136

08200

2 578

2 275

0822t
08222

08225
ofl2,26

3 164 08231

2 885 08235
08236
08237

08300

3 821 08311

0&t15
08315
08317

3 105 08111

3 236 08115
2 6711 08116
4 201 08117
2 470 08118
2 517 08119

08211
042t2

08215
08216

08925
08326
08ß.27

442
20!l
350

566
374
376

563

816
bbJ
750
671
603

50{

194
129
777
267

752
97

396

609

393

515
359

156
370

1185

294
364nl
38St

1181

293
315
253

226
305
264

e7g
350

319
272

173
133
728
104

73?
144

52S

260
330

555

66
t23

427
580
553
605
1116

3
3
3
3
3

148
095
Ölt
035

230
961
199

018
111

3
3
2
3

3
2
3

3
3

3 23L
3 224

3
3

2
3

176
267

3 3115

2 987
3 207

3 793

2 63S
2 835
2 794

3 280

3 30r

3 230

3 309
3 263
3 272
3 158

3 006

2 S99
3 180
2%7

3 0952§4
3 349

566

413
565
256
455
374

444

245
131
116

97

134
150
206

364
451

255
270

503
438

722
236

355

191ßt
153
226

518

2ß
2t5
166

139
164
110

143

601
178
835
359
803

897
023
787
970

1118
844
054

3 018
2 676

3

3
3
3
3
2

2
2
2
2

3
2
3

3
2

2
2

564

524
595
28L
470
473

557

231
131
717
1t2

136
1118
236

364
550

260
27t

513
387

126
285

435

1S4
270

2
2
3

2
2
2

3
2

2
2

3
2
2

2
2
2

715
470
695
271

s32
591

272

622
500

863

137
652

?
3

2
2
2
2

2
2

?
2

3

653
442
853

22L
678

131
669

333
520
633

1

2
2

2

3
2

941

031
629

572

831

2
2
2

2
2
3

145

rzs

144 I 53191 2 527

2

231
534

444
003

222
997

q89
811

257

L37
227

3 180

3 274
3 2?S
2 932
2 487

s53
554
034

483

264
237
175

151
209
122

-67 -
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t GEFOERDEBTE WOHI{U]{GETII UND OUADRATTUIETERIOSTEI{

FOERDERUIIG INS6ESAI,,IT

SCHL
NR.

KREISFREIE STAEOTE

LANDKREISE

GEFOERDERTE I,.IOIINI.,IIGEN DURCHSCH{ITTLICHE
HIETE ..8 I?

r.rorflFLAEcHE 2)DARUNTER IN

INS-
GESAI,IT

I,IOHI{GEBAEUDEN
r{IT, .,r"loHNUrlGEN 1 )

r,,loHN-
GEBAEUDEN

MIT
EIGENTUI'IS-
t,.IOHNUI{6EN

SO{STIGE
GEFOERDERTE

r,,roHN-
EINHEITEN INS-

GESAXT
1. FOEROE-

RUI{GSI.IEG
1 ODER 2 3 OOER MEHR

ANZAHL Df4

579
390
234
973

ß2
176
237

196

291
415

3

08335
083!E
08337

R HOCHRHEIN-BODENSEE

L.AT\IDKREISE
K$ISTANZ
LOERRACH
I.IALDSHUT

RB ZU

R8 IUEBITSEN
R IIECKAR-ALB

LAADKREISE:
REUTLIISEN
TUEB ITSEN
ZOLLERMLBKREIS .....,.,.....

R DO{AU-ILLER 5)

081121
STAOTKRE I S:

ULH .... .
LAADKRE I SE !

ALB-D(NAU-KREIS .,..,........
B IBE RACH

R BODENSEE-OBERSCHMBEN

08435
08436
08437

LAI{DKRE I SE :
BODENSEEKREI S
RAVENSBURG

c8000 INSGESAT.IT

STAOTKREISE
LÄI{OKREISE

O91OO RB OBERBAYERN

KREISFREIE STAEDTE:
IIIGOLSIADT ......
I.II,JEI{CHEN
ROSEMEII{

LÄNOKRE ISE :ar_r!E.r:\6.....
BAD TOELZ-HOIFRA
BERCHTESGADENER
OACHAU .
EBERSBERG ,..,..
EICHSTAEIT .. . ,.
EROIIS .

L.AND

IRCHEN
L.AMSBERG A. LECH ..
I{IESEACH
MTJEHLD(]RF A, itül ..
IlUEAICHEN
NEUBURG-SCHRO8EMAUSEN,.....
PFAFFENHOFEN A.D. IW ...,...
ROSEMEII,I
STARI\BERG
TRAUNSTEIN
I.IE I LHE II,I-SCitü\ßAU

RB ZUSAT{.,IEN ...
RB NIEDERBAYERN

KREISFREIE STAEDTE:
LAAIOSHUT
PASSAU ......
STRAUBIIS...

LAADKREISE:
OEGGET\DORF
OIISOLF IIS-LAA.IDAU
FRE\TJMi.GRAFEMU
KELHE II{
L.AI\IoSHUT
PASSAU
REGEN
ROTTAL-IM{ ......
STRAUEIiE-BMEN .

RB AJSAIIf,N ...

229
177
130
641

234
34
69

50

18
88

726
74
23

720

972

12q
8418

7
59

J

6
13

4
r2
31

8
13
b
t
?
4

111
o

36
3
4

30
2

27
20

3193

85
70
83

024

93
85

118

25

161
205

87
194
139
107

737

298
43S

2

39
bt

o

105
20
23
18
68
77
g1
13
25
10
42
37
53
s2
5I
22

107
77
98
60

088

3
6

19

62
59
89
37
54
72
32
59
38

530

209
952

44

270
na
62
35

7?6
155
120

53
116

44
47

104
96

154
54
30

178
105
398
125
613

52u
79

137
95

150
85

108
131
64

12L
53

117

I1

265
143
?r

29q

151
57
44

727

112
!23

E

32

8

10.84
8.!t6
a.t2
9.34 8.25

8.24
9.50
8.50

10.36
8.50

o20

9. 01

08400

08415
08416
08417

08425
08426

89.08
10. 04
8,247

25

7Iir

ss

82

82
2
3

4

s

9.14

9.78
7.99
7. 86
8.91

9.45

10,09
9. 10

92
40

3'14
738
324

3 232

17 344

3 517
t3 827

151
470
tbb

1 405

6 6tC

1 095tr tro

4.25

8.61

8,62
8.25

BAY

09161
09162
09163

)9r71
09173
09t72
09174
09175
09176
09177
0su8
09173
09180
0s181
0s182
09183
091811
09185
09186
09187
091S
0918S1
09190

09200

09251
09262
09253

o9z7L
09279
092t2
49273
09274
@2ß
09276
03277
0927a

tb5
832

33

158
93
35

t
27
70
1b
34
86
31

1
53
34
86

s
4l
86

272
45

205

{16
35
59

72
32
58
47
53
54
27
51
13

557

ie
-40

so
53

115

91
50

ie
s73

45

:
76'55
2t

197

8,83
9. 41

s:,zs
10.50

o 11

10, 92
12. 39

9.19'
9,74
8.50

15.50
10,60
8.87

10.50
10.20
14,89
9.50
9.50
8.93
7.62

15.03

9.50
9.50

72,47
8. 73
9.54

10. 45

10
72
97

33
82
84
87
27
55
611
55
q7
16

also
7,77

10.50

I
8
8

I
7
7
7
8
7
7
7
7
8

3
1
1

70
39

8
8
8, 07

7,50

1

e
s
3
1
1
5
5
1
2

30

-
7.50
8.50
6.87

7.07

aloa

I ) [{OiißEBAEU0E OIINE E IGENTUMSI,,I0HNUI\ßEN ( 0HilE l{Olf,tHE Il,E,
EINSCIIL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) IN I.IONßEBAEUD€N MIT 3 O. I.IEHR I,I$INUIIGEN (OIf\E I{OfINHEIME).3) ONE GEBAEUDE AUF ERTBAURECHTSGRIJNDSTUECKEN UiD OüE IdON.F

GEBAEUOE MIT EIGENTUi.,ISI{OHNUI{GEN.
OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN UND I.IOHNHEIME.
SOIEIT LAI{D BADEN-I.IUERTTEI.1BER6.
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lI TNEI§FREIEI{ STAEDTET{ UND I.A]{DKREI§Eil 1995

VOLLGEFOERDERTER REII€R I.IOHMJISSBAU

OARI.hITER IN I.IOIf\ßEEAEUDEN I.IIIT ... I.IOHNUI{GEN 1I)I{OTIiIGEBAEUOE
INS-

GESAI.4T 3 ) 2 3 0. r,,rEHR

GRIJNDSTUECKS-
tX\D

ERSCHLIESSUTI6S-
KOSTEN JE I"I2

GRUNDSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI.IERKES

JE t,tz r.r0HN-
FLAECHE

CRUNOSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUISS-
KOSTEN JE I,l2
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI.IERKES

JE r{2 l{oHfts
FLAECHE

GRUNDSTUECKS- IUND I
ERSCHLIESSUAßS- I

KOSTEN JE M2 I
GRLlllOSTUECKS- I

FLAECHE I

KOSTEN DES
BAUI.IERKES

JE M2 hIOHN-
FLAECHE

GRI.hIDSTUECKS- IIJND I
ERSCHLIESSUIIGS- I

KOSTEN JE M2 I

GRUNDSTUECKS- I

FLAECHE I

KOSTEN DES
BALT,{ERKES

JE t,tz r{Or{{-
FLAECHE

SCHL.
NR.

0r.r

08335
08336
08337

sl76
576
445
8s9

069
662
162

08400

08415
081116
08417

2 110 081t25
2 130 081126

2 5r7 08435
2 6:B 08436
2 030 081[17
2 455

2 729 08000

3 102
2 533

09100

2
2
2
2

3
2
2

134
275
22A
27t

442
230
20L

249

87
114

259
229
164
292

337

5t2
?77

370
355
618
427

203
3115

409
5S3

886
229
339
709

2
2
2
2

3
2

2
2

915

201

sir,:t

594

,:a

838
492
404

3

3

q
3

3

3

74t
77

139
118

345
160

136
98

958
391
830
0118

556
302
074

32ß
3 251

z
3
2
3

3
3
3

2
2
2
2

2
3
2

310

140
702

262
176
721
170

217

4S4
195

378
267
424

60
135
204
517
2q2
161
262
2t8
338
260
270
182
95

q7L
725
292
204
331
140
720
202

2L4
101
150

50
7t
116
93

190
57
57
74
4§)
76

2 935
2 991

2 956

3 723
2 933

3 273

3 118
3 016

3 978
2 989
2 945

3 197
3042
2 927
3 001
3 008
2 949
3 164
2 5473 191
3 031

209
207
141
L77

203
372
138

331

140
101

25S
770
722
155

188

sq7
181

963
944
657
938

751
233
880

3 179
3 022

r64
203
160
200

295
362
143

3 069 084t213 353

3 358 442
3 726 157
2 953 85
3 274

3 164

3 253
3 160

1
3
3
2

? 607

2 473
2 596

138

157

534
1418

Eßil

3 105 09171
1S2 09173

2§4
2 423

344
1!7

30
52

29t

35

-
11

243
,:a

59

rit

361
6?

100

,_t

320
:
59

77

2 776
3 474
3 998

09161
09162
09163

09772
09174
09175
09176
09t77
09178
09179
0!,180
09181
09182
0§ll83
09184
09185
09186
09187
09188
0!t189
0s190

09200

09261
09242
09263

0927t
09279
09272
09273
09274
09275
09276
09271
09278

796
051
6S
429
766
14:t
s94

10§t
516
829

688
405
049
083
40§l

690
908

6L2
703
623
3A
1t5l
968
327
506
727

3
2
4

3
2

3
2
6
4
2
4
7
3

2
4
3
5
3

2
2
2
2
2
2
2
2
2

2
3
6

Itb

26

266
9L2
329

385
108
3S8
672
088
0s4
719
418
931
4ß
440
027
999
225
243
519
395
s31
449
527
672

720
3118
702

1186
225
030
190
llst9
324
141
724
331
225

3
3
3

404
554
677

80
274
180
576
250
208
275
263
556
260
270
149
717
515
152
292
2t7
632
772
169
2N

161
2t9
55
83
52

116
747
55
75
79
53
76

962
526
786

2ß
402
100
225
116
969
836
111
682
4118
q40
098
699
324
737
519
249
25q
240
556
552

2
3
3

3
4
3
3
4
3
3
3
3
4
3
5
3
4
3
3
3
3
3
s
3

5
3
3

3
3
3
3
3
3
3
2
3
3

3
3
3
4
4
2
3
5
3
4
3
4
3
4
3
3
3
4
3
4
3

725

ror
742

3

2

2
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t GEFOERDERTE WOHT{UNGEN UI{O OUADßAT]UIETERKOSTET{

FOEROERUT\ß INSGESAHT

SCHL.
KREISFREIE STAEDTE

LAMKREISENR

GEFOERDERTE I"IOHNUI{GEN DURCHSCHNITTLICHE
?.!IETE JE t{2

r,,r$hTFLAEcHE 2)DARUNTER IN

INS-
GESAHT

I,.IOHISEEAEUDEN
r{IT. . .t{oHNutsEN 1)

!,loHrs-
GEEAEUDEN

MIT
EICENTUIIS-
I,.IOHNUIIGEN

SO{STIGE
GEFOERDERTE

HoHN-
EINHE ITEN INS-

GESA}.IT
1. FOEROE-

Rl-mGsl{EG
1 ODER 2 3 ODER MEHR

ANZAHL Dr,{

O93OO RB OBERPFALZ

KREISFREIE STAEDTES
AI.ISERG
REGENSBURG
I.IEIOEN I. D. OPF

LANOKRE I SE 3

A,.1BER6-SULZBACH .,.,,,..,.,.,
cHAl.t ,. .
NEUI{ARKT tnnoE
NEUSTAOT A.O. !.IALDiIAAB ....,.
REGENSBURG
SCHI.IANDORF
TIRSCHENREUTH

RB ZUSÄIfüN

I.{,JNSIEO€L I. FICIITELGEBIRGE

FUERTH
MJERf\l8ERG
SCHTABACH

L,ANOKRE I SE 3

aNsBACn .....

NEUSTADT/AISCH-BADl,IIMSHEiM
MJERMERGER LÄI\JD .,.
ROTH ...
I{E ISSEI{8URG-GUNZENIIAUSEN . . . .

R8 ZUSÄTfüN

RB UNTERFRATIKEN

KREISFREIE STAEOTE:
ASCHAFFENEURG ...
SCHIiEIT\IFURI

RG
BAO KISSIIEEN
HASSBERGE
KIIZII{GEN ...
I{AIN-SPE SSART
I.,IILIEAIEERG
RHOEIHRABFELO
SCHI€INFURT ..
i.I.JERZ8UR6 ....

RB AJSAI,I.IEN

0s361
c9362
09363

09371
0*t72
0s173
0s|4174
0sß75
0s376
0s177

09400

09461
091162
0slF3
091164

09471
09472
09473
09474
0s{75
09975
09477
09478
09479

09500

0s561
09562
09563
09564
09565

09s72
09573
09575
09574
09575
09577

09600

09661
0!862
0s863

0sl671
0%72
0!l574
0$75
wB77
0$76
0$73
0$78
0$79

72
96
59

85
139

65
58

720
272
s6

072

40
29
62
80

89
132
195
140
181
82

107
11s
184
436

87
25
33

508
5

205
83'79

167
bb

154
atr

517

10
t2
t2
6?
64
37
5S
36
80
78

450

6
20
5

12

28
92
68
50

72t
115
52
85
s9

584

14
2L
l1
30

5

723
25
54
62
?9
83
47

504

19
36
11

38
73
43
s2
81
47
82

106
98

676

59
80
sl
20
71
26
6

82
t23

5
519

33
7

56
68

56
37

125
89
50
34
51
?2
69

697

70

27
460

78
56
t5

104
5b
72
43

956

6Z
105
56

55
81
57
67
94
7l
41
62

L20
882

3

3
4
2
3
2I

13
43

1
2

tr
3
2
1

10
?
2
8

14
51

3
s
1

18

4
2I
1IIq

57

:'
60

-.
130

zlso

7.77

e]s

8,76
8.89
s.50

8.22
4.72
8.96
8.50
8.86
8.65
7,70
8. 73

t.sq
7.54
8.50

7.07

4.27
8.55

8.50
8,05

BAI.IBER6
BAYREUTH
COBURG
HoF ...,

LANDKRE I SE
BAI.{8ERG
BAYREUTH

RB OEERFRANKEN

KREISFREIE STAEDTE:

COBURG
FORCHHE
HoF ...
KRO\ACH

RB I.,IITTELFRAIKEN

KREISFREIE STAEDTE:
AAISBACH
ERLAA§EN

9.14
11 .50
8.74
9,31

8.55
7.94
7.88
s, 31
8.25
/.bb
7.98,oc
9. 02
8.56

-
56
95
57

35

-
253

Ir,t

KULI{8ACH
t_JC!.'Tg\FE

SAI.IIEN

8,24
8,81

70,22
8.72

10. 83
8. 17
8.98
9. 50

10.26
8.58
8.77

9,02
7. t5
7.'72
7. 59
8. 07
7.23
8.45
8,81
8,26

ales
4.42

ZURB

10.00 8. 50

8.76

also

zlso
8.56

10.07
10.13

92
14€l '

78

105
158
104
115
179
122
724
181
2ß
635

1
6
1

iz

Äz

13

t?5

54
,?,

a

säz

also
8.50

10
4
4
6
4
4
E

13
7

55

zlsg
7.50

a.zs

1) I,IOI$EBAEUD€ OIIIE EIGENTUMSI{OHNUI\GEN (OHTIE I.IOHMEII.E, 3) OHNE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUNDSTUECKEN IJAD OT{\E t.IOilI-
EINSCTIL. KLEINSIEDLERSTELLEN), GEEAEUDE HIT EIGENTUI'ISI.IOHNUIIGEN.2) IN IIOilGEBAEUDEN I{II 3 O. I.IEHR I.IOHNUIIGEN (OHNE I.IOINHEII,,IE). 4) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN UND I.IOHNHEIIT.

-70 -

1

1



IlI KREISFREIEil STAEDTEN Ul{D IAI{DKREISEIT 1996

T.IOHIIGEBAEUDE
INS-

VOLLGEFGRDERTER REINER I{OThIJISSBAU

OARUNTER IN T.IOHTSEBAEUDEN MIT ... I.IOThIJ]SEN 4)
GESC'.IT 3) 1 3 O. I{EHR

GRt,ÄDSTUECKS-
IJiID

ERSCHLIESSUMiS-
KOSTEN JE I,!2

6RUNDSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI.IERKES

JE il2 H0{r-
FLAECHE

GRUI\DSTUECKS-
thD

ERSCHLIESSUII6S-
KOSTEN JE 1.2
GRNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAI.UIERKES

JE I.2 l.lotlN-
FLAECHE

6RI.hDSTUECKS-
tt\D

ERSCHLIESSUIIGS-
KOSTEN JE I'12
GRUNOSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUHERKES

JE M2 I{OHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS- Itx\D I
ERSCHLIESSUISS- I

KOSTEN JE I? I
GRUNDSTUECKS- I

FLAECHE I

SCHL.
NR.KOSTEN DES

s

01,{

3 113 0937167q 09372
061 09373472 09374265 0S'75820 09376
079 0€,377
916

09400

363
165

-
38

-
137tß

56
5{

15

ig
42

P
1S8

I
747

öo

1116
680

:,

:
59

2 774
3 500
2 656

09300

0s,:}61
0!t362
0*€3

2
3
2
3
2
3
2

3
4

2
2
3
2
3
2
3
3

3
4
2
2

2
2
2
2
2
2
2
3
2
2

3
1

3
2
2
3
2
2
2
2
3
2

r:.

zst
t07

5

2

3

lb

83

398
429
875

134
79§t
012
t27
914
951
903
986

L42
624
000
473

244
272
169
3882§
483
367
099
458
305

899
830
722
115
155

495
492
196
337
274
311
391
410

t77
538
130

3?2
390
227
329
561
5!B
5118
245
587
453

3
3
2

3
2
3
3
2
2
2
2

3
3
4
3

3
3
3
3
3
2
3
3
3
3

3
3
4
4
4

3
3
3
3
3
3
3
3

4
3
4

3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

316
380
320

s9
b5

180
70

2ß
94
61

104

320
203
74

120

134
65
53

157
70
56
55
57
39
7l

101
1186
277
4ß
251

44
206
307

80
263
190
59

1116

327
752
771

262
5l
59
84
98

156
44
88

166
100

153
580
718

352
753
919
076
727
8659ll
011

607
761
594
730

837
111
629
207
154
230
265
119
222
0115

0:t8
830
0ß
024
156

255
012
296
st80
s76
156
190
427

156
125
340

€0
8S7
913
405
319
120
259
140
415
206

3
3
2

3
2
?
3
3
2
2
3

3
3
2
2

2
3
2
3
3
3
3
3
3
3

3
3
4
4
s

3
3
3
2
3
3
3
3

s
3
2

3
2
?
3
3
3
3
3
3
3

273
244
205

85
53

131
69

141
76
51
91

164
ta?
177
723

85
60
52

114
55
50
51
54
37
65

74
11862§2§
251

38
752
278

59
247
183

SO
732

138
140
501

167
40
56
61
84

119
39
7A

116
90

094161
094F2
091163
094164

09471
09472
09{73
ß474
09475
0s1476
09477
09478
09479

0st500

2 647 09561

917
4SE
472
847

579
569
772
924
780
597
577
261
678
600

eiq
018

7ta
720
732
657
761
442
005
3St6

2

2

2
2

3
2

09562
0s,563
095€4
0sr565

09571
09572
0st573
09575
09574
0st576
0st577

09500

0st662
09663

09671
09672
0s74
0$75
0s77
09676
09673
09678
09679

042
9411

681
:t85ß2
4F5
980
705
:87
901
224
936

2
2

2
4

2

2

2
2

2

2A8
615

354

-
664
905

-

T
066
243

954
771

372,

:
734

675
166

8!tg

97
72

4 l4Nt 09661

;

äs

23

7

2



8 GEFOERDERTE WOHNUI{GE]{ Ul{O OUAOBATITIETEBTOSTET{

FOERDERUIIG INSGESAHT

SCHL.
NR.

KREISFREIE STAEDTE

LÄAIDKREISE

GEFOERDERTE I.IOHNUISEN

DARUNTER IN

I.IOHAIGEBAEUDEN
MIT...I{OHNUIIGEN 1)

1 ODER 2

DURCHSCHNITTLICHE
MIETE JE I'E

I,IOI'INFLAECHE 2 )

INS-
GESAI,IT

HoHN-
GEBAEUDEN

MIT
EI6ENTUIIS-

SO!STI6E
GEFOERDERIE

r.,loHN-
EINHEITEN INS-

GESAI{T
1. FI]ERDE-

Rt t\ßsl{86
3 OOER I.,IEH I,.IOHNUNGEN

ANZAHL Dl{

09751
09762
0s763
0§1764

0§t771
u9772
09773
09779
0977E
09776

09700 R8 SCII9{ABEN

KREISFREIE STAEOTE3
AIXiSBUR6
KAUFBEUREN .....,
KEIFTEN (ALLGAEU)
t,lEtt{ItsEN .......

L,AAIDKRE I SE:
AICHACH-FRIEOBERG ..,......,.
AI.JGSBURG
DILLIISEN A.D. DÜ'IAU
DO{AU-RIES
GUENZBUR6
LII\DAU (BODENSEE) ......,....09775 I{EU-UL}1 ...09780 ItsERALLGAEU
OSTALLGAEU
WTERALLGAEU

IN56ESAI.IT

KREISFREIE STAEDTE
LAIÜKREISE

STADWEREAIü10041 SAARBRUECKEN

LÄADKREISE:LOOA IGRZ]G-{,{ADERN1OO1ß NELNKIRCHEN .
10044 SAARLOU I S

SAAR-PFALZ-KREIS . .,.. .......
SAI{XT I.EIÜEL

10000 INS6ESETT

KREISFREIE STAEDTE
LÄADKREISE .......

23
7
5
2

7
5b

7
o

26
20
11
25
21

c
202

767

156
611

300
20

114
55

134
314
160

76
222
103
142
159
184
85

q76

79
155
702
32
40

884

884

353
2q0

3
10

86

106
56

122
66

726

552

562

146
1 291

1001§
10016

:

3
1

.
1
2

1

10

1
o

7

I
b

45
53
34
15

L73
226
752
203
267
171
752
255
178
352
150
301
202
154

094

1118
9116

3

2

295
118
190
606

431
619
233
389
507
432
306
473
442
508
30{
1153
589
2%

227

2@
072

26I
40
32

58
777
117
68

104
51
53
68

136
72

971

4 303

ß7
4 436

1 437

2ß
4

69
22

59
151
35
2

92
32
bb
bb
27

7
890

6 706

26ß
4 060

250
65

155
590

255
392
80

186
240
26L
154
2L8
ß4
?55
152
152
386
62

4 177

1 060
3 057

70.24
9.25

10.20
9.64

9. 00

94

107
380

7 797

09777
09778

09000

11000

r)

2 059

12 3SS)

3 ?82s 117

557

190
2202§
101
180

1 496

1 496

3 88€t
12 555

16 455

277 10.05 8.86
1 520 9,01 8.31

59

r)o
9. 00
9. 00

8, 10
8. 98

t_4,

9.50
8.00

8.56

8. 53

8.81
10.51
8.98
9.00
9.07
9.73
9.30
9.51
8.14
9.71
9.79

9.42

00
00

.00

8€t
l0
55
30
8S
32
90
10
ost
69
91
68
09
68

7.00
7.10

6
7
6
7
7
7
6
7
7
5
5
6
7
5

SAAR

8.67

9.76

9.23

10.62
8.75

8,30

7.0s'

5I
14

3
74

8I
7
7

I

19
55
02
75
23

35

35

9.84
9.73

8,52
s.86
9.07

12. 00

8.89
9.94
7.70
7.95
8.07
9.59
7.16
9.118
8.05
9.19
a.2t
7.53
9.36
6.8r

50

io

390
035

11 100
11200

BERLIN (IIESTL. SIAOTBEZ,) ...
BERLIN (OESTL. STADIBEZ.) ...

INSGESAI4T

KREISFREIE STAEOTE:
BRANDEISURG A'! DER HAVEL
COTTBUS
FRANKFURT (OOER)
P0TSDAl,l

LA^DKRE ISE:

HAVELLAAD
T,TAERXISCH-oo€RL, D .....,...
(BERIIAVEL
OSERSPREEI{ALD-LAUSITZ ...., .
(DER-SPREE
OSTPRIGNITZ-RUPP IN
POTSDAI,H{I TTEL'.IARK
PRIOIITZ
SPREE-I€ISSE
TELTO{-FLAEI,IIIS
UCKEM,lARK

INSGESAI,IT

KREISFREIE STAEDTE
LAIOKREISE

1

7 42513 593 1

INA'{D€N

,2e51
L2ü52
12053
L2054

12060
1261
72062
120€Et
L2c6,4
120€5
12065
12c67
12068lzGl
12070
t2071
12072
L2073

12000

7
7
7

HOiliEBAEUO€ O'ilE EIGENTU!,ISXOiUISEN ( $$E HOiI*IEII'E,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).
IN I{0ilßEBAEUoEN HIT 3 0. MEHR r"to{\LhEEN (0il8 r{OHrülEItf ).

3) OTINE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUIIDSTUECKEN UND OHI€ I{OIü!-
GEBAEUOE I,IIT E IGENTUI,(SI,.II]HM,I\EEN.

4 ) OTINE KLE INSIEDLERSTELLEN IJND I.IOHNHEII,IE.2l

-72 -
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IN KREISFREIET{ §TAEDTET{ UilD I.A1{DXREI§ET{ 1995

VOLLGEFOERDERTER REINER I{OHNUISSBAU

DARUNTER IN I,.IOHTSEBAEUDEN I.IIT ... HOHNLNGEN 4)HOtf\ßEBAEUO€
INS-

GESAI.IT 3) 2 3 0. [.EHR

6RUNDSIUECKS-
thtD

ERSCHLIE SSUI\IGS-
KOSTEN DES

BAUI.IERKES
JE t'tz r.loHN-

FLAECHE

6RUADSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUNGS-
KOSTEN JE I.12
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAU[,.IERKES

JE I't2 l.l0Htrt-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUT€S-
KOSTEN JE ?.I2
6RUNDSTUECKS-

FLAECHE

w
KS-

KOSTEN JE
GRUNDSTUEC

FLAECHE

6RUNDSTUECKS- IUND I rosrEru oes
ERSCHLIESSTJITGS-l BAUHERKES

KOSTEN JE I,P I JE I{2 [.IOHN-
GRI.'NOSTUECKS-I FLAECHE

FLAECHE I

KOSTEN OES
BAI,T€RKES

.JE I.,t2 ltolt{-
FLAECHE

SCHL.
NR.

Dl,,l

09700

09761
09762
09763
09764

09771
09772
09773
09779
09774
0s775
0s775
0s780
09777
09778

09000

3 297
3 326

5 tbb

3 596
3 094

2 196

2 t70

2 770

ffi
149
330
519

534
199
654
953
267
282
407
655
542ß3
642

179

450
010

4
4
3
2

2
4
?
4
3
3
3
3
2
3
3

3

3
3

53

77
109

,:,

39

-
43

75

171
34

393

730

:
394

-

4

2

3

343

27

31

43
29

326
276
187
255

624
430
387
128
1188
627
5U
056
3L2
490

570
633
679
698
646

eas

130
810

2

4
3

105
76
a2

742
106

40
722
149
151

51
108
58

712
118
47

105
116

93

s3
93

574
845
904
097

650
716
642
656
629
84S
715
769
621
791
535
715
70t
557

109
80
80

276

723
113
36

1 116
t25
167
52
91
49

133
47
118

103
42

94

100
93

qq
77

139
50s

133
727

40
145
732
180
50

115
70

134
57
49

109
47

105

t28
103

3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

3
3
3
3

3
3

4
3
3
2

2
2
2
2
2

2
2
2
3

4to
190
310
773

223
270
68
7A
98

175
164
1S4
r38
107
149

132

333
120

7t

51
77
7A
72
45

62

62

149
423
249
859

235
740
286
154
418
507
87Sl
267
301
476
s29

3173

188
181
232
156

275
173
bl
78
89

138
111
163
t37
103
131

118

233
104

119

53
78
85
75
116

77

77

700E2
10043
10044
100115
10046

I 774
2 066
2 168
7 821
1 860

2 776

sis
974
523
474

L20

54
84
56
60

80

80

2 32t 10041

10000

2 776

2 769
2 885

2 856 11000

2 198

2 :85

2 562
2 303

156

6l
88

119
134

65

L22

122

638
770

729

30

264
591

185
198
90

1,q8
174
253
113
25L
774
143
8S

133
118
t32
152

1 {15
156

1
1
2
2

3
3

2
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

2

604
381

3 5s.2
3 269

2 374

334
223
1183
530
521

söa

425
9S5

2 2AA
2 7A6
2 S4S
2 899

2 558
2 55L
2 572
2 518
2 527
2 580
2 542
2 676
2 459
2 645
2 43L
2 62t
2 470
2 558

2 556

2 61025ß

3 389

3 400

2 66S

2 645

2 709

z
2
2
2
2

LAND

Ltr{

BUNG

2 394

2

11100
I 1200

12051
L20,€,2
12053
12054

12060
12061
12oaz
12063
12064
12055
12066
12067
12068
12069
72070
12071
72072
L2073

12000

2 487

2 qto
388
334
283
244
286
2t2
339
307
361
206
950ß3

184
257

631
410

437

689
376

40s

2
2

644
595

606 32ß3 8402 955

276
358
25?

2
2
2

381
366
s9s

587
490
20s
529
568
076
602
1163
330
581
243
473
4F6
q10

473

2
2
2
2
2
2
2
?
2
2I
2

2 4092 476

-73 -

2 809
2 703



8 GEFOERDERTE WOHNUNGEN UND OUADRATTUIETERKOSTET{

FOEROERUNG INSoESAI,IT

GEFOERDERTE I,IOHMJI!6EN

OARUNTER IN

hIOTIIIGEBAEUDEN
MIT. . .I.IOHNI.IMEN 1)

1 ODER 2 3 OOER HEHR

A TZAHL

DURCHSCHNITTLICHE
MIETE .8 M2

t.IfthFLAECHE 2)

SCHL.
KRE I SFRE IE-STAEDTE

LAMKREISE
H0HN-

CEBAEUDEN
t.,IIT

E IGENTUMS-
I.IOHNUI!6EN

Sü!STI6E
GEFOERDERTE

t,l0HN-
E INHE I TEN

NR INS-
6ESAI{T INS-

6ESAI,IT
1. FffiRDE-

RI,hESI.IEG

Di{

KREISFREIE STAEDTE:13001 GREIFST,IALD13002 NEUBRAAIDENEURG13003 R0STmK13004 SCHI{ERINr3OO5 STRALSTJNO13006 HISITAR .
LAIIOKRE I SE 313051 BA0 008ERAI!13052 DEr.r,{IN..,.

GUESTRO..I
LUDI.II6SLUST
I,4ECKLENBURG-STRELITZ .......
MUERIIZ
NORDVORPI}I{ERN
NORil;IESTHECKLENBURG .,.....,
OSryORPÜT.4ERN
PARCHIH
RUEGEN .
UECKER-RAADO{

INSGESAIIT

KREISFREIE STAEDTE .
LAAIDKREISE

KREISFREIE
CHEI,iIIIZ

STAEOTE:

DRESOEN

PLAUEN
ATICKAU

LA[!OKRE I SE
AAIIABERG
AUERBACH
BAUTZEN ..
CHET.NITäR
oELITZSCH ..,...
DOESELN
DRESDEN-LAI,ID . . .
FREIBERG .. ... . .
HOYERS}IEROA .. , ,

LEIPZIGER LÄT\D

I{ITI1{IDA
ruLDENTALKREIS ., .
NIED€RSCHLE SI SCHER

OEERLAUS ITZKRE I S
ffiLSI!IIZ
PLAUEN-LANO ...
REICHENBACH ...
RIE5A-6ROSSEMIA
SAECHSISCHER

OEERLAUSITZKREIS .......,,.
SAECHSI SCHE SCHI.IE IZ
SIOLLEERG
TORGAU-OSCHATZ
I{ISSERITZKREIS,...,....,..
I€STERZGEBIRGSKREIS .....,..
Z{ICIqUER LAI{D ...

INSGESAI{T

KREISFREIE STAEDIE
L.AAOKREISE

81
118
?47
256

12
32

536
176
341
s18
274
1S8
241
595
353
415
116
124

4 638

7ß
3 8S2

1 597
1 151

513
804
239
267

498
3075€
594
495
536
803
620
435
386
109t 229
s66
E97
759
808

572
159
264
198
454

513
563
450
438
781
s83
s33

19 757

4 565
15 192

72
41
36
4S
11
16

415
t22

6S
73

209
206

16

108
54
81

L42

78

224
90

t73
44
40

611

573
038

9.83
10.88

MECTLEilBUNG-

sacxs

259
375
272

9. 00
9. 00

9.00

10.78
9.00

10.54
10. 11

9.00

q
2
1
1

13053
13054
13055
13056
13057
i3058
13059
13060
13061
13062

13000

1,{061
1{062
14C63
1{065
14C56
14067

14071
lllc 13
14072
74073
ts074
14C75
14034
iqc17
14095
14092
14036
14079
14080
14C8 1
tscaz
14083
14084

740{,2
14045
140116
14085
14086

1{087
14088
I 408tI
14090
14091
l40g|
1{000

1r9
239
365

13

11
1
2
1
2
3
1
1

SE

8
36

262
241

s. 00
s. 00
9.00
9.0077

88

2 S83

165
2 gtA

9.00

9.52

9. 34
9.46

8.97
8.88
8. 00
8.96
4.02
8.85
7.99
8. 00

LAT\lo

145
108

83
84

108
64

179
!öz
347
285
320
t75
388
449
377
?57

43
776
?57
358
398
559

445
85

127
90

?35

318
209
239
325
31S
274
411

971

592
379

1 365
9!16
366
536
101
177

243
135
133
267
150
296
355

32
68

111
65

267
?27
110
304
212

84
b5

721
93

747

263
305
777

88
302
168
380

I 539

3 485
5 154

87
97
64

184
30
26

76
10
28

148
25
65
50
79
50
24

1
192
82
28
47
37

s3
11
26
15
72

32
49
94
?5

i60
37

742

488
658

27ß

18

18

8, 00
7.99
a,23
7. 90
8. 00
8, 00
8.00
8.00
8,00
8.00
8.03
8. 00
8. 00
8. 00

8.00
8.00
8.00
8.00
8, 00

8,00
8.00
8.00
8.00
8.00
8. 00
8, 00

8.81
8. 00

8.338 Jb

18
18

1) IqiGEBAEUDE oülE EI6ENTUMSI,|oHNUNGEN (oHNE n0HNHEIiE,
EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) IN I,{OH\EEBAEUO€N I,IIT 3 O. MEHR I,.IOHMJAIGEN (OHNE I"IOHNHEII.IE)

3) OHNE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUNDSTUECKEN IJI\D OTIIU 9.IOTIN-
OEBAEUDE HIT EIGENTUI.4SI.IOHNUIIGEN.

4 ) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN UND I.IOHNHEII,E.

-74 -
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IlI XREISFBEIEil STAEDTEN Ul{D IANDKREISEN 1995

VOLLGEFOERDERTER RE INER I,.IOHNU[\ßS8AU

DARIJNTER IN I.IOHAIGEBAEUDEN I.{IT ,.. }{OHI{JTSEN 4)hIOH]SEEAEUDE
INS-

GESAI,,IT 3) ? 3 0. rlEHR

GRI.hDSTUECKS- ILNo I rosrEru oes
ERSCHLIESSUTIGS-I BAUI,.IERKES

KoSTEN JE l.l2 I JE l,l2 t,lOHN-
GRUNOSTUECKS- I FLAECHE

FLAEcHE I

GRUNDSTUECKS-
LJÄto

ERSCHLIESSUTSS-
KOSTEN JE I'P
GRUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI,{ERKES

JE M2 [,.IOHN-
FLAECHE

GRINDSTUECKS-
UNO

RSCHLIESSTJT{GS-
KOSTEN JE M2
GRIJNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUbIERKES

JE M2 HoHN-
FLAECHE

GRUNOSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUTSS-
KOSTEN JE I.I2
GRI.hIDSTUECKS-

FLAECHE

E
KOSTEN OES

BAI.HERKES
JE 1.2 t{oHN-

FLAECHE

SCHL.
NR.

Dtl

rroßPloiluEhil

114
r53
r55
136
L73
116

90
3S
4l
57
47
49
53
65
55
55
60
36

62

141
58

tbb
207
724
236
105
161

88
78
42
95
76
42

155
54
65
118
1t6

116
79
76
52

101

34
69
92
69
68

118
104
103
58

118
45
87

79

164
74

2
2
2
2
2

13001
13002
13003
1300,q
13005
13006

13051
13052
13053
13054
13055
13056
13057
13058
13059
13060
13061
13052

13000

65
13S)
113
752
169
103

94
37
40
56
47
39
54
66
54
60
5S
32

59

126
57

2s8
31r
143
300
223

2 734
2 169

14061
14062
14063
14065
14066
14067

14071
14013
74072
14073
t407q
14075
14094
r4077
14095
14092
14036
14079
14080
14081

14042
1404t5
140116
14085

14086
14087
140S
1408['
1{090
14091

2 t3t

2 778

2 774

2 237
2 777

2 712
2 705

2 564
2 609
2 797
2 840
2 6t4
2 655
2 748

2 7tL
2 758
2 706

2 7302 479I 981
2 224.2 338
2 095

2 t52
2 784
2 162
2 213
2 27522ß
2 194
2 196
2 158
2 764
2 773
2 784

2 185

2 270
2 tao

3 051
2 955
2 758
2 484
3 076
3 061

2 863
3 007
2 787
2 865
2 794
2 769
3 025
2 932
2 841
2 AA3
2 841
2 891
2 875
3 099
2 937
2 705

2 747
2 444
2 977
2 797
2 890

2 721
2 953
2 AA4
2 734
2 923
2 432
2 880

2 884

2 584
2 457

197
732
85

178
1:0

75
30
34
55
416
38
45
74
49
53
62
42

57

1:Nt
54

744
184
166
225

73
726

64
75
35
90
92
41

135
73
60
58
57

138
90
6S
49
94

21
54
98
62
65

57
103
106
56

108
76
77

78

137
74

2 0322 455
2 316
2 335I 682

7 962
2 045
1 962
2 092
2 092
2 774
1 979
2 512
2 079
2 0s2
1 911
1 813

2 091

2 25tz 044

2 537
2 682
2 653
2 7q4
2 690
2 676

2 506
2 7642ß2
2 531
2 5992ß3
2 6252 4702 479
2 622
2 290
2 626
2 655
2 6802 424
2 5L5

2 429
2 661
2 597
2 640
2 590

2 459
2 683
2 703
2 3732ß0
2 564
2 555

2 558

26ß
2 552

772
214
2ßln
1115

62
127
62
76

93

it
77

123

119

94

168
7t

400
273

379

tio
1Sts
15{
LN2§
68
58

725n
13

1St8

724
185
139
84
a2

40

206
7?A
271

63
114
204
580
2Et
153
355

153

349
728

297
195
200
349

175

156
198
257
942

937

oäs
085
09e

316

207

ä3
186

290
726

tt2
sao

ß2ß4
475
166
581
408
595
320
1185
302

811
q70
267

166
277
196
724
163
180
737
130
057

E]T

2
3

3

2

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

2
2
2

2
3
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

2
2
2

113
153
115
773
130
135

7E
63
40
94
73
39

168
6Z
67
43
45

L07
67
78
51

107

40
70
73
70
62

45
t02
98
57

103
30
85
't3

130
70

474
029
7ß
984
932
914

550
?22
656
743
?2A
610
819
761
574
763
751
800
741
843
722
610

673
798
800 säs

205
903

695
065
405
727
247
q23

2 273 t4082
2 !m 14083

2 388 14084

3 132 14093

2 454 74000

-75 -

2 650
2 388

1

2
2
2
2

2

2
2
2
2

1

2
2
2

?
2



8 GEFOERDERTE WOH]{U]{GE]{ Ul{D OUADBATTIETEBKOSTET{

FOERDERUIS INSGESAI'IT

SCHL.
NR.

KRE I SFRE IE-STAEDTE

LAI{DKREISE

GEFOERDERTE hIOHMJISEN OURCHSCHNITTLICHE
MIETE JE ?.l2

I,IOHI{FLAECHE 2 )

INS-
GESAIIT

1. FItrRD€-
RLlIlGST{G

DARUNIER IN

I.IOHISEBAEUDEN
MIT...I,{OHNUTSEN I) t,loHI+-

6EBAEUDEN
MIT

E IGENTUMS-
I.IOHNUhIGEN

SO{STIGE
GEFOERDERTE

r{0HN-
EINHEITEN

INS-
GESAI,IT

1 00ER 2 3 ODER IIEHR

ANZAHL 0t,l

SACH§ET-

15100 R8 DESSAU

KREISFREIE STAOT:
DESSAU ......,.

LAIÜKREI SE:
AAI}IALT-ZEREST .

15101

15151
15153 BERNSURG15154 BIITERFELD ,...15159 KoETHEN ...,...
15 171 I.IITTEI!8ERG,....

RB ZUSAI.I{EN . .

15200 R8 HALLE

34
za
q2
49
50

222

I
q7
42
36
38
64
77

253

22

87
54
2S
68
76
19
35

138
10

r23
656

131

40
091

80

76
119

47
49
67

438

26
101
t23

47
64

370
224
567
289
186
t25
397
176
234
188
266
22q
r05
154
342
352
244

5 024

4

I 77

s2
90

q

7
zts

702

50
11
54

2
s

223

8. 13

9. 00

7,ß
8.50
8. s0

8. 50

2

7,L4
8, 00
7.00

7.2t
7,43

15202

15256
15260
15261
15265
15266
15268

15300

15303

15352
15:t55
i5357
15358
15!€2
15:t64
15367
15363
15369
15370

15000

16062

16068

KREISFREIE STADT
HALLE (SMLE )

LAIOKREI SE:
BURGENLAAIDKRE I
I.TANSFELDER LAAID ,.
I.IERSEBURG-QUERFURT
SAALKRE IS
SAAIGERHAUSEN ...,.
I{EISSEI\FE1S.....,

RB ZUSAI.'.IEN . ,. .

RB I{AGDEBURG

KREISFREIE SIADI:
I{AGOEBURG

LAIDKRE I SE :
ASCHERSLEBEN-SIASSFURTER-LKR
BGROEKREIS
HALEERSTADT
JERICHO€R
OttRE-KRE I S
QTJEOLII{8URG
SCHO€IIE8ECK
STENDAL ..,
I,{ERNIGERODE ,..,.
I'ESTLICHE ALTHARK

RB ZUSAI.I,iEN ., ,

HILOBURGHAUSEN ..
HOLZLAAIDKREIS ...
IL|{-KREIS ...,..,
KYFFHAEUSERKRE I S
NORDTIAUSEN .,...,
SAALE-ORLA-KRE I S
SCIü{ALI(ALDETH€IN
SCHHARZA-KREIS ..
soEnfRDA .,..,..
srrv€BERG .... ,..
LNSTruI-HAINICH-KREIS ......
I{ARTBURGKREIS
t{EII,IAR-IAI\D

INSGESAI'T

KfiEISFREIE STAEDTE..
L.A,\DKRE I SE

lt2
10{
53
92
40
68
17

486

27

131
96

t4s
204

90
190
1032n

23
.ä3i _{03

z 32'7

213
2 708

50
50

8.
8.

7.50
7. 00
8.06
8. 40
8.43
7, 00
8. 30
7.82
a.z9
8. 50
7,20
8. 18

8.17

8,62
8. 09

THUEß

7.50
7.50
7.47

7.47

7, 09
7.116
7.31
7.18

7,507.ß
7,45
7.50
7.27
7,39
5,96
7.45

7.50
6.47
7.42

7.35

7,33
7.33

8. 05
7.88
7,57
8. 00
7.q7

7.50
7.59
7.77
7. 50
4,24
7.06
7,80
7,45
7.60
8.13
7.80
7,84
8.06
7.97
7.37
8. 01
7,42

7.76

7.7A
7.75

11
5

3
5

3
8
3

14
1

10
8

20
15
22
13
10

1
L7
13
?7

7

275

29
188

58
57
18
43
22

144
155
138
773
88
96

118
114
123
752
209
702

79
80

t73
235
138

515

198
3L7

2

2

1

7

2

.
10

1

5

2

?
6
1
3

27

33

2
31

s

39
41

tz0
140
t2

777
56
84
72
37

726

1 163

KREISFREIE STAEDTE
LÄADKREISE ...,,..

KREISFREIE STAEOTE:1605I ERFURT .16052 GERA ,..16053 JEM ...

15077

suHL ........
r{EIr.tAR ......

LÄ'IOKR€ I SE :
ALIEI\ßURG , ..
EICHSFELD ...

15076
1506€

GOTHA
GREIZ

777
986

16054
16055

16061
16067

15074
16070
1606€

16075
16066
16073

137
39

100
1

37

223
bt

426
102
97
19

271
42
96
14
s4

77?
25
57

196
96
99

2 294

314
1 980

3) 0Ht{E GEBAEUOE AUF ERBBAURECHTSGRUNoSTUECKEN UnD $IrE r{0t{,,1-
GEBAEUDE I'IIT EIGENTUMSI.IOHNUAIGEN.

4 ) 0Hl,,lE KLE INSIEDLERSTELLEN UNo ttoHNHE ME.

t6072
16064
16063
16071

16000

541
1183

l) !{0I{SEBAEUDE ot{E EIGENTUHS}I&II\II€EN ((}üE Hsf\HEItf ,EINSCHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).2) IN HONGEEAEUDEN MIT 3 O. I.GHR I.IOIfUJISEN (OI{\E T,IOHNHEIIE)

-76 -



IN KREISFREIEN STAEDTE]T UND I.AT{DKREI§ET{ 1995

VOLLGEFOERDERTER RE INER I,.IOHNUIIGSBAU

DARUNTER IN I,.IOHI{6EBAEUDEN I',IIT ... },IOHNUIIGEN 4)I,.IOHISEBAEUDE
INS-

GESA}.IT 3 ) 1 2 3 0. r,,tEHR

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHLIESSUNGS-
KOSTEN JE M2

6RUNDSTUECKS-
FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI.IERKES

JE M2 I.IOHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS-
UND

ERSCHL IESSUiIGS-
KOSTEN JE M2
6RUNDSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAUI,.IERKES

JE t42 t,loHN-
FLAECHE

6RUNDSTUEC
UND

KS-

ERSCITLIESSUIIGS-
KOSTEN JE M2
GRUNOSTUECKS-

FLAECHE

KOSTEN DES
BAU!{ERKES

JE M2 [,{OHN-
FLAECHE

GRUNDSTUECKS- IUND I

ERSCHLIESSUI\ßS- I

KOSTEN JE M2 I

6RUNDSTUECKS- I
FLAECHE I

KOSIEN DES
BAIJXERKES

JE r,{2 r,roHN-
FLAECHE

SCHL
NR.

DM

ANHALT

2 598

7 924
2 ta2

15100

15101

15151
15153
15154
15159
15171

15200

75202

15256
15260
1s261
1s265
15266
15268

a2

85

'lo
101

432

99
57

19r

30
-=^15z

2 299

2 205

2 785

065
094
255
138
272
772

2t9
775
181
264
289
214

2
2
2
2
2
2

73

53
q0
115
29
34
39

90

33
39
47
59
42
77
39

139

4A
49
40
57
40
29

119
10
82
20
35

37

108
35

45
18
30
11
29

2
10I
15
10
15
18
17
Ib
23
10
15
2S
17
8

13
17

t4
25
13

106
31
4S
10
87

I
23
35
19
?3
14
34
26
31
26
14
77
27
23
16
15
32

25

5g
2?

2ß7
? 020
2 t54
2 255
2 738
2 ?72
2 LBq

3 041

777
156
772
181
255
289
277

2
?
2
2
2
2
2

75

59
77
115
29
34
47

222

39
40
4g
59
41
77
115

139

48
51
56
76
40
70
87
20
73
21
s2

43

zza

156
779
093

029

474

15352
15355
15357
15358
15362
15364
15367
15363
15369
15370

223
057
029
087
778
189
093
091
068
073
117

2 215

15300

15303

2 189 15000

2 991
2 108

2 272

2 119

2

2
2
2
2
2
?

2
2
2
?
2
2
2
2
2
2
2

146
47

2 135

2 759z 067z 03t
2 173
2 063
2 207
2 L22
2 064
2 005
2 079
2 lo2
? 752

2 549
2 726

2 777
3 232
3 413
3 2272 483

3 295
2 676
2 589
3 119
2 660
3 354
3 138
2 650
2 602
3 061
3 060
3 189
2 916
2 821
3 274
3 232
3 044

2 369

2 915
2 975

2 735

2 742
2 062
2 033
2 753
2 052
2 303
2 LsA
2 060
1 966
2 079
2 094

2 136

2 200
2 134

'75
69
91

116
42

105
51
35
36
40
81

92

313
84

217
352
155

151

2ß
94

151
84
83

165
119
141
497
171
67
a2
61

744
62
92

t24
200
113

INGEN

16051
16052
16053
15054
16055

76077
16051
16067
16076
16059
16074
16070
16065
15062
1607s
16056
15073
16068
76072
16064
15063
16071

16000

427
s74
372

902

232
081
743
167
078

232
116
r22
195
9111
s4{
334
0116
202
2q3

2
2
2

1

2
2
1
2
2

2
2
2
2
i
1
2
z
2
2

?

2

2

2

2

3
3

3
3

2

2

2
3

6

t2

3

2
2

-
753

e:3

6S7

säs

732

-
079
004

t72
792

a23

971

753
001

1168
438
760
344
547

470
915
502
336
079
369
527
s30
a7s
0s6
184
367
060
255
552
410
s48

3
3
3
3
3

2
2
3
3
3
3
3
2
Z
3
3
3
3
3
3
3
3

3

3 ?94

3 484
3 281

-77 -
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t GEFOEBDERTE WOHI{UT{GEN Ul{D OUADRATMETERKOSTEI{

FOERDERUT{G INSGESAI.,IT

SCHL.
NR

KREISFREIE STAEDTE

LÄNDKREISE

GEF OERDERTE I.IOIINUIIGEN DURCHSCHNITTLICHE
MIETE JE M2

I{OHAIFLAECHE 2 )DARUNTER IN
Sq!STIGE

GEFOERDERTEI,.IOHNIGEBAEUOEN
r',tIT, . . t{oHNUtsEN 1 )

r,,loHN-
GEBAEUDEN

MIT

3 ODER MEH
E IGENTUMS-
I,.IOHNUIIGEN

ANzAHL

INS-
GESAI.IT

t{0HN-
EINHEITEN INS-

GESAI.{T
1. FOERDE-

RIJNGSI€G
1 ODER 2

Dr{

INSGESAI'II

KREISFREIE STAEDTE

LAADKRE I SE

INSGESAII .. ,.
KREISFREIE SIAEDTE

LAIIOKREISE ,....,.

INSGESAT{T ..,,
KREISFREIE SIAEOTE

LÄTOKREISE ....,..

143 704

54 367

83 337

9? 771

3S 521

57 650

51 s33

19 8116

31 587

44 410

5 290

3S 120

24 525

2 856

21 569

85 775

45 115

40 660

73 372

3 838

I 534

5 8S2

2 060

3 832

9.73

9.92

OEUTSCH

8.67

,{ACH

FBUEHEBES

8.9257 711

29 268

2A 445

I 889

2 ?75
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Fachserie 5: Bautätigkeit und Wohnungen
Reihe 1: Bautätigkeit
Diese jährlich erscheinende Verötfentlichung enthält - neben
Entwicklungsreihen der wichtigsten Ergebnisse- detaillierte
Nachweisungen u. a. über Baugenehmigungen und Baufertig-
stellungen nach Bauherren, Art der Bautätigkeit, Gebäudeart'
Raumzahl, Ausstattung, Konstruktionsmerkmalen, Beheizungs-
einrichtungen und städtebaulichen Festsetzungen. Außerdem
werden die Ergebnisse der Bauüberhangserhebung und der Ab-
gangsstatistik nachgewiesen. Der lnhalt des Berichtes wird
durch regional tiefer gegliederte Ergebnisse der Bautätigkeit im
Wohn- und Nichtwohnbau vervollständigt.

Reihe 2: Bewiltigungen im sozialen Woh'
nungsbau
Oie jährlich erscheinende Veröffentlichung vermittelt einen
Überbtick über die im Rahmen des sozialen Wohnungsbaus
geförderten Bauvorhaben nach Art, Fläche, Rauminhalt, veran'
schlagten Gesamtkosten sowie nach Arl und Umfang der
Finanzierung und der ötfentlichen Mittel.

Außerdem werden sachlich tief gegliederte Ergebnisse über
geförderte Wohnungen und sonstige Wohneinheiten, Finan-
zierungsmittel nach Finanzierungsquellen dargestellt. Darüber
hinaus sind die wichtigsten Merkmale regional gegliedert (nach
Landkreisen und kreisfreien Städten) nachgewiesen.

Reihe 3: Bestand an Wohnungen
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung enthält Bestands-
zahlen an Wohngebäuden und Wohnungen zum Jahresende,
wobei die Wohnungen nach der Raumzahl unterteilt sind. Die
Ergebnisse werden für Länder, Regierungsbezirke und Kreise
sowie für Raumordnungsregionen der Bundesraumordnung
nachgewiesen.

Reihe S: Sonderbeiträge
S.1: Baustatistische Reihen 1970 bis 1986
Diese Verötfentlichung enthält ausgewähltes Zahlenmaterial
über die Entwicklung der Bau- und Wohnungswirtschaft. Darge-
stellt werden eine Auswahl baustatistischer Daten des Bauvo-
lumens, einschlägige Zahlen der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen und Angaben über Bautätigkeit, Bau- und Preisin-
dizes, Wohnungsbauförderung sowie der Bestand an Wohnge-
bäuden und Wohnungen.

S.2: Städtebauliche Festsetzungen und Bautätigkeit
Diese Verötfentlichung enthält Ergebnisse von Sonderaufbe-
reitungen der Baugenehmigungsdaten. Die Daten vermitteln
einen Überblick über clie regionalen Unterschiede des Bauge-
schehens im Hochbau. Nachgewiesen wird eine Auswahl von
städtebaulich wichtigen Daten für siedlungsskukturelle Gemein-
detypen.

S.3: Regionale Schwerpunkte der Wohnungsbau-
lörderung 1976 bis 1980
Diese Verötlentlichung bringt Ergebnisse einer Sonderaufbe-
reitung der Bewilligungsstatistik. lm Vordergrund stehen tabella-
rische Darstellungen über die staatliche Wohnungsbauförderung
in der Gliederung nach Raumordnungsregionen der Bundes-
raumordnung, die auch die Planungsregionen der Länder be-
rücksichtigt.

S.4: Räumliche Entwicklung der Bautätigkeit und
Bauwirtschall 1977 bis 1 982

Diese Veröflentlichung vermittelt durch Zusammenführung von
Daten aus der Bauberichterstatlung, der Bautätigkeitsstatistik
und verschiedenen anderen Quellen einen Überblick über die
Bau- und Wohnungswirtschaft in den Jahren 1977 bis 1982 nach
si€dlungsstrukturellen Kreistypen und Raumordnungsregionen
der Bundesraumordnung.

S.5: Die Wohnsituation der Haushalte 1982
Die Ergebnisse der in größeren Zeitabständen durchgeführten
totalen Gebäude- und Wohnungszählungen werden durch Daten
aus Wohnungsstichproben aktualisiert und ergänzt. Dazu dienen
sowohl die 1 o/o-Wohnungsstichproben als auch die Ergän-
zungserhebungen zum Mikrozensus über die Mietbelastung und
Unterbringung der Haushalte. ln dieser Veröffentlichung werden
die Zahlen der Ergänzungserhebung 1982 und im Vergleich
dazu die Daten der entsprechenden Erhebung 1980 und der
1 %-Wohnungsstichprobe 1 978 bekanntgegeben.

Einzelveröff entl ichu ngen

1 %-Wohnungsstichprobe 1978
(6 Hefte erschienen)

1 %-Gebäude- und Wohnungsstichprobe 1993
Heft 1: Gebäude und Grundstücke
Heft 2: WohneinheitenÄilohnungen
Heft 3: Haushalte

Gebäude- und Wohnungszählung vom 25. Mai 1987
Heft 1: Ausgewählte Strukturdaten für Bund und Länder
Heft 2: Ausgewählte Eckzahlen für kreisfreie Städte und

Landkreise
Heft 3: Gebäude und Wohnungen

Teil 1: Struktur und Nutzung des Gebäudebestandes
Teil 2: Struktur und Belegung des Wohnungsbestandes
Teil 3: Mietenstruktur

Heft 4: Wohnsituation der Haushalte
Teil 1: Art der Unterbringung
Teil 2: Mietaufwendungen
Teil 3: Ausgewählte Bevölkerungsgruppen

Heft 5: Ergebnisse für nichtadministrative Gebietsgliederungen
Ausgewählte Strukturdaten

Heft 6: Wohnraumversorgung

Sonderveröffentlichung: Kartographische Darstellung ausge-
wählter Eckzahlen tür kreisfreie Städte und Landkreise

Gebäude- und Wohnungszählung vom 30. September
1995 in den neuen Ländern und Berlin-Ost
Heft 1: Ausgewählte Strukturdaten
Heft 2: Struktur und Nutzung des Gebäudebestandes

(vorgesehen)
Heft 3: Struktur und Nutzung der WohneinheitenMohnungen

(vorgesehen)
Heft 4: Bauzustand, Bauweise und Leerstand (vorgesehen)
Heft 5: Eigentumsverhältnisse und Rückübertragungsansprüche

(vorgesehen)
Heft 6: Gebäudebestand nach Art, Größe, Baujahr, Beheizung

und veMendeter Energieart (vorgesehen)
Heft 7: Ausstattung und Größe der WohneinheitenMohnungen

(vorgesehen)

Die Monatsveröffentlichung
Ausgewählte Zahlen für die Bauwirtschaft
ist der Kategorie lusammenlassende Veröffentlichungen" zu-
geordnet.

Klassifikationen
Systematik der Bauwerke, Ausgabe 1978

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Bing 1 1

65189 Wiesbaden

Verötfentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER - POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann
Leins, Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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